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Landesregierung
Sitzung vom 27. Februar 2001

Sitzungsbericht

Vorsitzender: Lhptm Dr Michael Häupl.
Teilnehmer: Die LhptmSt Grete Laska  und Dr Bernhard Görg,  die

amtsf StRe Mag Renate Brauner,  Werner Faymann,  Dr Peter
Marboe,  Dr Elisabeth Pittermann,  Dr Sepp Rieder,  Fritz Svihalek,
die StRe Johann Fierzog,  Dr Friedrun Huemer,  Karin Landauer,
Walter Prinz,  DDr Eduard Schock  sowie LADior Dr Ernst Theimer,
beigezogen Präsident Walter Nettig.

Schriftführerin: OAR Margarete Kriz.

Berichterstatterin: Amtsf StR Mag Renate Brauner
(PrZ 0079-MDBLTG; MA 62) Die Aufnahme des Darlehens in

der Höhe von 11 937 000 ATS durch die Stiftung „Adolf und
Veronika Hofbauer’sche Stiftung“ zu den von der Bank Austria AG
im vorgelegten Schuldscheinentwurf bekannt gegebenen Bedin¬
gungen, sowie die hypothekarische Sicherstellung dieses Darlehens
zuzüglich entsprechender Nebengebührenkaution in der Höhe von
2 985 000 ATS auf die Liegenschaft in 1050 Wien, Fendigasse
26/Embelgasse 15, EZ 1604, KatG Margareten, wird gemäß § 11
Abs 2 Wiener Landes-, Stiftungs- und Fondsgesetz, LGB1 für Wien
Nr 14/1988, stiftungsbehördlich genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0080-MDBLTG; MA 62) Die Aufnahme des Darlehens in
der Höhe von 1689 810 ATS durch die Stiftung „Adolf und Veronika
Hofbauer’sche Stiftung“ zu den von der Bank Austria AG im vor¬
gelegten Schuldscheinentwurf bekannt gegebenen Bedingungen,
sowie die hypothekarischeSicherstellung dieses Darlehens zuzüglich
entsprechender Nebengebührenkaution in der Höhe von 423 000 ATS
auf die Liegenschaft in 1050 Wien, Fendigasse 26/Embelgasse 15,
EZ 1604, KatG Margareten, wird gemäß § 11 Abs 2 Wiener Landes-
, Stiftungs- und Fondsgesetz, LGB1 für Wien Nr 14/1988, stiftungs¬
behördlich genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0081-MDBLTG; MA 62) Die Aufnahme des Darlehens in
der Höhe von 7 809 000 ATS durch die Stiftung „Adolf und Veronika
Hofbauer’sche Stiftung“ zu den von der Bank Austria AG im vor¬
gelegten Schuldscheinentwurf bekannt gegebenen Bedingungen,
sowie die hypothekarischeSicherstellungdieses Darlehens zuzüglich
entsprechender Nebengebührenkautionin der Höhe von 1953 000 ATS
auf die Liegenschaft in 1050 Wien, Fendigasse 28, EZ 1648, KatG
Margareten, wird gemäß § 11 Abs 2 Wiener Landes-, Stiftungs- und
Fondsgesetz, LGB1 für Wien Nr 14/1988, stiftungsbehördlich
genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0082-MDBLTG; MA 62) Die Aufnahme des Darlehens in
der Höhe von 1 175 180 ATS durch die Stiftung „Adolf und Veronika
Hofbauer’sche Stiftung“ zu den von der Bank Austria AG im vor¬
gelegten Schuldscheinentwurf bekannt gegebenen Bedingungen,
sowie die hypothekarischeSicherstellungdieses Darlehens zuzüglich
entsprechenderNebengebührenkaution in der Höhe von 294 000 ATS
auf die Liegenschaft in 1050 Wien, Fendigasse 28, EZ 1648, KatG
Margareten, wird gemäß § 11 Abs 2 Wiener Landes-, Stiftungs- und
Fondsgesetz, LGB1 für Wien Nr 14/1988, stiftungsbehördlich
genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0083-MDBLTG; MA 62) Die Aufnahme des Darlehens in
der Höhe von 11 343 750 ATS durch die Stiftung „Adolf und
Veronika Hofbauer’sche Stiftung“ zu den von der Bank Austria AG
im vorgelegten Schuldscheinentwurf bekannt gegebenen Bedin¬
gungen, sowie die hypothekarische Sicherstellung dieses Darlehens
zuzüglich entsprechender Nebengebührenkaution in der Höhe von
2 836 000 ATS auf die Liegenschaft in 1050 Wien, Fendigasse 30/
Einsiedlergasse 16, EZ 1630, KatG Margareten, wird gemäß § 11
Abs 2 Wiener Landes-, Stiftungs- und Fondsgesetz, LGB1 für Wien
Nr 14/1988, stiftungsbehördlich genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0084-MDBLTG; MA 62) Die Aufnahme des Darlehens in
der Höhe von 1884 800 ATS durch die Stiftung „Adolf und Veronika
Hofbauer’sche Stiftung“ zu den von der Bank Austria AG im vor¬
gelegten Schuldscheinentwurf bekannt gegebenen Bedingungen,
sowie die hypothekarischeSicherstellung dieses Darlehens zuzüglich
entsprechender Nebengebührenkaution in der Höhe von 472 000 ATS
auf die Liegenschaft in 1050 Wien, Fendigasse 30/Einsiedler¬
gasse 16, EZ 1630, KatG Margareten, wird gemäß § 11 Abs 2
Wiener Landes-, Stiftungs- und Fondsgesetz, LGB1 für Wien
Nr 14/1988, stiftungsbehördlich genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0085-MDBLTG; MA 62) Die Aufnahme des Darlehens in
der Höhe von 3 309 000 ATS durch die Stiftung „Karoline Ott’sche
Stiftung“ zu den von der Erste Bank der österreichischen Sparkassen
AG im vorgelegten Schuldscheinentwurf bekannt gegebenen
Bedingungen, sowie die hypothekarische Sicherstellung dieses
Darlehens zuzüglich entsprechender Nebengebührenkaution in der
Höhe von 662 000 ATS auf die Liegenschaft in 1040 Wien, Wiedner
Hauptstraße 55, EZ 949, KatG Wieden, wird gemäß § 11 Abs 2
Wiener Landes-, Stiftungs- und Fondsgesetz, LGB1 für Wien
Nr 14/1988, stiftungsbehördlich genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0086-MDBLTG; MA 62) Die Aufnahme des Darlehens in
der Höhe von 7 791 750 ATS durch die Stiftung „Karoline Ott’sche
Stiftung“ zu den von der Erste Bank der österreichischen Sparkassen
AG im vorgelegten Schuldscheinentwurf bekannt gegebenen
Bedingungen, sowie die hypothekarische Sicherstellung dieses
Darlehens zuzüglich entsprechender Nebengebührenkaution in der
Höhe von 1 560 000 ATS auf die Liegenschaft in 1040 Wien,
Wiedner Hauptstraße 55, EZ 949, KatG Wieden, wird gemäß § 11
Abs 2 Wiener Landes-, Stiftungs- und Fondsgesetz, LGB1 für Wien
Nr 14/1988, stiftungsbehördlich genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0087-MDBLTG; MA 62) Die Aufnahme des Darlehens in
der Höhe von 3 243 600 ATS durch die Stiftung „Karoline Ott’sche
Stiftung“ zu den von der Erste Bank der österreichischen Sparkassen
AG im vorgelegten Schuldscheinentwurf bekannt gegebenen
Bedingungen, sowie die hypothekarische Sicherstellung dieses
Darlehens zuzüglich entsprechender Nebengebührenkaution in der
Höhe von 650 000 ATS auf die Liegenschaft in 1040 Wien, Wiedner
Hauptstraße 55, EZ 949, KatG Wieden, wird gemäß § 11 Abs 2
Wiener Landes-, Stiftungs- und Fondsgesetz, LGB1 für Wien
Nr 14/1988, stiftungsbehördlich genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0088-MDBLTG; MA 62) Die Aufnahme des Darlehens in
der Höhe von 4 242 750 ATS durch die Stiftung „Karoline Ott’sche
Stiftung“ zu den von der Erste Bank der österreichischen Sparkassen
AG im vorgelegten Schuldscheinentwurf bekannt gegebenen
Bedingungen, sowie die hypothekarische Sicherstellung dieses
Darlehens zuzüglich entsprechender Nebengebührenkaution in der
Höhe von 850 000 ATS auf die Liegenschaft in 1040 Wien, Schaum¬
burgergasse 4, EZ 698, KatG Wieden, wird gemäß § 11 Abs 2
Wiener Landes-, Stiftungs- und Fonds- gesetz, LGB1 für Wien
Nr 14/1988, stiftungsbehördlich genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0089-MDBLTG; MA 62) Die Aufnahme des Darlehens in
der Höhe von 2 276 250 ATS durch die Stiftung „Karoline Ott’sche
Stiftung“ zu den von der Erste Bank der österreichischen Sparkassen
AG im vorgelegten Schuldscheinentwurf bekannt gegebenen
Bedingungen, sowie die hypothekarische Sicherstellung dieses
Darlehens zuzüglich entsprechender Nebengebührenkaution in der
Höhe von 460 000 ATS auf die Liegenschaft in 1040 Wien, Schaum¬
burgergasse 4, EZ 698, KatG Wieden, wird gemäß § 11 Abs 2
Wiener Landes-, Stiftungs- und Fondsgesetz, LGB1 für Wien
Nr 14/1988, stiftungsbehördlich genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0090-MDBLTG; MA 62) Die Aufnahme des Darlehens in
der Höhe von 1 199 200 ATS durch die Stiftung „Karoline Ott’sche
Stiftung“ zu den von der Erste Bank der österreichischen Sparkassen
AG im vorgelegten Schuldscheinentwurf bekannt gegebenen
Bedingungen, sowie die hypothekarische Sicherstellung dieses
Darlehens zuzüglich entsprechender Nebengebührenkaution in der
Höhe von 240 000 ATS auf die Liegenschaft in 1040 Wien, Schaum¬
burgergasse 4, EZ 698, KatG Wieden, wird gemäß § 11 Abs 2
Wiener Landes-, Stiftungs- und Fondsgesetz, LGB1 für Wien
Nr 14/1988, stiftungsbehördlich genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0091-MDBLTG; MA 62) Die Aufnahme des Darlehens in
der Höhe von 6 723 000 ATS durch die Stiftung „Wilhelm und
Magdalena Brandseph’sche Stiftung für bedürftige Verwandte und
unheilbare Kranke“ zu den von der Bank Austria AG im vorgelegten
Schuldscheinentwurf bekannt gegebenen Bedingungen, sowie die
hypothekarische Sicherstellung dieses Darlehens zuzüglich ent¬
sprechender Nebengebührenkaution in der Höhe von 1681 000 ATS
auf die Liegenschaft in 1020 Wien, Pazmanitengasse 7, EZ 1251,
KatG Leopoldstadt, wird gemäß § 11 Abs 2 Wiener Landes-, Stiftungs¬
und Fondsgesetz, LGB1 für Wien Nr 14/1988, stiftungsbehördlich
genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0092-MDBLTG; MA 62) Die Aufnahme des Darlehens in
der Höhe von 6 969 750 ATS durch die Stiftung „Theresia und Julius
Hönig’sche Stiftung“ zu den von der Bank Austria AG im vor¬
gelegten Schuldscheinentwurf bekannt gegebenen Bedingungen,
sowie die hypothekarischeSicherstellungdieses Darlehens zuzüglich
entsprechender Nebengebührenkautionin der Höhe von 1393 950 ATS
auf die Liegenschaft in 1040 Wien, Heumühlgasse 5, EZ 257, KatG
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Wieden, wird gemäß § 11 Abs 2 Wiener Landes-, Stiftungs- und
Fondsgesetz, LGB1 für Wien Nr 14/1988, stiftungsbehördlich
genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0093-MDBLTG; MA 62) Die Aufnahme des Darlehens in
der Höhe von 4 860 750 ATS durch die Stiftung „Theresia und Julius
Hönig’sche Stiftung“ zu den von der Bank Austria AG im vor¬
gelegten Schuldscheinentwurf bekannt gegebenen Bedingungen,
sowie die hypothekarische Sicherstellung dieses Darlehens zuzüglich
entsprechenderNebengebührenkaution in der Höhe von 972 150 ATS
auf die Liegenschaft in 1050 Wien, Pilgramgasse 7, EZ 912, KatG
Margareten, wird gemäß § 11 Abs-2 Wiener Landes-, Stiftungs- und
Fondsgesetz, LGB1 für Wien Nr 14/1988, stiftungsbehördlich
genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0094-MDBLTG; MA 62) Die Aufnahme des Darlehens in
der Höhe von 6 475 500 ATS durch die Stiftung „Susanne Bach¬
mann’sche Stiftung“ zu den von der Bank Austria AG im vorgelegten
Schuldscheinentwurf bekannt gegebenen Bedingungen, sowie die
hypothekarische Sicherstellung dieses Darlehens zuzüglich ent¬
sprechender Nebengebührenkaution in der Höhe von 1 295 100 ATS
auf die Liegenschaft in 1050 Wien, Pilgramgasse 3, EZ 908, KatG
Margareten, wird gemäß § 11 Abs 2 Wiener Landes-, Stiftungs- und
Fondsgesetz, LGB1 für Wien Nr 14/1988, stiftungsbehördlich
genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

Berichterstatter:Amtsf StR Dr Sepp Rieder
(PrZ 0102-MDBLTG; MA 4) Aus dem Kreis der Mitglieder der

Fonds-Kommission nach dem Gesetz über die Errichtung eines
Fonds zur Finanzierung von Wiener Krankenanstalten (Wiener
Krankenanstaltenfinanzierungsfonds-Gesetz) wird der amts¬
führende Stadtrat für die Finanzverwaltung, Herr Dr Sepp Rieder, als
Mitglied der Strukturkommission gemäß § 59f Abs 2 des Kranken¬
anstaltengesetzes bestellt.

Als ständiges, stimmberechtigtes Ersatzmitglied wird die amts¬
führende Stadträtin für das Gesundheits- und Spitalswesen, Frau
Dr Elisabeth Pittermann, bestellt. (Stimmeneinhelligkeit.)

Berichterstatterin: LhptmSt Grete Laska
(PrZ 0062-MDBLTG; JSIS) Der beiliegende Entwurf einer Ver¬

ordnung der Wiener Landesregierung, mit der die Verordnung der
Wiener Landesregierung, mit der die Höhe der Entschädigungen für
die Mitglieder des Kollegiums des Stadtschulrats für Wien fest¬
gesetzt wird, geändert wird, wird zum Beschluss erhoben. (Stimmen¬
mehrheit.)

Berichterstatterin: Amtsf StR Dr Elisabeth Pittermann
(PrZ 0037-MDBLTG; MA 15) Die Übertragung der Kranken¬

anstalt „Ambulatorium für Augenheilkunde und Laserchirurgie“ in
1080 Wien, Skodagasse 32 (ident Lederergasse 30), von der Privaten
Tagesaugenklinik Wien GesmbH auf die Augenlaserklinik GesmbH
wird nach § 8 Abs 1Wiener Krankenanstaltengesetz 1987 bewilligt.
(Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0055-MDBLTG; MA 15) Die Verpachtung der Kranken¬
anstalt „Sankt-Anna-Kinderspital Zentrum für Kinder- und Jugend¬
heilkunde“ in 1090 Wien, Kinderspitalgasse 6, vom Österreichi¬
schen Roten Kreuz, Landesverband Wien, als Verpächter auf die
Sankt-Anna-Kinderspital GesmbH als Pächterin wird nach § 8Abs 1
Wiener Krankenanstaltengesetz 1987 bewilligt. (Stimmeneinhellig¬
keit.)

(PrZ 0059-MDBLTG; MA 15) I. Der Dr Leopold Schmidt
GesmbH wird nach § 7 Abs 2 Wiener Krankenanstaltengesetz 1987
(Wr KAG) die Bewilligung zur Änderung des mit Bescheid vom
13. Dezember 2000, MA 15-II-H/23/63/2000, bewilligten Projekts
der Krankenanstalt „Röntgen - Liesing“ in 1230 Wien, Perchtolds-
dorfer Straße 15- 19, erteilt.

II. Der Dr Leopold Schmidt GesmbH wird nach § 6 Abs 1Wiener
Krankenanstaltengesetz 1987 (Wr KAG) die Bewilligung zum
Betrieb der Krankenanstalt (selbständiges Ambulatorium für
medizinische Diagnostik mittels digitaler Bildgebung [Magnetreso¬
nanztomographie und Computertomographie]) mit der Bezeichnung
„Röntgen - Liesing“ in 1230 Wien, Perchtoldsdorfer Straße 15- 19,
unter Vorschreibung der im Spruch des zu erlassenden Bescheids
unter II. enthaltenen Auflagen erteilt.

III. Die Bestellung von Herrn Dr Andreas Brezina, Facharzt für
Radiologie, zum ärztlichen Leiter wird nach § 12 Abs 4 Wiener
Krankenanstaltengesetz 1987 (Wr KAG) genehmigt. (Stimmenein¬
helligkeit.)

(PrZ 0065-MDBLTG; MA 15) Die Bestellung von Herrn Univ
Prof Dr Rudolf Schedl, Facharzt für Unfallchirurgie, zum ärztlichen
Leiter der Krankenanstalt „Unfallkrankenhaus Meidling der

Allgemeinen Unfallversicherungsanstalt“ in 1120 Wien, Kundrat¬
straße 37, wird gemäß § 12 Abs 4 Wiener Krankenanstaltengesetz
1987 (Wr KAG) genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

(PrZ 0120-MDBLTG; MA 15) Von der Erstattung einer schrift¬
lichen Äußerung zum Beschluss des Verfassungsgerichtshofs vom
11. Dezember 2000, Z1B561/99 -15, betreffend die Gesetzmäßigkeit
einer Bestimmung der Umlagenordnung der Ärztekammer für Wien
für das Jahr 1999, wird Abstand genommen. (Stimmeneinhelligkeit.)

Berichterstatter: Amtsf StR Fritz Svihalek
(PrZ 0051-MDBLTG; MA 58) Gemäß § 59 Abs 2 des Wiener

Fischereigesetzes, LGB1 für Wien Nr 1/1948, zuletzt geändert durch
das Gesetz LGB1 für Wien Nr 10/1998, werden folgende Personen
auf die Dauer von fünf Jahren zu Mitgliedern bzw zu Ersatzmit-
gliedem des Landesfischereibeirats bestellt:

Mitglieder: Dieter Brozek (Vorsitzender), Oberforstrat Dipl Ing
Karl Prinz und Karl Schatzl,

Ersatzmitglieder: Mag Robert Heuberger, Dipl Ing Andreas
Schreckeneder und Harald Ley. (Stimmeneinhelligkeit.)

Berichterstatter: Amtsf StR Werner Faymann
(PrZ 0052-MDBLTG; MA 50) Die beantragte Zustimmung zum

Erwerb des von der Stadtgemeinde Mürzzuschlag sowie des von der
Stadtgemeinde Bruck an der Mur gehaltenen Geschäftsanteils an der
Wohnbaugesellschaft der Österreichischen Bundesbahnen gemein¬
nützige GesmbH mit dem Sitz in 1050 Wien, Margaretengürtel
38- 40 zum Nominale von jeweils 1 000 ATS durch die Gemein¬
nützige allgemeine Bau-, Wohn- und Siedlungsgenossenschaft reg
GenmbH wird gemäß § 10a Abs 1 WGG 1979 i d F d Budget¬
begleitgesetzes 2001 (BGBl I Nr 142/2000) erteilt. (Stimmenein¬
helligkeit.)

(PrZ 0122-MDBLTG; MA 64) Der vorgelegte Bescheidentwurf
mit dem festgestellt wird, dass die Republik Österreich in der Ver¬
brauchsstätte im Bereich 1090 Wien, Liechtenwerder Platz (Über-
plattung des Franz-Josefs-Bahnhofs) zugelassener Kunde im Sinne
des § 56 Abs 2 WE1WG ist, wird genehmigt. (Stimmeneinhelligkeit.)

Berichterstatterin:Amtsf StR Dr Elisabeth Pittermann
(PrZ 0124-MDBLTG; MA 15) Die Bestellung von Herrn Univ

Prof Dr Christian Kainz, Facharzt für Frauenheilkunde und Geburts¬
hilfe, zum ärztlichen Leiter der Krankenanstalt „Privatklinik Sana¬
torium Döbling, International Vienna Health Center“ in 1190 Wien,
Heiligenstädter Straße 61- 63, wird gemäß § 12 Abs 4 Wiener
Krankenanstaltengesetz 1987 (Wr KAG) genehmigt. (Stimmenein¬
helligkeit.)

Berichterstatter: Amtsf StR Werner Faymann
(PrZ 0121-MDBLTG; MDVfR) Der vorgelegte Entwurf für eine

Äußerung an den Verfassungsgerichtshof betreffend die Prüfung der
Verfassungsmäßigkeit des § 70a der Bauordnung für Wien, in der
Fassung LGB1 für Wien Nr 61/1998, wird zum Beschluss erhoben.
(Stimmenmehrheit.)

Berichterstatterin: LhptmSt Grete Laska
(PrZ 0139-MDBLTG; JSIS) Der beiliegende Entwurf einer Ver¬

ordnung, betreffend die Festsetzung der Richtsätze in der Sozial¬
hilfe, wird zum Beschluss erhoben. (Stimmenmehrheit.)

Berichterstatterin: Amtsf StR Dr Elisabeth Pittermann
(PrZ 0141-MDBLTG; MA 15) Die Bestellung von Herrn Dr Rolf

Gregor Josef Fialla, Facharzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten,
zum ärztlichen Leiter der Krankenanstalt „Aestomed Ambulatorium
für ästhetische und kosmetische Lasermedizin“ in 1030 Wien, Renn¬
weg 9, wird gemäß § 12 Abs 4 Wiener Krankenanstaltengesetz 1987
(Wr KAG) genehmigt. (Stimmenmehrheit.)

(PrZ 0142-MDBLTG; MA 15) Die Bestellung von Herrn Univ
Prof Dr Christian Kainz, Facharzt für Frauenheilkunde und Geburts¬
hilfe, zum ärztlichen Leiter der Krankenanstalt „Ambulatorium
Döbling“ in 1190 Wien, Heiligenstädter Straße 61- 63, wird gemäß
§ 12 Abs 4 Wiener Krankenanstaltengesetz 1987 (Wr KAG) ge¬
nehmigt. (Stimmenmehrheit.)

(PrZ 0143-MDBLTG; MA 15) Die Bestellung von Herrn Univ
Prof Dr Hans Gnad, Facharzt für Augenheilkunde und Optometrie,
zum ärztlichen Leiter der Krankenanstalt „Ambulatorium für
Augenheilkunde und Laserchirurgie“ in 1080 Wien, Skodagasse 32,
wird gemäß § 12 Abs 4 Wiener Krankenanstaltengesetz 1987
(Wr KAG) genehmigt. (Stimmenmehrheit.)
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Berichterstatter:Amtsf StR Fritz Svihalek
(PrZ 0144-MDBLTG; MA 58) Der vorgelegte Bericht der Land-

und Forstwirtschaftsinspektion über ihre Tätigkeit und Wahr¬
nehmungen im Jahre 2000 wird zustimmend zur Kenntnis ge¬
nommen. (Stimmenmehrheit.)

Berichterstatter: Amtsf StR Werner Faymann
(PrZ 0145-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener

Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben mit zu
stützenden Baukosten von 3 072 000 ATS ist die Aufnahme von
Darlehen im Ausmaß von 3 072 000 ATS erforderlich. Die im
Rahmen des Wiener Wohnbauforderungs- und Wohnhaussanierungs¬
gesetzes - WWFSG 1989 zu leistenden Annuitätenzuschüsse (er¬
forderliche Annuitätenzuschussleistung für das Jahr 2001 von
151 898 ATS) werden bewilligt. (Stimmenmehrheit.)

(PrZ 0146-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener
Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben mit zu
stützenden Baukosten von 25 050 000 ATS ist die Aufnahme von
Darlehen erforderlich. Die im Rahmen des Wiener WohnbaufÖrde-
rungs- und Wohnhaussanierungsgesetzes - WWFSG 1989 zu
leistenden Annuitätenzuschüsse (erforderliche Annuitätenzuschuss¬
leistung für das Jahr 2001 von 998 189 ATS) werden bewilligt.
(Stimmenmehrheit.)

(PrZ 0147-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener
Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben mit zu
stützenden Baukosten von 11 304 000 ATS ist die Aufnahme von
Darlehen erforderlich. Die im Rahmen des Wiener WohnbaufÖrde-
rungs- und Wohnhaussanierungsgesetzes - WWFSG 1989 zu
leistenden Annuitätenzuschüsse (erforderliche Annuitätenzuschuss¬
leistung für das Jahr 2001 von 324 901 ATS) werden bewilligt.
(Stimmenmehrheit.)

(PrZ 0148-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener
Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben mit zu
stützenden Baukosten von 5 247 000 ATS ist die Aufnahme von
Darlehen im Ausmaß von 5 247 000 ATS erforderlich. Die im
Rahmen des Wiener Wohnbaufbrderungs- und Wohnhaussanie¬
rungsgesetzes - WWFSG 1989 zu leistenden Annuitätenzuschüsse
(erforderliche Annuitätenzuschussleistung für das Jahr 2001 von
235 946 ATS) werden bewilligt. (Stimmenmehrheit.)

(PrZ 0149-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener
Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben mit zu
stützenden Baukosten von 962 550 ATS werden einmalige nicht¬
rückzahlbare Beiträge im Ausmaß von 962 550 ATS bewilligt.
(Stimmenmehrheit.)

(PrZ 0132-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener
Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben werden
nichtrückzahlbare Baukostenzuschüsse nach dem Wiener Wohn¬
bauforderungs- und Wohnhaussanierungsgesetz- WWFSG 1989 im
Gesamtbetrag von 4 000 000 ATS bewilligt. (Stimmenmehrheit.)

(PrZ 0133-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener
Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben werden
gemäß § 15 des Wiener Wohnbaufbrderungs- und Wohnhaussanie¬
rungsgesetzes - WWFSG 1989 nichtrückzahlbare Beiträge (Fix¬
beträge) in der Höhe von 5 525 800 ATS bewilligt. (Stimmenmehrheit.)

(PrZ 0134-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener
Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben werden im
Rahmen des Wiener Wohnbaufbrderungs- und Wohnhaussanie¬
rungsgesetzes - WWFSG 1989 zu aufgenommenen Darlehen im
Betrag von 16 200 000 ATS Annuitätenzuschüsse genehmigt.
(Stimmenmehrheit.)

(PrZ 0135-MDBLTG; MA 50) Für das vom Amt der Wiener
Landesregierung laut Beilage beantragte Bauvorhaben werden im
Rahmen des Wiener Wohnbaufbrderungs- und Wohnhaussanie¬
rungsgesetzes - WWFSG 1989 auf die Dauer von 20 Jahren
Annuitätenzuschüsse im Ausmaß von 8 v H p a des errechneten
Baukostenzuschusses im Betrag von 15 036 900 ATS bewilligt.
(Stimmenmehrheit.)

(PrZ 0136-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener
Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben werden
nach dem Wiener Wohnbaufbrderungs- und Wohnhaussanierungs¬
gesetz - WWFSG 1989 nichtrückzahlbare Baukostenzuschüsse im
Betrag von 398 583 100 ATS und nichtrückzahlbare Beiträge im
Betrag von 85 283 500 ATS bewilligt. (Stimmenmehrheit.)

(PrZ 0137-MDBLTG; MA 50) Für das vom Amt der Wiener
Landesregierung laut Beilage beantragte Bauvorhaben wird ein
nichtrückzahlbarer Baukostenzuschuss nach dem Wiener Wohn¬

baufbrderungs- und Wohnhaussanierungsgesetz- WWFSG 1989 im
Betrag von 87 906 400 ATS bewilligt. (Stimmenmehrheit.)

(PrZ 0138-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener
Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben werden
nach dem Wiener Wohnbaufbrderungs- und Wohnhaussanierungs¬
gesetz - WWFSG 1989 nichtrückzahlbare Baukostenzuschüsse im
Betrag von 297 213 400 ATS und nichtrückzahlbare Beiträge im
Betrag von 88 199 000 ATS bewilligt. (Stimmenmehrheit.)

*

Stadtsenat
Sitzung vom 27. Februar 2001

Sitzungsbericht
Vorsitzender: Bgm Dr Michael Häupl.
Teilnehmer: Die VBgm Grete Laska  und Dr Bernhard Görg,  die

amtsf StRe Mag Renate Brauner,  Werner Faymann,  Dr Peter
Marboe,  Dr Elisabeth Pittermann,  Dr Sepp Rieder,  Fritz Svihalek,
die StRe Johann Fierzog,  Dr Friedrun Huemer,  Karin Landauer,
Walter Prinz,  DDr Eduard Schock  sowie MagDior Dr Emst Theimer,
beigezogen Präsident Walter Nettig.

Protokollführerin: OAR Margarete Kriz.
Berichterstatterin: Amtsf StR Mag Renate Brauner

(PrZ 0053-M01; MA 1)
Artikel I

Die Regelung der Entschädigungen für Dienstleistungen bei
Wahlen, Volksabstimmungen, Volksbefragungenund Volksbegehren,
Beschluss des Stadtsenats vom 27. April 1999, PrZ 237/99-M01,
wird wie folgt geändert:

1. In Abschnitt II Abs 1 Z 4 wird nach dem Ausdruck „Verwen¬
dungsgruppe 3P“ der Klammerausdruck „(Gehaltsstufen 1 bis 15)“
eingefügt.

2. In Abschnitt III Abs 1 wird der Betrag „2 940 ATS“ durch den
Betrag „3 822 ATS“ und der Begriff „FUNKTIONSGEBÜHR“
durch den Begriff „SONNTAGSÜBERSTUNDEN“ ersetzt.

3. In Abschnitt III entfällt Abs 5.
4. In Abschnitt IV Z 1 wird der Betrag „1 518 ATS“ durch den

Betrag „1 822 ATS“ ersetzt.
5. In Abschnitt IV entfällt der letzte Satz.
6. In Abschnitt V entfällt Absatz 2. In Abs 1 entfällt die Absatz¬

bezeichnung.
7. In Abschnitt VI Abs 1und 2 wird jeweils der Betrag „350 ATS“

durch den Betrag „400 ATS“ ersetzt.
8. In Abschnitt VI Absatz 3 entfällt der letzte Satz.

Artikel II
Es treten in Kraft:
1. Art I Z 1, 2, 4 und 7 mit 1. März 2001,
2.Art IZ 3, 5,6 und 8 mit 1. Jänner 2002. (Stimmeneinhelligkeit.)
(PrZ 0054-M01; MA 1)

Artikel I
Der Beschluss des Stadtsenats vom 12. Jänner 2001, PrZ 1/01-

M01, wird wie folgt geändert:
1. In der Beilage E - I/III/l 1A entfällt
a) im Punkt 2 die Wortfolge „als Abgeltung für die hiebei an¬

fallenden Mehrdienstleistungen an Reinigung und Beheizung sowie
für den Anwesenheitsdienst“ und

b) im Punkt 3 der Ausdruck „den Anwesenheitsdienst“.
2. In der Beilage E-I/III/54 entfallen die Punkte 8, 9 und 12. Die

Punkte 10 und 11 erhalten die Bezeichnung 8 und 9.
3. In der Beilage E-I/III/59 entfallt im Punkt 2 der Wortlaut „sowie

für die in den Marktamtsabteilungen 15 und 21“.
4. In der Beilage E-I/III/70 sind im Punkt 1 vor dem Wort

„Rettungshelfer“ die Worte „über die normale Arbeitszeit ein¬
gesetzten“ einzufügen.

5. In der Beilage E-I/III/KAV wird im Punkt 3 lit a die Wortfolge
„für zahnärztliche Ordinationsgehilfen bzw für Zahntechniker des
SMZ-Ost-Krankenhauses“ angefügt.

6. In der Beilage E-II/IV/54 entfallt Punkt 2.
7. In der Beilage E-II/IV/KAV ist
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a) im Punkt 9 lit a die Wortfolge„für Ärzte der Intermediate-Care-
Station der Abteilung für Kinder- und Jugendheilkunde - Kinder¬
klinik Glanzing - des Wilhelminenspitals“ anzufügen,

b) im Punkt 9 lit c nach dem Ausdruck „für Kardiotechniker“ die
Wortfolge „für das Krankenpflegepersonal der Intermediate-Care-
Station der Abteilung für Kinder- und Jugendheilkunde - Kinder¬
klinik Glanzing - des Wilhelminenspitals“ einzufügen und

c) im Punkt 10 lit c nach dem Ausdruck „des SMZ-Ost-Kranken-
hauses“ die Wortfolge „für Sozialarbeiter/innen an der Neuro-
psychiatrischen Abteilung für Kinder- und Jugendheilkunde mit
Behindertenzentrum des NKH Rosenhügel“ einzufügen.

Artikel II
Art I tritt mit 1. Jänner 2001 in Kraft. (Stimmeneinhelligkeit.)

Berichterstatter: Amtsf StR Dr Sepp Rieder
Die Anträge zu folgenden Geschäftsstücken werden gemäß § 98

Abs 1und 2 WStV mit Stimmeneinhelligkeit genehmigt:
(PrZ 0095-MDBLTG; MDH) „Wien hilft Belgrad“;Verbesserung

der Wasserversorgung für Belgrad; Voranschlag 2001;
1. Subvention
2. überplanmäßige Ausgabe
Ansatz 4293, Internationale Hilfsmaßnahmen, Post 728, Entgelte

für sonstige Leistungen. (An GRA für Finanzen und Wirtschafts¬
politik und Gemeinderat.)

(PrZ 0103-MDBLTG; MDH) Palästina; Unterstützung für Spital
in Nablus; Voranschlag 2001

1. Subvention
2. überplanmäßige Ausgabe
Ansatz 4293, Internationale Hilfsmaßnahmen, Post 757, laufende

Transferzahlungen an private Organisationen ohne Erwerbszweck.
(An GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik und Gemeinderat.)

Berichterstatterin: VBgm Grete Laska
Der Anträge zu folgendem Geschäftsstück wird gemäß § 98 Abs 1

und 2 WStV mit Stimmeneinhelligkeit genehmigt:
(PrZ 0119-MDBLTG; MA 12) Vertragsgenehmigung - mehr¬

jährig , Verein „Caritas der Erzdiözese Wien“, Führung eines Hauses
für Obdachlose, 1160 Wien, Römergasse 64—66. (An GRA für
Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Gemeinderat.)

Berichterstatter: Amtsf StR Dr Peter Marboe
Die Ausschussanträge zu folgenden Geschäftsstücken werden mit

Stimmeneinhelligkeit genehmigt und dem Gemeinderat vorgelegt:
(PrZ 0037-M07; MA 7) Drehbuch Forum Wien; Jahressubvention

2001; 350 000 ATS.
(PrZ 0038-M07; MA 7) Wiener Kinoförderung; Wiener Kino¬

preis; Investitionsforderung im Jahr 2001; sachliche Genehmigung;
10 000 000 ATS.

Der Anträge zu folgendem Geschäftsstück wird gemäß § 98 Abs 1
WStV mit Stimmenmehrheit genehmigt:

(PrZ 0039-M07; MA 7) Wiener Film Fonds; Dotierung für 2001;
110 000 000 ATS. (An Gemeinderat.)

Die Ausschussanträge zu folgenden Geschäftsstücken werden mit
Stimmeneinhelligkeit genehmigt und dem Gemeinderat vorgelegt:

(PrZ 0040-M07; MA 7) Voranschlag 2000; überplanmäßige
Ausgabe; Wiener Tourismusverband; Nachtragssubvention 2000;
15 348 337,54 ATS.

(PrZ 0053-M07; MA 7) St. Baibach Art Produktion; Filmarchiv
Austria; Verein Freiluftkino; Sommerkino 2001; 1 900 000 ATS.

(PrZ 0054-M07; MA 7) Schubert-Gesellschaft Wien-Lichtental;
Subvention 200 000 ATS; Verwaltungsjahr 2001.

(PrZ 0057-M07; MA 7) Theatererhalterverband Österreichische
Bundesländer und Städte; Mitgliedsbeitrag für das Geschäftsjahr
2001; 26 760 ATS.

(PrZ 0058-M07; MA 7) AICE - Vereinigung für Internationalen
Kulturaustausch; 30. Internationales Jugendmusikfest „Jugend und
Musik in Wien 2001“; Subvention 850 000 ATS; Verwaltungsjahr
2001 .

Der Anträge zu folgendem Geschäftsstück wird gemäß § 98 Abs 1
WStV mit Stimmeneinhelligkeit genehmigt:

(PrZ 0059-M07; MA 7) Vereinigung bildender Künstler; Wiener
Secession; Verwaltungsjahr 2001; Investitionskostenzuschuss
1 150 000 ATS. (An Gemeinderat.)

Die Ausschussanträge zu folgenden Geschäftsstücken werden mit
Stimmeneinhelligkeit genehmigt und dem Gemeinderat vorgelegt:

(PrZ 0070-M07; MA 7) Kunstverein O.F.F., Subvention 2001;
1 000 000 ATS.

(PrZ 0071-M07; MA 7) Israelitische Kultusgemeinde Wien; Sub¬
vention 450 000 ATS.

Berichterstatter: VBgm Dr Bernhard Görg
(PrZ 0098-MDBLTG; PZ) Gemäß § 6 Abs 1 und 2 der Satzung

des „Fonds der Stadt Wien für innovative interdisziplinäre Krebs¬
forschung“ werden folgende Persönlichkeiten zu Mitgliedern des
Kuratoriums bestellt:

Prof Dr Raimund Jakesz
Prof Dr Rainer Kotz
Prof Dr Hubert Pehamberger
Dr Stephan Rudas
Prof Dr Otto Scheiner
Doz tit Ao Prof Dr Karl Heinz Tragi (Stimmeneinhelligkeit.)
Der Anträge zu folgendem Geschäftsstück wird gemäß § 98 Abs 1

WStV mit Stimmenmehrheit genehmigt:
(PrZ 0027-GPZ; MA 18) Subvention in der Höhe von 985 000 ATS

an den Verein Zukunft Wien für eine Machbarkeitsstudie „Vienna
goes online“ sowie für „Wirtschaft in der Schule“. (An Gemeinderat.)

Berichterstatter:Amtsf StR Fritz Svihalek
Die Ausschussanträge zu folgenden Geschäftsstücken werden mit

Stimmeneinhelligkeit genehmigt und dem Gemeinderat vorgelegt:
(PrZ 0015-GUV; MA 22) Voranschlag 2001, Wiener Pfadfinder

und Pfadfinderinnen (WPP); Subvention.
(PrZ 0017-GUV; MA 22) Förderungsmittel in der Höhe von

100 000 ATS für innovative Diplomarbeiten, Dissertationen,
Arbeiten von wissenschaftlichen Vereinigungen und geistige
Leistungen von entsprechend qualifizierten Einzelpersonen auf dem
Gebiet des Umweltschutzes.

Berichterstatterin: VBgm Grete Laska
Der Anträge zu folgendem Geschäftsstück wird gemäß § 98 Abs 1

und 2 WStV mit Stimmenmehrheit genehmigt:
(PrZ 0123-MDBLTG; MA 11) Österreichische Gesellschaft für

psychische Hygiene, Landesgesellschaft für Wien Child Guidance
Clinic (Institut für Erziehungshilfe); Abschluss eines neuen Über¬
einkommens. (An GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport
sowie Gemeinderat.)

*

Landesregierung
Sitzung vom 3.April 2001

Sitzungsbericht

Vorsitzender: Lhptm Dr Michael Häupl.
Teilnehmer: Die LhptmSt Grete Laska  und Dr Bernhard Görg,

die amtsf StRe Mag Renate Brauner,  Werner Faymann,  Dr Peter
Marboe,  Dr Elisabeth Pittermann,  Dr Sepp Rieder,  Fritz Svihalek,
die StRe Johann Herzog,  Dr Friedrun Huemer,  Karin Landauer,
Walter Prinz,  DDr Eduard Schock  sowie LADior Dr Emst Theimer.

Entschuldigt: Präsident Walter Nettig.
Schriftführer: RegR Sven Kusta.

Berichterstatter: Amtsf StR Dr Sepp Rieder
(PrZ 0185-MDBLTG; MA-K) Der beiliegende Entwurf einer

Verordnung der Wiener Landesregierung über die Festsetzung der
Pflegegebühr und die Feststellung der als kostendeckend ermittelten
Pflegegebühr für die 8. Psychiatrische Abteilung im Pavillon 23 des
Otto-Wagner-Spitals und die Festsetzung der Pflegegebühr für
Patienten gemäß § 43 KAG wird genehmigt. (Einstimmig.)

Berichterstatter: Amtsf StR Dr Peter Marboe
(PrZ 0165-MDBLTG; MA 7) Die vom Spielapparatebeirat in

seiner Sitzung vom 23. Februar 2001 beschlossene Geschäfts¬
ordnung wird gemäß § 2 Abs 5 der Verordnung der Wiener Landes¬
regierung über die Organisation und Tätigkeit des Spielapparate¬
beirats genehmigt. (Einstimmig.)
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Berichterstatterin: Amtsf StR Dr Elisabeth Pittermann
(PrZ 0156-MDBLTG; MDB/E) Gemäß § 5 des Gesetzes vom

6. November 1951, LGB1 für Wien Nr 22/1952, in der Fassung des
Gesetzes vom 21. November 1952, LGB1 für Wien Nr 3/1953, wird
das Ehrenzeichen für 25-jährige Tätigkeit im Feuerwehr- und
Rettungswesen an Friedrich Fuhrmann und Erich Rysak verliehen.
(Einstimmig.)

(PrZ 0172-MDBLTG; MA 15)A) Der Stadt Wien wird gemäß § 7
Abs 2 des Wiener Krankenanstaltengesetzes 1987 (Wr KAG) die
Bewilligung zur Änderung des mit Bescheiden vom 27. Juni 1972,
MA 14 - H 256/9/69, vom 28. November 1983, MA 14 - H 256/
20/79, vom 2. April 1984, MA 14 - H 256/18/83 und vom 25. Mai
1984, MA 14 - H 256/50/83, grundsätzlich bewilligten Bauteils 10
des Neubaus des Allgemeinen Krankenhauses der Stadt Wien erteilt.
Diese Änderungen bestehen in Umbauten und Umwidmungen in
den Bereichen der Fachschaft und der Universitätsklinik für Innere
Medizin II (IBS 41 und 42). Die vorgelegten Pläne samt Beschrei¬
bungen sind Bestandteile des Bescheids.

B) Der Stadt Wien wird gemäß § 6 Abs 1 des Wiener Kranken¬
anstaltengesetzes 1987 (Wr KAG) die Bewilligung zum Betrieb des
Bauteils 10 (Teil 7) unter Vorschreibung der im Spruch des zu er¬
lassenden Bescheids enthaltenen Auflagen erteilt. Der räumliche
Umfang der Teilbetriebsbewilligungsbereiche ergibt sich aus der
einen Bestandteil des Bescheids bildenden 6-teiligen Beilage 1
(markierte Flächen). (Einstimmig.)

Berichterstatter:Amtsf StR Fritz Svihalek
(PrZ 0159-MDBLTG; MA 58) Der beiliegende Entwurf einer

Verordnung der Wiener Landesregierung betreffend die Über¬
tragung von Aufgaben nach dem Wiener Landwirtschaftsgesetz an
die Landwirtschaftskammer für Wien wird genehmigt. (Einstimmig.)

Berichterstatter:Amtsf StR Werner Faymann
(PrZ 0131-MDBLTG; MA 50) I. Der beiliegenden Entwurf einer

Verordnung der Wiener Landesregierung über die Förderung der
Errichtung von Wohnungen, Geschäftsräumen, Heimplätzen,
Eigenheimen, Kleingartenwohnhäusem und Einrichtungen der
kommunalen Infrastruktur im Rahmen des Wiener Wohnbauförde¬
rungs- und Wohnhaussanierungsgesetzes- WWFSG 1989(Neubau¬
verordnung 2001) wird genehmigt.

II. Verordnung der Wiener Landesregierung, mit der die Ver¬
ordnung der Wiener Landesregierung über die Höhe des zu
leistenden Pauschalbetrags bei Begründung von Wohnungseigentum
an geförderten Mietwohnungen geändert wird, wird genehmigt.

III. Verordnung der Wiener Landesregierung, mit der die Ver¬
ordnung der Wiener Landesregierung über die Gewährung von
Förderungen im Rahmen des II. Hauptstücks des Wiener Wohn¬
bauförderungs- und Wohnhaussanierungsgesetzes (Sanierungs¬
verordnung 1997) geändert wird, wird genehmigt. (Mehrstimmig.)

(PrZ 0154-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener
Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben mit zu
stützenden Baukosten von 106 210 000 ATS werden die im Rahmen
des Wiener Wohnbauförderungs- und Wohnhaussanierungsgesetzes
- WWFSG 1989 zu leistenden Annuitätenzuschüsse (erforderliche
Annuitätenzuschussleistung für das Jahr 2001 von 1 887 038 ATS)
sowie die einmaligen nichtrückzahlbaren Baukostenzuschüsse bzw
-beiträge von 34 255 890 ATS bewilligt. (Einstimmig.)

Berichterstatter: Amtsf StR Dr Sepp Rieder
(PrZ 0184-MDBLTG; MA 5) Das Land Wien gewährt zur Finan¬

zierung von Maßnahmen im Zusammenhang mit der BSE-Krise
zwischen 4. Dezember 2000 bis 28. Februar 2001 einen Beitrag von
6 418 750 ATS (entspricht 466 468,75 € ), unter der Maßgabe, dass
die anderen Länder einen Beitrag von 58 581 250 ATS (entspricht
4 257 265,47 € ) und der Bund einen Beitrag von insgesamt
135 000 000 ATS (entspricht 9 810 832,61 € ) leistet. Das Amt der
Wiener Landesregierung wird ermächtigt, die für die Abwicklung
notwendigen Regelungen zu treffen. (Einstimmig.)

Berichterstatterin: LhptmSt Grete Laska
(PrZ 0176-MDBLTG; GJS) Die im beiliegenden Entwurf ange¬

schlossene Verordnung der Wiener Landesregierung, mit der die
Verordnung betreffend die Festsetzung von Richtsätzen für Pflege¬
geld und weitere Sonderleistungen geändert wird, wird genehmigt.
(Einstimmig.)

Berichterstatterin:Amtsf StR Dr Elisabeth Pittermann
(PrZ 0197-MDBLTG; MA 15)A) Der Stadt Wien wird gemäß § 7

Abs 2 des Wiener Krankenanstaltengesetzes 1987 (Wr KAG) die
Bewilligung zur Änderung des mit Bescheiden vom 27. Juni 1972,
MA 14 - H 256/9/69, vom 28. November 1983, MA 14 - H 256/
20/79 und vom 22. November 1984, MA 14 - H 256/27/84,
grundsätzlich bewilligten Neubaus des Allgemeinen Krankenhauses
der Stadt Wien erteilt. Diese Änderungen bestehen in Umbauten und
Umwidmungen im Bereich der Universitätsklinik für Nuklear¬
medizin (Kern der Anlage, Bauteil 10, Ebene 03). Die vorgelegten
Pläne samt Beschreibungen sind Bestandteile des Bescheids.

B) Der Stadt Wien wird gemäß § 6 Abs 1 des Wiener Kranken¬
anstaltengesetzes 1987 (Wr KAG) die Bewilligung zum Betrieb
des Bauteils 10 erteilt. Der räumliche Umfang der Teilbetriebs¬
bewilligungsbereiche ergibt sich aus der einen Bestandteil des
Bescheids bildenden 2-teiligen Beilage 1(markierte Flächen). (Ein¬
stimmig.)

(PrZ 0214-MDBLTG; MA 58) Zur Förderung der Wiener Garten¬
baubetriebe wird gemäß § 6 Abs 1 des Wiener Landwirtschafts¬
gesetzes, LGB1 für Wien Nr 15/2000, die in der vorgelegten Beilage
angeschlossene, von der Europäischen Kommission als Staatliche
Beihilfe NrN 845/00/Österreich (Wien) bewilligte Förderungsricht¬
linie (Richtlinie für die Gewährung eines Zuschusses zu den Ver¬
sicherungsprämien zum Schutz vor Sturmschäden an Gewächs¬
häusern in der Landwirtschaft), erlassen. Dieser Förderungsricht¬
linie kommt ab dem Jahr 2001 Geltung zu. Für die diesbezügliche
finanzielle Bedeckung ist Vorsorge zu treffen. (Einstimmig.)

Berichterstatter: Amtsf StR Werner Faymann
(PrZ 0199-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener

Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben mit zu
stützenden Baukosten von 476 686 000 ATS werden einmalige
nichtrückzahlbare Beiträge im Ausmaß von 142 714 900 ATS be¬
willigt. (Einstimmig.)

(PrZ 0200-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener
Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben mit zu
stützenden Baukosten von 8 538 000 ATS ist die Aufnahme von
Darlehen erforderlich. Die im Rahmen des Wiener WohnbaufÖrde-
rungs- und Wohnhaussanierungsgesetzes - WWFSG 1989 zu
leistenden Annuitätenzuschüsse (erforderliche Annuitätenzuschuss¬
leistung für das Jahr 2001 von 39 768 ATS) werden bewilligt. (Ein¬
stimmig.)

(PrZ 0201-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener
Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben mit zu
stützenden Baukosten von 60 994 000 ATS ist die Aufnahme von
Darlehen erforderlich. Die im Rahmen des Wiener WohnbaufÖrde-
rungs- und Wohnhaussanierungsgesetzes - WWFSG 1989 zu
leistenden Annuitätenzuschüsse (erforderliche Annuitätenzuschuss¬
leistung für das Jahr 2001 von 2 301 978 ATS) werden bewilligt.
(Einstimmig.)

(PrZ 0202-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener
Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben mit zu
stützenden Baukosten von 13 397 000 ATS werden einmalige
nichtrückzahlbareBeiträge im Ausmaß von 2 694 573 ATS bewilligt.
(Einstimmig.)

*

Stadtsenat
Sitzung vom3.April 2001

Sitzungsbericht
Vorsitzender: Bgm Dr Michael Häupl.
Teilnehmer: Die VBgm Grete Laska  und Dr Bernhard Görg,  die

amtsf StRe Mag Renate Brauner,  Werner Faymann,  Dr Peter
Marboe,  Dr Elisabeth Pittermann,  Dr Sepp Rieder,  Fritz Svihalek,
die StRe Johann Fierzog,  Dr Friedrun Huemer,  Karin Landauer,
Walter Prinz,  DDr Eduard Schock  sowie MagDior Dr Ernst Theimer.

Entschuldigt: Präsident Walter Nettig.
Protokollführer: RegR Sven Kusta.

Berichterstatter: VBgm Dr Bernhard Görg
Der Antrag zu folgendem Geschäftsstück wird gemäß § 98 Abs 2

WStV einstimmig genehmigt:



r-ä,amtsblatt
Seite VI ™™ der stadt wien Nr. 24A • 14 .Juni 2001

(PrZ 0158-MDBLTG; MA 29) Die MA 29 wird ermächtigt, mit
der Firma Färb Design Göls, 3502 Krems/Lerchenfeld, Lerchen¬
felder Straße 20, einen Vertrag über laufende Korrosionsschutz¬
arbeiten, unter Zugrundelegung des Angebots vom 29. November
2000 als Rahmenvereinbarung für die Zeit von 3 Jahren mit Gesamt¬
kosten von 4 800 000 ATS abzuschließen. Der auf das Verwaltungs¬
jahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 1 600 000 ATS(Anteil
Stadt Wien) ist auf der Haushaltsstelle 1/6122/611 bedeckt. (An GRA
für Planung und Zukunft sowie Finanzen und Wirtschaftspolitik.)

Die Anträge zu folgenden Geschäftsstücken werden gemäß § 98
Abs 1 und 2 WStV einstimmig genehmigt:

(PrZ 0170-MDBLTG; MA 29) Rahmenvereinbarung RV3002
Baumeisterarbeiten; Vertragsgenehmigung - mehrjährig. (An GRA
für Planung und Zukunft sowie Finanzen und Wirtschaftspolitik und
Gemeinderat.)

(PrZ 0171-MDBLTG; MA 29) Rahmenvereinbarung RV3003
Stahlbau- und Konstruktionsschlosserarbeiten; Vertragsgenehmi¬
gung - mehrjährig. (An GRA für Planung und Zukunft sowie
Finanzen und Wirtschaftspolitik und Gemeinderat.)

Berichterstatter: Amtsf StR Dr Sepp Rieder
Die Ausschussanträge zu folgenden Geschäftsstücken werden

einstimmig genehmigt und dem Gemeinderat vorgelegt:
(PrZ 0021-GFW; MA 4) Aufhebung des Beschlusses des Wiener

Gemeinderats über die Ausschreibung einer Abgabe von öffent¬
lichen Ankündigungen im Gebiet der Stadt Wien.

(PrZ 0022-GFW; MA 4) Verordnung des Gemeinderats, mit der
für das Abstellen von mehrspurigen Kraftfahrzeugen in Kurzpark¬
zonen die Entrichtung einer Abgabe vorgeschrieben wird; Änderung.

(PrZ 0019-GFW; MA 5) 2. GR-Subventionsliste 2001. (Ein¬
stimmig mit Ausnahme Dr-Karl-Lueger-lnstitut - Verein Wiener
Volksheime.)

Berichterstatter: Amtsf StR Dr Peter Marboe
Der Ausschussantrag zu folgendem Geschäftsstück wird ein¬

stimmig genehmigt und dem Gemeinderat vorgelegt:
(PrZ 0055-M07; MA 7) Voranschlag 2000; Bedeckung einer

Rücklage zur Errichtung und Führung eines Tanzhauses im
Museumsquartier; außerplanmäßige Ausgabe in der Höhe von
17 500 000 ATS; Eröffnung einer Ausgabepost.

Berichterstatter:Amtsf StR Fritz Svihalek
Die Ausschussanträge zu folgenden Geschäftsstücken werden

einstimmig genehmigt und dem Gemeinderat vorgelegt:
(PrZ 0011-GUV; MA 30) Vertragsverlängerung der bestehenden

Kontrahentenverträge K/Di/3230/97, Baumeisterarbeiten für die
laufende Kanalerhaltung - Wasserlaufherstellung der Bezirke 1 bis
23, der Hauptsammelkanäle und Sonderbauwerke; Gesamtkosten in
der Höhe von 70 000 000 ATS.

(PrZ 0016-GUV; MA 30) Ermächtigung der MA 30 mit der
Europäischen Gemeinschaft (vertreten durch die Kommission der
Europäischen Gemeinschaft) den mehrjährigen Vertrag Titel:
Sustainable socio-economic urban & rural development of the City
of Hanoi/Vietnam based on the renewal of the water- and waste water
System of the Network Area („SUSTAIN HANOI“) VNM 008
Nr ALA/95/21-B7-3010/18 mit Gesamtkostenvon 5 323 710,22 ATS
abzuschließen; Sachkreditantrag.

(PrZ 0007-GUV; MA 45) Donauhochwasserschutz Wien,
Neue Donau - Reichsbrücke; Errichtung eines Schwimmstegs bei
Copa-Cagrana; 1. Sachkrediterhöhung von 29 300 000 ATS um
1 510 000 ATS auf 30 810 000 ATS.

Berichterstatterin: VBgm Grete Laska
Der Antrag zu folgendem Geschäftsstück wird gemäß § 98 Abs 1

und 2 WStV mehrstimmig genehmigt:
(PrZ 0076-MDBLTG; MA 13) Subvention 2001
1. Verein „tO/Institut für neue Kulturtechnologien/Public Net¬

base“;
2. Voranschlag 2001, überplanmäßige Ausgabe, Überschreitung

einer Ausgabepost; Ansatz 3811, kulturelle Jugendbetreuung Post
757, laufende Transferzahlungen an private Organisationen ohne
Erwerbscharakter. (An GRA für Jugend, Soziales, Information und
Sport und Gemeinderat.)

Berichterstatter: VBgm Dr Bernhard Görg
Der Antrag zu folgendem Geschäftsstück wird gemäß § 98 Abs 2

WStV mehrstimmig genehmigt:
(PrZ 0205-MDBLTG; MA 28) Das Vorhaben Erstellen eines Bau¬

projekts für die B3 von Prager Straße bis B7 und Verlängerung der
B227 bis B7 - Lundenburger Gasse mit Gesamtkosten in der Höhe
von 6 000 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr
2001 entfallende Betrag in Höhe von 1 000 000 ATS ist auf Haus¬
haltsstelle 1/6121/002 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen
Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. (An GRA
für Planung und Zukunft sowie Finanzen und Wirtschaftspolitik.)

Berichterstatter:Amtsf StR Fritz Svihalek
Die Anträge zu folgenden Geschäftsstücken werden gemäß § 98

Abs 1 und 2 WStV mehrstimmig genehmigt:
(PrZ 0207-MDBLTG; MA 31) Rahmenvereinbarung über die

Ausführung von Erd- und Baumeisterarbeiten sowie Rohrleger¬
arbeiten zur Instandhaltung und Erneuerung des öffentlichen Rohr¬
netzes und von Anschlussleitungen in der Bezirksgruppe 2; sonstiger
Vertrag - mehrjährig. (An GRA für Umwelt und Verkehrskoordina¬
tion sowie Finanzen und Wirtschaftspolitik und Gemeinderat.)

(PrZ 0208-MDBLTG; MA 31) Rahmenvereinbarung über die
Ausführung von Erd- und Baumeisterarbeiten sowie Rohrleger¬
arbeiten zur Instandhaltung und Erneuerung des öffentlichen Rohr¬
netzes und von Anschlussleitungenin der Bezirksgruppe 12; sonstiger
Vertrag - mehrjährig. (An GRA für Umwelt und Verkehrskoordina¬
tion sowie Finanzen und Wirtschaftspolitik und Gemeinderat.)

(PrZ 0209-MDBLTG; MA 31) Rahmenvereinbarung über die
Ausführung von Erd- und Baumeisterarbeiten sowie Rohrleger¬
arbeiten zur Instandhaltung und Erneuerung des öffentlichen Rohr¬
netzes und von Anschlussleitungen in der Bezirksgruppe 5 (4., 5.
und 12. Bezirk); sonstiger Vertrag - mehrjährig. (Än GRÄ für
Umwelt und Verkehrskoordination sowie Finanzen und Wirtschafts¬
politik und Gemeinderat.)

(PrZ 0210-MDBLTG; MA 31) Rahmenvereinbarung über die
Ausführung von Erd- und Baumeisterarbeiten sowie Rohrleger¬
arbeiten zur Instandhaltung und Erneuerung des öffentlichen Rohr¬
netzes und von Anschlussleitungenin der Bezirksgruppe6 (23. Bezirk
ohne Mauer); sonstiger Vertrag - mehrjährig. (An GRA für Umwelt
und Verkehrskoordination sowie Finanzen und Wirtschaftspolitik
und Gemeinderat.)

Die Anträge zu folgenden Geschäftsstücken werden gemäß § 98
Abs 2 WStV einstimmig genehmigt:

(PrZ 0211-MDBLTG; MA 31) Das Vorhaben Äußere Auf¬
schließung zur Wasserversorgung in 1140 Wien, Augustinerwald,
Rohrstrangneulegung DN 150, Länge 2 265 m, und Bau einer
Drucksteigerungsanlage mit Gesamtkosten in der Höhe von
12 480 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf den Haus¬
haltsstellen 1/8500/004- Anteil 8 480 000 ATS „Ausbau Rohrnetz“
und 1/8500/020 - Anteil 4 000 000 ATS „Maschinen und maschi¬
nelle Anlagen“ gegeben. (An GRA für Umwelt und Verkehrs¬
koordination.)

(PrZ 0212-MDBLTG; MA 31) Das Vorhaben Creation of an
Urban Technology Service Center in Odessa mit Gesamtkosten in
der Höhe von 3 440 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Ver¬
waltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 888 000 ATS
ist auf Haushaltsstelle 1/8500/728 bedeckt. Für die Bedeckung des
restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.
(An GRA für Umwelt und Verkehrskoordination sowie Finanzen und
Wirtschaftspolitik.)

Der Antrag zu folgendem Geschäftsstück wird gemäß § 98 Abs 2
WStV mehrstimmig genehmigt:

(PrZ 0213-MDBLTG; MA 33) Die Vergabe für die Durchführung
des Vorhabens der Arbeiten zur Schadensbehebung (Wiederher¬
stellung) der öffentlichen Beleuchtung auf Bundesstraßen und
Sonderanlagen, nach Beschädigungen durch bekannte und unbe¬
kannte Täter sowie für die Instandhaltung und Schadensbehebungen
an der öffentlichen Beleuchtung des hochrangigen Bundesstraßen¬
netzes (ASFINAG) im Namen und auf Rechnung der MA 28
ERHOB bzw auf Rechnung der ASFINAG wird an die „Arbeits¬
gemeinschaft Ing Emmerich Csemohorszky GesmbH und ABB AG
Gebäudesysteme und Infrastruktur“, 1230 Wien, Wallackgasse 3,
aufgrund des Angebots vom 22. Februar 2001 genehmigt. (An GRA
für Umwelt und Verkehrskoordination.)
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Gemeinderat
17. Wahlperiode

1. Sitzung vom 27 . April 2001

Sitzungsbericht

(Beginn um 9.00 Uhr.)

Vorsitzende: Bgm Dr Michael Häupl  sowie die GRe Rudolf
Hundstorfer,  Josefa Tomsik,  Mag Heidemarie Urtterreiner  und
Günther Reiter.

Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp,  Volkmar Harwanegg,
Marianne Klicka,  Helga Klier,  Rudolf Klucsarits,  Brigitte Rein¬
bergen  Mag Heidrun Schmalenberg,  Claudia Sommer-Smolik,
Rudolf Stark,  Erich Valentin,  Kurt Wagner  Renate Winklbauer.

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung.

1. Von Gemeinderatsmitgliedem des Grünen Klubs im Rathaus
wurden 4 schriftliche Anfragen eingebracht:

(PrZ l/GF/01) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die
amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend
Öl-Unfall im Bereich des Zentraltanklagers Lobau.

(PrZ 2/GF/01)Anfrage der GR Dr Sigrid Pilz an die amtsführende
Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen,
betreffend Kostenbeiträge für ambulante Sozial- und Pflegedienste
der Gemeinde Wien.

(PrZ 3/GF/01) Anfrage der GR Dr Sigrid Pilz an die amtsführende
Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen,
betreffend Betten- und Personalstand in den städtischen Pflege¬
heimen und Geriatriezentren der Stadt Wien.

(PrZ 4/GF/01) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an den
amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und
Verkehr, betreffend Busse in Tempo 30-Zonen.

2. Der Bürgermeister macht folgende Mitteilung: „Nach der Neu¬
wahl des Gemeinderats am 25. März dieses Jahres ist dies die
konstituierende Sitzung.

Aufgrund der §§ 31 Abs 3 und 23 Abs 1 der Wiener Stadtver¬
fassung hatte ich als Bürgermeister die heutige Sitzung einzu¬
berufen, und es obliegt mir, den Vorsitz bis zur Neuwahl der Vor¬
sitzenden zu führen.“

3. Die GRe Brigitte Reinberger, Rudolf Stark, Renate Winklbauer
und Kurt Wagner werden zu provisorischen Schriftführern bestellt.

4. Die folgenden Mitglieder des Gemeinderats leisten das Ge¬
löbnis gemäß § 19 der Wiener Stadtverfassung:

Petra Bayr, Mag Ruth Becher, Kurth-Bodo Blind, Mag
Renate Brauner, Mag Christoph Chorherr, Waltraud Cecile
Cordon, Christian Deutsch, Johann Driemer, Franz Ekkamp,
David Ellensohn, Werner Faymann, Sandra Frauenberger,
Georg Fuchs, Mag Wolfgang Gerstl, DDr Bernhard Görg, Dr

Helmut Günther, Dr Johannes Hahn, Volkmar Harwanegg, Johann
Hatzi, Johann Herzog, Karlheinz Hora, Rudolf Hundstorfer, Susanne
Jerusalem, Peter Juznic, Mag Hilmar Kabas, Günter Kenesei,
Marianne Klicka, Helga Klier, Rudolf Klucsarits, Harry Kopietz,
Mag Helmut Kowarik, Michael Kreißl, Ingrid Lakatha, Karin
Landauer, Dr Claudia Laschan, Grete Laska, Ursula Lettner,
Martina Ludwig, Dr Michael Ludwig, Dr Herbert Madejski, Martina
Malyar, Dr Peter Marboe, Mag Rüdiger Maresch, Dipl Ing Martin
Margulies, Dkfm Dr Ernst Maurer, Dr Alois Mayer, Dr Elisabeth
Neck-Schaukowitsch, Mag Alexander Neuhuber, Barbara Novak-
Schild, Christian Oxonitsch, Robert Parzer, Gerhard Pfeiffer,
Dr Sigrid Pilz, Dr Elisabeth Pittermann, Rosemarie Polkorab,
Johannes Prochaska, Mag Sonja Ramskogler, Josef Rauchenberger,
Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Günther Reiter, Dr Sepp
Rieder, Marie Ringler, Johann Römer, Dipl Ing Dr Herlinde
Rothauer, Ing Herbert Rudolph, Dr Andreas Salcher, Norbert
Scheed, Andreas Schieder, DDr Eduard Schock, Barbara
Schöfnagel, Godwin Schuster, Dr Wilfried Serles, Rudolf
Stark, Mag Harald Stefan, Heinz-Christian Strache, Friedrich
Strobl, Walter Strobl, Erika Stubenvoll, Dr Kurt Stürzenbecher,
Gerda Themel, Josefa Tomsik, Dr Harald Troch, Dr Matthias Tschirf,
Dr Wolfgang Ulm, Mag Heidemarie Unterreiner, Erich Valentin,
Dr Monika Vana, Mag Maria Vassilakou, Elisabeth Vitouch, Josef
Wagner, Kurt Wagner, Mag Sonja Wehsely, Renate Winklbauer,
Ing Günther Wolfram, Ernst Woller, Jürgen Wutzlhofer, Nurten
Yilmaz, Heike Zheden und Paul Zimmermann.

5. Der Bürgermeister führt die Mitglieder des Gemeinderats der
vergangenen Funktionsperiode, die dem neu gewählten Gemeinde¬
rat nicht mehr angehören, an:

Der amtsf StR Fritz Svihalek, die StRe Dr Friedrun Huemer und
Walter Prinz sowie die GRe Dr Wolfgang Alkier, Nikolaus
Amhof, Kurt Hermann Beer, Mag Alexandra Bolena, Ilse
Förster, Patrizia Fürnkranz-Markus, Ing Dr Thomas Geringer,
Gerhard Göbl, Mag Michaela Hack, Maria Hampel-Fuchs, Mag
Gabriele Hecht, Mag Franz Karl, Susanne Kovacic, Elena
Alessandra Kunz, Mag Christine Lapp, Hanno Pöschl, Karl
Ramharter, Klemens Rehse, Madeleine Reiser, Hubert Rogelböck,
Jutta Sander, Gerold Saßmann, Brigitte Schwarz-Klement, Marco
Smoliner, Gertraud Steiner, Dr Rüdiger Stix, Frigga Wicke und Gert
Wolfram.

Auf Vorschlag des Bürgermeisters wird einstimmig beschlossen,
die auf der Tagesordnung stehenden Wahlen - mit Ausnahme der
Wahl des Bürgermeisters, der Stadträte, der Vizebürgermeister und
der Amtsführenden Stadträte - durch Erheben der Hand vorzu¬
nehmen.

6. (PrZ 218/01-MDBLTG, P 1) Die folgenden Mitglieder des
Gemeinderats werden zu Vorsitzenden des Gemeinderats gewählt
und unter Zugrundelegung der in der Wiener Gemeindewahlordnung
vorgesehenen Berechnungsart gemäß § 97 der Gemeindewahl¬
ordnung wie folgt gereiht:
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Rudolf Hundstorfer (Sozialdemokratische Fraktion des Wiener
Landtags und Gemeinderats) an erster Stelle, Josefa Tomsik (Sozial¬
demokratische Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats) an
zweiter Stelle, Mag Fleidemarie Unterreiner (Klub der Wiener
Freiheitlichen) an dritter Stelle und Günther Reiter (Sozialdemokra¬
tische Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats) an vierter
Stelle.

Bgm Dr Michael Häupl übergibt hierauf den Vorsitz an GR Rudolf
Hundstorfer.

7. Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer nimmt eine Umstellung
der Tagesordnung insofeme vor, als die Postnummern 2 und 3 nach
der Wahl der beiden Vizebürgermeister durchgeführt werden.

8. (PrZ 221/01-MDBLTG, P 4) Dr Michael Häupl wird bei der
mittels Stimmzettel durchgefiihrten Wahl mit 59 abgegebenen
gültigen Stimmen zum Bürgermeister gewählt.

(Die GRe Susanne Jerusalem, Walter Strobl, Dr Helmut Günther
und Godwin Schuster fungieren als Wahlprüfer.)

Bgm Dr Michael Häupl erklärt, die auf ihn gefallene Wahl anzu¬
nehmen und leistet das Gelöbnis gemäß § 32 der Wiener Stadt¬
verfassung.

(Die Sitzung wird um 9.27 Uhr unterbrochen und um 9.36 Uhr
wieder aufgenommen.)

9. (PrZ 222/01-MDBLTG, P 5) Aufgrund des Vorschlags der
SozialdemokratischenFraktion des Wiener Landtags und Gemeinde¬
rats wird im Sinne des § 34 der Wiener Stadtverfassung die Zahl der
Stadträte mit 14 festgesetzt.

10. (PrZ 223/01-MDBLTG, P 6) Bei der mittels Stimmzettel
durchgeführten Wahl werden zu Stadträten gewählt:

Mag Renate Brauner, Werner Faymann, Johann Herzog, Dipl Ing
Isabella Kossina, Karin Landauer, Grete Laska, Dr Andreas Mailath-
Pokorny, Dr Peter Marboe, Dr Elisabeth Pittermann, Dr Sepp Rieder,
Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer, Dipl Ing Rudolf Schicker, DDr
Eduard Schock und Mag Maria Vassilakou.

(Die GRe Susanne Jerusalem, Walter Strobl, Dr Helmut Günther
und Godwin Schuster fungieren als Wahlprüfer.)

Die Gewählten erklären, die auf sie gefallene Wahl anzunehmen
und leisten das Gelöbnis im Sinne des § 32 der Wiener Stadtver¬
fassung.

(Die Sitzung wird um 10.00 Uhr unterbrochen und um 11.20 Uhr
wieder aufgenommen.)

11. Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer teilt mit, dass folgende
Mitglieder des Gemeinderats ihre Mandate mit der Wahl zu Stadt¬
räten zurückgelegt haben:

Die StRe Mag Renate Brauner, Werner Faymann, Johann Herzog,
Karin Landauer, Grete Laska, Dr Peter Marboe, Dr Elisabeth Pitter¬
mann, Dr Sepp Rieder, Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer, DDr Eduard
Schock und Mag Maria Vassilakou.

Der Bürgermeister hat gemäß § 92 Abs 2 der Wiener Gemeinde¬
wahlordnung auf die dadurch freigewordenen Mandate die in
Betracht kommenden Ersatzmitglieder Anica Matzka-Dojder, Heinz
Vettermann, Mag Heidrun Schmalenberg, Mag Gerald Ebinger,
Sonja Kato, Dkfm Dr Fritz Aichinger, Inge Zankl, Heinz Hufnagl,
Ingrid Korosec, Henriette Frank und Claudia Sommer-Smolik in den
Gemeinderat berufen. (Die GRe Dkfm Dr Fritz Aichinger, Mag
Gerald Ebinger, Henriette Frank, Heinz Hufnagl, Sonja Kato, Ingrid
Korosec, Anica Matzka-Dojder, Mag Heidrun Schmalenberg,
Claudia Sommer-Smolik, Heinz Vettermann und Inge Zankl leisten
das Gelöbnis gemäß § 19 WStV)

12. (PrZ 224/01-MDBLTG, P 7) Bei der mittels Stimmzettel
durchgeführten Wahl werden gemäß § 34 Abs 4 der Wiener Stadt¬
verfassung die Stadträte Grete Laska und Dr Sepp Rieder zu Vize-
bürgermeistem gewählt.

(Die GRe Susanne Jerusalem, Walter Strobl, Dr Helmut Günther
und Godwin Schuster fungieren als Wahlprüfer.)

Die Gewählten erklären, die auf sie gefallene Wahl anzunehmen.

(Die Sitzung wird um 11.45 Uhr unterbrochen und um 11.55 Uhr
wieder aufgenommen.)

13. (PrZ 219/01-MDBLTG, P 2) Gemäß § 5 der Geschäfts¬
ordnung für den Gemeinderat wird entsprechend dem Vorschlag der
SozialdemokratischenFraktion des Wiener Landtags und Gemeinde¬
rats die Zahl der Schriftführer mit 15 festgesetzt.

14. (PrZ 220/01-MDBLTG, P 3) Zu Schriftführern des Gemeinde¬
rats werden die GRe Franz Ekkamp, Volkmar Harwanegg, Marianne
Klicka, Helga Klier, Rudolf Klucsarits, Robert Parzer, Brigitte Rein¬
berger, Mag Thomas Reindl, Mag Heidrun Schmalenberg, Claudia
Sommer-Smolik, Rudolf Stark, Erich Valentin, Kurt Wagner, Renate
Winklbauer und Inge Zankl gewählt.

15. (PrZ 225/01-MDBLTG, P 8) Im Sinne des § 49 der Wiener
Stadtverfassung werden gemäß dem Vorschlag des Bürgermeisters
folgende Verwaltungsgruppen bestimmt:

Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal;
Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke; Bildung,
Jugend, Soziales, Information und Sport; Kultur und Wissenschaft;
Gesundheits- und Spitalswesen; Stadtentwicklung und Verkehr;
Umwelt; Wohnen, Wohnbau und Stadtemeuerung.

(Die Sitzung wird um 11.59 Uhr unterbrochen und um 12.09 Uhr
wieder aufgenommen.)

16. (PrZ 226/01-MDBLTG, P 9) Gemäß § 96 der Wiener Stadt¬
verfassung werden auf Vorschlag des Stadtsenats zu Amtsführenden
Stadträten gewählt:

für die Verwaltungsgruppe Integration, Frauenfragen,
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Konsumentenschutz und Personal: StR Mag Renate Brauner;
für die Verwaltungsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und

Wiener Stadtwerke: VBgm Dr Sepp Rieder;
für die Verwaltungsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Informa¬

tion und Sport: VBgm Grete Laska;
für die Verwaltungsgruppe Kultur und Wissenschaft: StR Dr

Andreas Mailath-Pokorny;
für die Verwaltungsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen: StR

Dr Elisabeth Pittermann;

für die Verwaltungsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr: StR
Dipl Ing Rudolf Schicker;

für die Verwaltungsgruppe Umwelt: StR Dipl Ing Isabella
Kossina;

für die Verwaltungsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneue¬
rung: StR Werner Faymann.

(Die GRe Susanne Jerusalem, Walter Strobl, Dr Helmut Günther
und Godwin Schuster fungieren als Wahlprüfer.)

Die Gewählten erklären, die auf sie gefallene Wahl anzunehmen.
(PrZ 9/GAt/01)  Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Dr

Andreas Salcher und Mag Alexander Neuhuber, betreffend Weiter¬
führung des Vollbetriebs der WIENER LINIEN am 1. Mai, wird
gemäß § 27 Abs 4 der Geschäftsordnung nicht zur Abstimmung
gebracht.

(Redner: Die GRe Dr Andreas Salcher, Dr Matthias Tschirf und
Rudolf Hundstorfer.)

(Die Sitzung wird um 12.51 Uhr unterbrochen und um 13.05 Uhr
wieder aufgenommen.)

17. (PrZ 227/01-MDBLTG, P 10) Aufgrund des § 49 Abs 1und 2
der Wiener Stadtverfassung beschließt der Gemeinderat, für jede
Verwaltungsgruppe einen Gemeinderatsausschuss einzurichten.

Im Sinne des § 106 der Wiener Stadtverfassung beschließt der
Gemeinderat die Anpassung der Geschäftsgruppeneinteilung an die
Verwaltungsgruppen.

- Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal;
- Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke;
- Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport;
- Kultur und Wissenschaft;
- Gesundheits- und Spitalswesen;
- Stadtentwicklung und Verkehr;
- Umwelt;

- Wohnen, Wohnbau und Stadtemeuerung

18. (PrZ 228/01-MDBLTG, P 11) Die Anzahl der Mitglieder und
Ersatzmitglieder für die Gemeinderatsausschüsse, einschließlich des
Kontrollausschusses, wird im Sinne der §§ 50 Abs 1 und 55 Abs 1
der Wiener Stadtverfassung mit 15 festgesetzt, wovon gemäß § 96
der Gemeindewahlordnung neun Mitglieder auf die Sozialdemokra¬
tische Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats, drei Mit¬
glieder auf den Klub der Wiener Freiheitlichen, zwei Mitglieder auf
den ÖVP-Klub der Bundeshauptstadt Wien und ein Mitglied auf den
Grünen Klub im Rathaus entfallen.

19. Bgm Dr Michael Häupl hält hierauf seine Antrittsrede.

Der Antrag des GR Christian Oxonitsch über die Erklärung des
Bürgermeisters die Debatte zu eröffnen, wird angenommen.

(PrZ 10/GAt/01)  Der Beschluss-!Resolutions-)Antrag der GRe
Mag Christoph Chorherr und Dipl Ing Martin Margulies, betreffend
Freifahrt für Studentinnen und Studenten und Lehrlinge, wird dem
GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke
zugewiesen.

(Redner: Die GRe Mag Christoph Chorherr, DDr Bernhard Görg,
Mag Hilmar Kabas und Christian Oxonitsch, StR Mag Maria
Vassilakou, GR Dr Matthias Tschirf, StR Karin Landauer sowie die
GRe Erika Stubenvoll und Susanne Jerusalem sowie die StRe Dipl
Ing Dr Herlinde Rothauer und DDr Eduard Schock, GR Martina
Ludwig, StR Dr Peter Marboe und GR Dr Wilfried Serles.)

(Die Sitzung wird um 17.59 Uhr unterbrochen und um 18.54 Uhr
wieder aufgenommen.)

20. (PrZ 229/01-MDBLTG, P 12) Zu Mitgliedern der Gemeinde-
rätlichen Personalkommission werden gewählt:

auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener
Landtags und Gemeinderats die GRe Franz Ekkamp, Sandra Frauen¬
berger, Peter Juznic, Godwin Schuster, Josefa Tomsik, Mag Sonja
Wehsely und Nurten Yilmaz;

auf Vorschlag des Klubs der Wiener Freiheitlichen die GRe Dr
Helmut Günther und Michael Kreißl;

auf Vorschlag des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien die
GRe Ingrid Lakatha und Dr Wolfgang Ulm;

auf Vorschlag des Grünen Klubs im Rathaus GR Dr Monika Vana;
auf Vorschlag der Gewerkschaftder GemeindebedienstetenAlfred

Nickel, Herbert Zapletal, Dr Roman Merth, Monika Mauerhofer,
Bernhard Harreither, Leopold Wunsch, Wolfgang Täubl, Franz
Simanov, Johann Wagner, Paul Hladik, Alfred Bastecky und Rudolf
Hundstorfer.

(Schluss um 19.37 Uhr.)
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Landtag
17. Wahlperiode

1. Sitzung vom 27 . April 2001

Sitzungsbericht
(Beginn um 18.00 Uhr.)

Vorsitzende: Erste Präsidentin Maria Hampel-Fuchs  und Erster
Präsident Johann Hatzi.

Schriftführer: Die Abgen Robert Parzer  und Kurt Wagner.

Präsidentin Maria Hampel-Fuchs eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind die Abgen Günter Kenesei und Josef
Rauchenberger.

2. Präsidentin Maria Hampel-Fuchs stellt fest, dass es gemäß § 2
Abs 1 der Geschäftsordnung des Landtags ihre Aufgabe war, die
konstituierende Sitzung des Landtags einzuberufen und bis zur Wahl
des neuen Präsidiums den Vorsitz zu führen.

3. Gemäß § 30b Abs 1 der Geschäftsordnung wurden 4 Gesetzes¬
vorlagen eingebracht:

(PrZ 5/LAt/01) Die Gesetzesvorlage des Abg Mag Christoph
Chorherr sowie Freundinnen und Freunde, betreffend proportionales
Wahlrecht, wird dem Ausschuss für Integration, Frauenfragen,
Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

(PrZ 6/LAt/01) Die Gesetzesvorlage der Abg Susanne Jerusalem
sowie Freundinnen und Freunde, betreffend Senkung des Wahlalters
auf 16 Jahre, wird dem Ausschuss für Integration, Frauenfragen,
Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

(PrZ 7/LAt/01) Die Gesetzesvorlage der Abg Susanne Jerusalem
sowie Freundinnen und Freunde, betreffend Wahlrecht für Migran-
tinnen und Migranten bei den Bezirksvertretungswahlen, wird dem
Ausschuss für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und
Personal zugewiesen.

(PrZ 8/LAt/01) Die Gesetzesvorlage der Abgen DDr Bernhard
Görg und Dr Matthias Tschirf, betreffend die Novellierung der
Gemeindewahlordnung, wird dem Ausschuss für Integration,
Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

Präsidentin Maria Hampel-Fuchs erklärt, dass die unter der Post¬
nummer 1 verzeichneten Wahlen gemäß § 28 Abs 4 der Geschäfts¬
ordnung mittels Stimmzettel vorzunehmen sind.

4. (PrZ 230/01-MDBLTG, P 1) Bei der gemäß § 122 der Wiener
Stadtverfassung im Sinne der Bestimmungen des § 2 der Geschäfts¬
ordnung des Landtags durchgeführten Wahl wird Abg Johann Hatzi
zum Ersten Präsidenten, Abg Erika Stubenvoll zur Zweiten
Präsidentin und Abg Johann Römer zum Dritten Präsidenten des
Landtags gewählt.

(Die Abgen Susanne Jerusalem, Walter Strobl, Dr Helmut
Günther und Godwin Schuster fungieren als Wahlprüfer.)

Die Präsidenten Johann Hatzi, Erika Stubenvoll und

Johann Römer erklären, die auf sie gefallene Wahl anzunehmen.

Präsidentin Maria Hampel-Fuchs gibt hierauf den Vorsitz an
Präsident Johann Hatzi.

(Die Sitzung wird um 18.16 Uhr unterbrochen und um 18.31 Uhr
wieder aufgenommen.)

5. Präsident Johann Hatzi dankt der scheidenden bisherigen
Präsidentin Maria Hampel-Fuchs für ihr Wirken im Dienste des
Bundeslandes Wien.

Präsident Johann Hatzi stellt fest, dass die vom Gemeinderat
gewählten Schriftführer gemäß § 5 der Geschäftsordnung dieses
Amt auch in den Sitzungen des Landtags versehen, sodass eine
gesonderte Wahl von Schriftführern nicht notwendig ist.

Auf Vorschlag von Präsident Johann Hatzi beschließt der Landtag
einstimmig, die Wahl der Mitglieder und Ersatzmitglieder des
Bundesrats durch Erheben der Hand vorzunehmen.

6. (PrZ 231/01-MDBLTG, P 2) Zu Mitgliedern des Bundesrats
und deren Ersatzmitglieder werden gewählt:

auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener
Landtags und Gemeinderats als Mitglieder: Anna Elisabeth Hasel¬
bach, Albrecht Karl Konecny, Roswitha Bachner, Mag Dietmar
Hoscher, Harald Reisenberger und Reinhard Todt;

als deren Ersatzmitglieder: Erika Stubenvoll, Heinz Vettermann,
Friedrich Strobl, Martina Ludwig, Sandra Frauenberger und Martina
Malyar;

auf Vorschlag des Klubs der Wiener Freiheitlichen als Mitglieder:
Univ Prof Dr Peter Böhm und Mag John Gudenus;

als deren Ersatzmitglieder: Mag Michael Tscharnutter und Gerold
Saßmann;

auf Vorschlag des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien als
Mitglieder: Mag Harry Himmer und Dr Ferdinand Maier;

als deren Ersatzmitglieder: Ing Michael Chapo und Dipl Ing Dr
Herlinde Rothauer

auf Vorschlag des Grünen Klubs im Rathaus als Mitglied: Stefan
Schennach;

als dessen Ersatzmitglied: Jutta Sander.

Aufgrund der proportionellen Berechnung nach dem d’Hondt-
schen System entfallen die einzelnen Bundesratsmandate auf die
wahlwerbenden Parteien in folgender Reihenfolge: Auf die Sozial¬
demokratische Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats ent¬
fallen die L, 2., 4., 6., 9. und 10. Stelle, auf den Klub der Wiener
Freiheitlichen entfallen die 3. und 8. Stelle, auf den ÖVP-Klub der
Bundeshauptstadt Wien entfallen die 5. und 11. Stelle und auf den
Grünen Klub im Rathaus entfällt die 7. Stelle.

Danach beschließt der Landtag unter Zugrundelegung der
von den Parteien erstatteten Vorschläge folgende Gesamt¬
reihung der vom Land Wien zu entsendenden Mitglie-
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der des Bundesrats:

1. Stelle Anna Elisabeth Haselbach als Mitglied, Erika Stuben¬
voll als Ersatzmitglied;

2. Stelle Albrecht Karl Konecny als Mitglied, Heinz Vettermann
als Ersatzmitglied;

3. Stelle Univ Prof Dr Peter Böhm als Mitglied, Mag Michael
Tscharnutter als Ersatzmitglied;

4. Stelle Roswitha Bachner als Mitglied, Friedrich Strobl als
Ersatzmitglied;

5. Stelle Mag Harry Himmer als Mitglied, Ing Michael Chapo
als Ersatzmitglied;

6. Stelle Mag Dietmar Hoscher als Mitglied, Martina Ludwig als
Ersatzmitglied;

7. Stelle Stefan Schennach als Mitglied, Jutta Sander als Ersatz¬
mitglied;

8. Stelle Mag John Gudenus als Mitglied, Gerold Saßmann als
Ersatzmitglied;

9. Stelle Harald Reisenberger als Mitglied, Sandra Frauenberger
als Ersatzmitglied;

10. Stelle Reinhard Todt als Mitglied, Martina Malyar als Ersatz¬
mitglied;

11. Stelle Dr Ferdinand Maier als Mitglied, Dipl Ing Dr Herlinde
Rothauer als Ersatzmitglied.

Auf Vorschlag von Präsident Johann Hatzi beschließt der Landtag
mit der erforderlichen Zweidrittelmehrheit, die Wahl der Mitglieder
und Ersatzmitglieder des Landessportrats durch Erheben der Hand
vorzunehmen.

7. (PrZ 239/01-MDBLTG, P 3) Zu Mitgliedern und Ersatz-
mitgliedem des Landessportrats werden gewählt:

auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener
Landtags und Gemeinderats als Mitglieder: Mag Thomas Reindl und
Heinz Hufnagl;

als deren Ersatzmitglieder: Harry Kopietz und Martina Malyar;

auf Vorschlag des Klubs der Wiener Freiheitlichen als Mitglied:
Heinz-Christian Strache;

als dessen Ersatzmitglied: Johann Römer.

(Schluss um 18.53 Uhr.)
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Landesregierung
17. Wahlperiode

Sitzung vom 27. April 2001

Sitzungsbericht

Vorsitzende: Lhptm Dr Michael Häupl  und LhptmSt Grete
Laska.

Teilnehmer: Der LhptmSt Dr Sepp Rieder,  die StRe Mag Renate
Brauner,  Werner Faymann,  Johann Fierzog,  Dipl Ing Isabella
Kossina,  Karin Landauer,  Dr Andreas Mailath-Pokorny,  Dr Peter
Marboe,  Dr Elisabeth Pittermann,  Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer,
Dipl Ing Rudolf Schicker,  DDr Eduard Schock,  Mag Maria
Vassilakou  sowie LADior Dr Ernst Theimer.

Schriftführer: RegR Sven Kusta.  ,

Die Mitglieder der Wiener Landesregierung werden angelobt.

Berichterstatter: Lhptm Dr Michael Häupl

(PrZ 268/01-MDBLTG; MDP) Gemäß § 3 Abs 3 der Geschäfts¬
ordnung für die Wiener Landesregierung ist Herr Präsident
Kommerzialrat Walter Nettig den Sitzungen der Landesregierung als
sachkundige Person für Wirtschaftsfragen in jenen Angelegenheiten
beizuziehen, die Außenwirtschaftsfragen der Stadt Wien berühren.
Die Beiziehung erfolgt mit der Verpflichtung des Genannten zur
Wahrung der Amtsverschwiegenheit, zur Beachtung der Vertraulich¬
keit und zur Wahrung des Datenschutzes sowie zur regelmäßigen
Teilnahme an den Sitzungen der Landesregierung. Ein Rechtsver¬
hältnis zur Stadt Wien wird durch diese Beiziehung nicht begründet.
(Einstimmig.)

Berichterstatterin: LhptmSt Grete Laska

(PrZ 254/01-MDBLTG; MD) 1. Gemäß § 65 Abs 2, 3 und 4
des Wiener Schulgesetzes, LGB1 für Wien Nr 20/1976, zuletzt
geändert durch das Gesetz LGB1 Nr 45/1999, wird festgesetzt,
dass der Sozialdemokratischen Partei Österreichs ein Vorschlags¬
recht für 26 Mitglieder (Ersatzmitglieder), der Freiheitlichen
Partei Österreichs ein Vorschlagsrecht für elf Mitglieder (Ersatz¬
mitglieder), der Österreichischen Volkspartei ein Vorschlagsrecht
für acht Mitglieder (Ersatzmitglieder) und der Grünen Alternative
Wien ein Vorschlagsrecht für fünf Mitglieder (Ersatzmitglieder)
des Kollegiums des Stadtschulrats für Wien mit beschließender
Stimme zusteht.

2. Gemäß § 65 Abs 1Z 1 lit b leg cit wird die Anzahl der Vertreter
der Lehrerschaft sowie der Vertreter der Väter und Mütter schul¬
besuchender Kinder mit je zwölf festgesetzt. Aus § 65 Abs 2 leg cit
ergibt sich daher für die Sozialdemokratische Partei Österreichs ein
Vorschlagsrecht für je sieben Lehrer- und Elternvertreter, für die
Freiheitliche Partei Österreichs ein Vorschlagsrecht für je zwei
Lehrer- und Elternvertreter, für die Österreichische Volkspartei ein
Vorschlagsrecht für je zwei Lehrer- und Elternvertreter und für die
Grüne Alternative Wien ein Vorschlagsrecht für je einen Lehrer- und
einen Elternvertreter.

3. Die genannten Parteien sind mit den vorgelegten Schreiben
aufzufordern, von den ihnen hinsichtlich der Mitglieder (Ersatz¬
mitglieder) des Kollegiums des Stadtschulrats für Wien zustehenden
Vorschlagsrechten innerhalb von zwei Wochen Gebrauch zu
machen. (Einstimmig.)

Stadtsenat
17.Wahlperiode

Sitzung vom 27. April 2001

Sitzungsbericht

Vorsitzende: Bgm Dr Michael Häupl  und VBgm Grete Laska.
Teilnehmer: Der VBgm Dr Sepp Rieder,  die StRe Mag Renate

Brauner,  Werner Faymann,  Johann Herzog,  Dipl Ing Isabella
Kossina,  Karin Landauer,  Dr Andreas Mailath-Pokorny,  Dr Peter
Marboe,  Dr Elisabeth Pittermann,  Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer,
Dipl Ing Rudolf Schicker,  DDr Eduard Schock,  Mag Maria
Vassilakou  sowie MagDior Dr Emst Theimer.

Protokollführer: RegR Sven Kusta.
Berichterstatter: Bgm Dr Michael Häupl

(PrZ 226/01-MDBLTG) Der Stadtsenat schlägt gemäß § 96 der
Wiener Stadtverfassung dem Gemeinderat für die Wahl der amts¬
führenden Stadträte für die acht Verwaltungsgruppen folgende
Stadträte vor:

für die Verwaltungsgruppe „Integration, Frauenfragen, Konsu¬
mentenschutz und Personal“ Stadträtin Mag Renate Brauner;

für die Verwaltungsgruppe „Finanzen, Wirtschaftspolitik und
Wiener Stadtwerke“ Vizebürgermeister Dr Sepp Rieder;

für die Verwaltungsgruppe „Bildung, Jugend, Soziales, Informa¬
tion und Sport“ Vizebürgermeisterin Grete Laska;

für die Verwaltungsgruppe „Kultur und Wissenschaft“ Stadtrat Dr
Andreas Mailath-Pokorny;

für die Verwaltungsgruppe „Gesundheits- und Spitalswesen“
Stadträtin Dr Elisabeth Pittermann;

für die Verwaltungsgruppe „Stadtentwicklung und Verkehr“
Stadtrat Dipl Ing Rudolf Schicker;

für die Verwaltungsgruppe „Umwelt“ Stadträtin Dipl Ing Isabella
Kossina;

für die Verwaltungsgruppe „Wohnen, Wohnbau und Stadterneue¬
rung“ Stadtrat Werner Faymann. (Mehrstimmig.)

Die Vizebürgermeister Grete Laska und Dr Sepp Rieder werden
zu Landeshauptmann-Stellvertretern bestimmt. (Mehrstimmig.)

(PrZ 267/01- MDBLTG; MDP) Gemäß § 41 Abs 1 der Wiener
Stadtverfassung in Verbindung mit § 5 Abs 3 der Geschäftsordnung
des Wiener Stadtsenats ist Herr Präsident Kommerzialrat Walter
Nettig den Sitzungen des Stadtsenats als sachkundige Person für
Wirtschaftsfragen in jenen Angelegenheiten beizuziehen, die
Außenwirtschaftsfragen der Stadt Wien berühren. Die Beiziehung
erfolgt mit der Verpflichtung des Genannten zur Wahrung der Amts¬
verschwiegenheit, zur Beachtung der Vertraulichkeit und zur
Wahrung des Datenschutzes sowie zur regelmäßigen Teilnahme an
den Sitzungen des Stadtsenats. Ein Rechtsverhältnis zur Stadt Wien
wird durch diese Beiziehung nicht begründet. (Einstimmig.)

*

Landesregierung
17.Wahlperiode

Sitzung vom 8. Mai 2001

Sitzungsbericht

Vorsitzender: Lhptm Dr Michael Häupl.
Teilnehmer: Die LhptmSt Grete Laska  und Dr Sepp Rieder,  die

amtsf StRe Mag Renate Brauner,  Werner Faymann,  Dipl Ing Isabella
Kossina,  Mag Dr Andreas Mailath-Pokorny,  Dr Elisabeth Pitter¬
mann,  Dipl Ing Rudolf Schicker,  die StRe Johann Herzog,  Karin
Landauer,  Dr Peter Marboe,  Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer,  DDr
Eduard Schock,  Mag Maria Vassilakou  sowie LADior Dr Emst
Theimer,  beigezogen Präsident Walter Nettig.

Schriftführer: RegR Sven Kusta.
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Berichterstatterin: Amtsf StR Mag Renate Brauner
(PrZ 0240/01-MDBLTG; MDVfR) Die beiliegende Kund¬

machung der Wiener Landesregierung, betreffend die teilweise Auf¬
hebung der Verordnung des Gemeinderats der Stadt Wien vom
31. Jänner 1997, PrZ 11/97-GPZ (Plandokument Nr 6950), durch
den Verfassungsgerichtshof, wird genehmigt. (Einstimmig.)

(PrZ 0248/01-MDBLTG; MA 62) Gemäß § 32 Abs 1 Z 1 und
Abs 2 Wiener Landes-, Stiftungs- und Fondsgesetz, LGB1 für Wien
Nr 14/1988, wird der Fonds „Unterstützungsfonds für die Dienst¬
nehmer der Organgesellschaften Polygram GesmbH und Amadeo
Österreich Schallplatten GesmbH“ mangels Vorhandenseins eines
Fondsvermögens auf Antrag des Fonds aufgelöst. (Einstimmig.)

Berichterstatter: LhptmSt Dr Sepp Rieder
(PrZ 0244/01-MDBLTG; MA 5) Das Land Wien gewährt zur

Finanzierung von Maßnahmen im Zusammenhang mit der BSE-
Krise zwischen 4. Dezember 2000 und 30. April 2001 einen Beitrag
von 12 837 500 ATS (entspricht 932 937,51 € ), unter der Maßgabe,
dass die anderen Länder einen Beitrag von 117 162 500 ATS
(entspricht 8 514 530,93 € ) und der Bund einen Beitrag von ins¬
gesamt 270 000 000 ATS (entspricht 19 621 665,23 € ) leisten.

Das Amt der Wiener Landesregierung wird ermächtigt, die für die
Abwicklung notwendigen Regelungen zu treffen. Der Beschluss der
Wiener Landesregierung vom 3. April 2001, PrZ 184/01-MDBLTG,
wird aufgehoben. (Einstimmig.)

Berichterstatter:Amtsf StR Mag Dr Andreas Mailath-Pokorny
(PrZ 0238/01-MDBLTG; KW) Der vorgelegte Entwurf eines

Gesetzes, mit dem das Gesetz über die Regelung des Veran¬
staltungswesens (Wiener Veranstaltungsgesetz) geändert wird, wird
angenommen und dem Präsidenten des Wiener Landtags zur
geschäftsordnungsmäßigen Behandlung übermittelt. (An den Aus¬
schuss Kultur und Wissenschaft.) (Einstimmig.)

Berichterstatterin:Amtsf StR Dr Elisabeth Pittermann
(PrZ 0196/01-MDBLTG; MA 15) Der Österreichischen Gesell¬

schaft vom Goldenen Kreuze wird gemäß § 7 Abs 2 in Verbindung
mit § 62 lit e Wiener Krankenanstaltengesetz 1987 (Wr KAG) die
Bewilligung zur Änderung der Krankenanstalt „Goldenes Kreuz
Privatspital“ in 1090 Wien, Lazarettgasse 16, unter Vorschreibung
der im Spruch des zu erlassenden Bescheids enthaltenen Auflagen
erteilt. Die vorgelegten Pläne samt Bau- und Betriebsbeschrei¬
bungen sind Bestandteile des Bescheids.

Die Änderung besteht in der Errichtung eines Anstaltsambula¬
toriums mit der Bezeichnung „IVF-Einheit“ im 5. Obergeschoß. Das
Anstaltsambulatorium dient der Behandlung gemäß den Methoden
der Fortpflanzungsmedizin von ambulanten sowie in der Kranken¬
anstalt „Goldenes Kreuz Privatspital“ stationär aufgenommenen
Patienten. (Einstimmig.)

Berichterstatter: Amtsf StR Dipl Ing Rudolf Schicker
(PrZ 0255/01-MDBLTG; MA 65) Der beiliegende Entwurf einer

Verordnung der Wiener Landesregierung, betreffend die Festlegung
der Höchsttarife für Fiaker- und Pferdemietwagenunternehmen
(Fiaker- und Pferdemietwagentarif 2001), wird zum Beschluss
erhoben. (Einstimmig.)

(PrZ 0269/01-MDBLTG; MA 65) Der beiliegende Entwurf einer
Verordnung der Wiener Landesregierung, betreffend die zum Nach¬
weis der Befähigung für den Betrieb eines Fiaker- oder Pferdemiet-
wagenuntemehmens vorgeschriebene Prüfung (Fiaker- und Pferde-
mietwagenuntemehmen-Befahigungsprüfüngsverordnung2001), wird
zum Beschluss erhoben. (Einstimmig.)

Berichterstatterin: Amtsf StR Dipl Ing Isabella Kossina
(PrZ 0241/01-MDBLTG; MD) Für die Funktionsperiode bis

28. Februar 2005 wird Herr Senatsrat Dr Peter Pollak zum Vor¬
sitzenden des Landesagrarsenats für Wien gemäß § 5 Abs 2 Z 1 des
Agrarbehördengesetzes 1950 bestellt. (Einstimmig.)

Berichterstatter: Amtsf StR Werner Faymann
(PrZ 0242/01-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener

Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben mit zu

stützenden Baukosten von 9 885 000 ATS ist die Aufnahme von
Darlehen erforderlich. Die im Rahmen des Wiener Wohnbauförde¬
rungs- und Wohnhaussanierungsgesetzes - WWFSG 1989 zu
leistenden Annuitätenzuschüsse (erforderliche Annuitätenzuschuss¬
leistung für das Jahr 2001 von 414 997 ATS) werden bewilligt. (Ein¬
stimmig.)

(PrZ 0243/01-MDBLTG; MA 50) Für die vom Amt der Wiener
Landesregierung laut Beilage beantragten Bauvorhaben mit zu
stützenden Baukosten von 18 955 000 ATS ist die Aufnahme von
Darlehen erforderlich. Die im Rahmen des Wiener Wohnbauforde¬
rungs- und Wohnhaussanierungsgesetzes - WWFSG 1989 zu
leistenden Annuitätenzuschüsse (erforderliche Annuitätenzuschuss¬
leistung für das Jahr 2001 von 773 302 ATS) werden bewilligt. (Ein¬
stimmig.)

Berichterstatter: LhptmSt Dr Sepp Rieder
(PrZ 0256/01-MDBLTG; FIWI) Die vorgelegte Vereinbarung

gemäß Art 15a B-VG über die Neustrukturierung des Gesundheits¬
wesens und der Krankenanstaltenfinanzierung für die Jahre 2001 bis
2004 samt Anlage wird angenommen und dem Präsidenten des
Wiener Landtags zur geschäftsordnungsmäßigen Behandlung über¬
mittelt. (An den Ausschuss Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener
Stadtwerke.) (Mehrstimmig.)

Berichterstatterin: Amtsf StR Dipl Ing Isabella Kossina
(PrZ 0274/01-MDBLTG; MA 22) Die vorgelegte Äußerung an

den Verfassungsgerichtshof, betreffend das Wiener Nationalpark¬
gesetz, LGB1 für Wien Nr 37/1996, wird zum Beschluss erhoben.
(Mehrstimmig.)

Der Antrag auf Fristeinräumung, im Falle der Aufhebung. (Ein¬
stimmig.)

(PrZ 0275/01-MDBLTG; MA 22) Die vorgelegte Äußerung an
den Verfassungsgerichtshof, betreffend die Wiener Nationalparkver¬
ordnung, LGB1 für Wien Nr 50/1996, wird zum Beschluss erhoben.
(Mehrstimmig.)

Der Antrag auf Fristeinräumung, im Falle der Aufhebung. (Ein¬
stimmig.)

*

Stadtsenat
17.Wahlperiode

Sitzung vom 8. Mai 2001

Sitzungsbericht

Vorsitzender: Bgm Dr Michael Häupl.
Teilnehmer: Die VBgm Grete Laska  und Dr Sepp Rieder,  die

amtsf StRe Mag Renate Brauner,  Werner Faymann,  Dipl Ing Isabella
Kossina,  Mag Dr Andreas Mailath-Pokorny,  Dr Elisabeth Pitter¬
mann,  Dipl Ing Rudolf Schicker,  die StRe Johann Herzog,  Karin
Landauer,  Dr Peter Marboe,  Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer,  DDr
Eduard Schock,  Mag Maria Vassilakou  sowie MagDior Dr Ernst
Theimer,  beigezogen Präsident Walter Nettig.

Protokollführer: RegR Sven Kusta.

Berichterstatter:Amtsf StR Dipl Ing Rudolf Schicker
Die Anträge zu folgenden Geschäftsstücken werden gemäß § 98

Abs 1 und 2 WStV einstimmig genehmigt:
(PrZ 0245/01-MDBLTG; MA 18) EU-Förderungsvertrag; Dom &

Metropolitankirche Sankt Stephan; „Cathedral IT“. (An den GRA
Stadtentwicklung und Verkehr und Gemeinderat.)

(PrZ 0278/01-MDBLTG; MA 28) 1110 Wien, Straße 9194 von
Guglgasse bis Eyzinggasse, Straßenneubau; Sachkredit- und Ver¬
gabegenehmigung. (An den GRA Stadtentwicklung und Verkehr und
Gemeinderat.)
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Landesregierung
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Sitzung vom 15. Mai 2001

Sitzungsbericht

Vorsitzender: Lhptm Dr Michael Häupl.
Teilnehmer: Die LhptmSt Grete Laska  und Dr Sepp Rieder,  die

amtsf StRe Mag Renate Brauner,  Werner Faymann,  Dipl Ing Isabella
Kossina,  Mag Dr Andreas Mailath-Pokomy,  Dr Elisabeth Pitter¬
mann,  Dipl Ing Rudolf Schicker,  die StRe Johann Herzog,  Karin
Landauer,  Dr Peter Marboe,  Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer,  DDr
Eduard Schock,  Mag Maria Vassilakou  sowie LADior Dr Emst
Theimer.

Entschuldigt: Präsident Walter Nettig.
Schriftführer: RegR Sven Kusta.

Berichterstatter: LhptmSt Dr Sepp Rieder
(PrZ 0257/01-MDBLTG; FIWI) Der vorgelegte Entwurf eines

Gesetzes, mit dem das Wiener Anzeigenabgabegesetz 1983, das
Wiener Ankündigungsabgabegesetz 1983 und das Wiener Rund¬
funk-Ankündigungsabgabegesetz aufgehoben werden, wird ange¬
nommen und dem Präsidenten des Wiener Landtags zur geschäfts¬
ordnungsmäßigen Behandlung übermittelt. (An den Ausschuss für
Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke.) (Einstimmig.)

Berichterstatterin: LhptmSt Grete Laska
(PrZ 0014/01-GJS; BJSIS) Der Tätigkeitsbericht der Kinder- und

JugendanwaltschaftWien wird zustimmend zur Kenntnis genommen
und dem Präsidenten des Wiener Landtags zur geschäftsordnungs¬
mäßigen Behandlung übermittelt . (Mehrstimmig.)

Berichterstatterin:Amtsf StR Mag Renate Brauner
(PrZ 0285/01-MDBLTG; IFKP) Gemäß § 139 Abs 2 der Wiener

Stadtverfassung wird der Abschluss der Vereinbarungzwischen dem
Bund und den Ländern gemäß Art 15a B-VG über Regelungen zur
partnerschaftlichen Durchführung der Regionalprogramme in Öster¬
reich in der Periode 2000 bis 2006 genehmigt. (Einstimmig.)

Berichterstatterin: Amtsf StR Dr Elisabeth Pittermann
(PrZ 0286/01-MDBLTG; MA 15) 1. Der Ärztekammer für Wien

wird nach § 195 Abs 2 Ärztegesetz 1998 die Genehmigung für die
in der Vollversammlung vom 26. September 2000 beschlossene

Satzung des Wohlfahrtsfonds der Ärztekammer für Wien und deren
Änderungen erteilt.

Die in der Vollversammlung vom 26. September 2000 be¬
schlossene Satzung des Wohlfahrtsfonds und deren Änderungen
sind Bestandteil des Bescheids.

2. Der Ärztekammer für Wien wird nach § 195 Abs 2 Ärztegesetz
1998 die Genehmigung für die in der Vollversammlung vom
26. September 2000 beschlossene Beitragsordnung des Wohlfahrts¬
fonds der Ärztekammer für Wien und deren Änderungen erteilt.

Die in der Vollversammlung vom 26. September 2000 be¬
schlossene Beitragsordnung des Wohlfahrtsfonds und deren
Änderungen sind Bestandteil des Bescheids. (Einstimmig.)

Berichterstatter: Amtsf StR Dipl Ing Rudolf Schicker
(PrZ 0290/01-MDBLTG; MDVfR) Der vorgelegte Entwurf für

eine Äußerung der Wiener Landesregierung an den Verfassungs¬
gerichtshof, betreffend die Anfechtung des Flächenwidmungs- und
Bebauungsplans, Plandokument Nr 5777, wird zum Beschluss
erhoben. (Einstimmig.)

Berichterstatterin: LhptmSt Grete Laska
(PrZ 0295/01-MDBLTG; MD) Die von der Sozialdemokratischen

Partei Österreichs, der Freiheitlichen Partei Österreichs, der Öster¬
reichischen Volkspartei und der Grünen Alternative Wien (bei¬
liegende Listen A bis D) werden gemäß § 65 Abs 2 und 4 des Wiener
Schulgesetzes, LGB1 für Wien Nr 20/1976, zuletzt geändert durch
das Gesetz LGB1 Nr 45/1999, zu Mitgliedern bzw Ersatzmitgliedem
des Kollegiums des Stadtschulrats für Wien mit beschließender
Stimme bestellt. (Einstimmig.)

Stadtsenat
17. Wahlperiode

Sitzung vom 15. Mai 2001

Sitzungsbericht

Vorsitzender: Bgm Dr Michael Häupl.
Teilnehmer: Die VBgm Grete Laska  und Dr Sepp Rieder,  die

amtsf StRe Mag Renate Brauner,  Werner Faymann,  Dipl Ing Isabella
Kossina,  Mag Dr Andreas Mailath-Pokomy,  Dr Elisabeth Pitter¬
mann,  Dipl Ing Rudolf Schicker,  die StRe Johann Herzog,  Karin
Landauer,  Dr Peter Marboe,  Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer,  DDr
Eduard Schock,  Mag Maria Vassilakou  sowie MagDior Dr Ernst
Theimer.

Entschuldigt: Präsident Walter Nettig.
Protokollführer: RegR Sven Kusta.
Die Ausschussanträge zu folgenden Geschäftsstücken werden mit

Ausnahme von PrZ 0030/01-GJS, 0034/01-GJS, 0088/01-M07,
0060/01-GSV, 0065/01-GSV, 0010/01-GPZ, 0018/01-GPZ,
0053/01-GSV, 0037/01-GPZ, 0050/01-GPZ, 0054/01-GSX
0155/01-GWS, 0169/01-GWS, 0163/01-GWS und 0012/01-GGS
einstimmig genehmigt und mit Ausnahme von PrZ 0223/01-MO 1,
0029/01-GFW, 0024/01-GFW und 0012/01-GGS dem Gemeinderat
vorgelegt:

Berichterstatterin:Amtsf StR Mag Renate Brauner
(PrZ 0056/01-GIF; MA 1) Dienstvorschrift für Lehrlinge 1996;

Änderung.
(PrZ 0223/01-MO1; MA 1)

Artikel I
Der Beschluss des Stadtsenats vom 12. April 1983, PrZ 1029, be¬

treffend „Regelung über die Abgeltung von Prüfungstätigkeiten an
städtischen Privatschulen“, zuletzt geändert mit Beschluss des Stadt¬
senats vom 14. November 2000, PrZ 758/00-M01, wird wie folgt
geändert:

1. In Z 3 entfällt die Wortfolge erstmals zum 1. September
1984

2. Die Anlage erhält die Fassung gemäß der Beilage.
Artikel II

Artikel I tritt mit 1.April 2001 in Kraft.
Berichterstatterin: VBgm Grete Laska

PrZ 0003/01-GJS; BJSIS) Fonds zur Förderung von Selbsthilfe¬
gruppen; Bericht über die Vergabe der Fondsmittel im Jahr 2000 in
der Höhe von 915 000 ATS.

(PrZ 0031/01-GJS; MA 11) Ermächtigung zum Abschluss eines
Vertrags mit gemeinnützigen Vereinen bzw Trägem hinsichtlich der
Führung von Mutter-Kind-Einrichtungen; Wirksamkeitsbeginn:
1. April 2001; Gesamterfordernis: 7 000 000 ATS; Betrag 2001:
5 000 000 ATS; für die Bedeckung des Resterfordemisses ist in den
Folgejahren auf Haushaltsstelle 1/4399/757 Vorsorge zu treffen.

(PrZ 0024/01-GJS; MA 13) Verein „Musik der Jugend“;
Gewährung einer Subvention in der Höhe von 251 500 ATS.

(PrZ 0026/01-GJS; MA 13) Katholisches Bildungswerk der
Erzdiözese Wien; Gewährung einer Subvention in der Höhe von
550 000 ATS.

(PrZ 0030/01-GJS; MA 13) Förderung von Vereinen, Gruppen
und Projekten im Alternativbereich; Gewährung einer Subvention in
der Höhe von 1 100 000 ATS. (Mehrstimmig.)

(PrZ 0034/01-GJS; MA 44) Sanierung der Gebäude samt Außen¬
anlagen im städtischen Strandbad Gänsehäufel in 1220 Wien,
Moissigasse 21; Erfordernis: 113 000 000 ATS; Betrag 2001:
25 000 000 ATS; das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der
folgenden Jahre vorzusehen. (Mehrstimmig.)

(PrZ 0039/01-GJS; MA 44) Errichtung eines Kinderfreibeckens
(Erlebnisbecken) im Freibereich des städtischen Bezirkshallenbads
Brigittenau;Erfordernis: 8 300 000 ATS; Betrag 2001:3 000 000 ATS;
das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der folgenden Jahre
vorzusehen.
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Berichterstatter: Amtsf StR Mag Dr Andreas Mailath-Pokorny
(PrZ 0075/01-M07; MA 7) Theater Brett; Jahressubvention 2001

bis 2003; insgesamt6 600 000 ATS; Subvention 2001; 2 200 000 ATS.
(PrZ 0076/01-M07; MA 7) Kulturverein Alsergrund; „Summer

Stage Independent Festival 2001“; Subvention 300 000 ATS.
(PrZ 0077/01-M07; MA 7) Wiener Festwochen GesmbH, Le

Nozze di Figaro 2001; Sonderproduktion mit der Wiener Staatsoper;
Kostenzuschuss 2001; 2 200 000 ATS.

(PrZ 0078/01-M07; MA 7) Erstes Wiener Lesetheater; Theater¬
manufaktur; Verein für Literatur - Neue Volkskomödie; Unter¬
stützung von „Nestroy-Projekten“; anlässlich des Nestroy-Jahres
2001; insgesamt 700 000 ATS.

(PrZ 0085/01-M07; MA 7) Österreichische Gesellschaft für
Architektur; Ausstellung „Anna-Lülja Praun“; Subvention 2001;
150 000 ATS.

(PrZ 0086/01-M07; MA 7) Theater des Augenblicks; Jahressub¬
vention 2001 bis 2003; insgesamt 8 100 000 ATS.

(PrZ 0087/01-M07; MA 7) Bau- und Investitionskostenzuschüsse
an verschiedene Vereinigungen2001; 23 000 000 ATS.

(PrZ 0088/01-M07; MA 7) Freie Gruppen; Zusatzsubvention
2001; 3 000 000 ATS. (Mehrstimmig.)

(PrZ 0090/01-M07; MA 7) Kulturverein Offerte; Projekt „ChinA
2001 - Schweiz in Österreich“; Subvention 500 000 ATS.

(PrZ 0091/01-M07; MA 7) WIENER LIED PROJEKTE 2001,
Voice Mania Kulturverein 200 000 ATS; Wiener Volksliedwerk
700 000 ATS; Österreichisches Volksliedwerk295 000 ATS; Kultur¬
verein Narrendattel 100 000 ATS.

Berichterstatterin:Amtsf StR Dr Elisabeth Pittermann
(PrZ 0143/01-GGS; KAVGD) Habibovic Hamida, 17- 97/25975;

Abschreibungsantrag, Pflegegebühren 3 310 600 ATS.
Berichterstatter:Amtsf StR Dipl Ing Rudolf Schicker

(PrZ 0073/01-GSV; MDVfR) Individualantrag der Frau Mag
Doris Taussig auf Aufhebung des Plandokuments Nr 5777 durch den
Verfassungsgerichtshof; Äußerung des Gemeinderats.

(PrZ 0058/01-GSV; MA 14) Help Desk Institut für den deutsch¬
sprachigen Raum H.D.I.e.V.; Beitritt der Stadt Wien als Mitglied.

(PrZ 0060/01-GSV; MA 18) Subvention in der Höhe von
1 700 000 ATS an den Verein Wiener Journal für die Durchführung
seiner Aktivitäten im Jahr 2001. (Mehrstimmig.)

(PrZ 0061/01-GSV; MA 18) Subvention in der Höhe von
180 000 ATS an denVerein zur Förderung der Humanethologischen
Forschung für die teilweise Abdeckung der Reise-, Aufenthalts- und
Honorarkosten sowie der Kosten für die Bewerbung im Rahmen der
Tagung „Grenzen des Menschseins: Grenzen der Menschheit“ im
Jahr 2001.

(PrZ 0062/01-GSV; MA 18) Subvention in der Höhe von
170 000 ATS an die Thomas Bernhard Privatstiftung für die Durch¬
führung des Symposions„Wissenschaftals Finsternis“ im Jahr 2001.

(PrZ 0063/01-GSV; MA 18) Subvention in der Höhe von
170 000 ATS an die Österreichische Gesellschaft für Raumplanung
für die Durchführung der „Festwoche der Österreichischen Raum¬
planung“ im Jahr 2001.

(PrZ 0064/01-GSV; MA 18) Subvention in der Höhe von
115 000 ATS an die Österreichische Gesellschaft für Architektur für
das Symposion „Zukunft Wohnen“ im Jahr 2001.

(PrZ 0065/01-GSV; MA 18) Subvention in der Höhe von
400 000 ATS an die Initiative Minderheiten für die Durchführung
ihrer Aktivitäten im Jahr 2001. (Mehrstimmig.)

(PrZ 0066/01-GSV; MA 18) Subvention in der Höhe von
300 000 ATS an die Sigmund-Freud-Gesellschaft für die Durch¬
führung ihrer wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2001.

(PrZ 0067/01-GSV; MA 18) Subvention in der Höhe von
700 000 ATS an den Verein Jewish Welcome Service Vienna für die
Durchführung seiner Aktivitäten im Jahr 2001.

(PrZ 0068/01-GSV; MA 18) Subvention in der Höhe von
500 000 ATS an das Österreichische Gesellschafts- und Wirtschafts¬
museum für die Durchführung der Ausstellungen im Rahmen der
„Galerie der Sammler“ im Jahr 2001.

(PrZ 0069/01-GSV; MA 18) Subvention in der Höhe von
550 000 ATS an die Evangelische Akademie Wien für die Durch¬
führung ihrer Aktivitäten im Jahr 2001.

(PrZ 0070/01-GSV; MA 18) Subvention in der Höhe von
120 000 ATS an die Internationale Schönberg Gesellschaft für die
Durchführung des Forschungsprojekts „Arnold Schönberg - Inter¬
pretationen seiner Werke“.

(PrZ 0076/01-GSV; MA 21A) Plan Nr 7320
Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für

das Gebiet zwischen Praterstraße, Praterstern, Stoffellagasse, Ver¬
bindungsbrücke, Donaukanal (Bezirksgrenze), Schwedenbrücke im
2. Bezirk, KatG Leopoldstadt, sowie Festsetzung einer Schutzzone
gemäß § 7 Abs 1und einer Wohnzone gemäß § 7a Abs 1 der BO für
Wien für Teile des Plangebiets.

(PrZ 0010/01-GPZ; MA 21B) Plan Nr 7323
Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für

das Gebiet zwischen Meischlgasse, Futterknechtgasse, Kinskygasse,
unbenannte Verkehrsfläche(Code Nr 5894), Grawatschgasse, Stadt¬
grenze (zu Vösendorf - Niederösterreich) und Erlaaer Straße im
23. Bezirk, KatG Erlaa. (Mehrstimmig.)

(PrZ 0018/01-GPZ; MA 21B) Plan Nr 7343
Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für

das Gebiet zwischen Kastanienallee, Kundratstraße, Kerschen-
steinergasse, Längenfeldgasse, Linienzug 1- 7 (Bezirksgrenze),
Kundratstraße, Karplusgasse, Untermeidlinger Straße, Köglergasse
und Wienerbergstraße (Bezirksgrenzen) sowie Festsetzung einer
Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien im 12. Bezirk,
KatG Meidling. (Mehrstimmig.)

(PrZ 0053/01-GSV; MA 21B) Plan Nr 7311
Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für

das Gebiet zwischen ÖBB-Donauländebahn, Himberger Straße,
Liesingbach, Pottendorfer Linie und Linienzug 1- 2 im 10. und
23. Bezirk, KatG Inzersdorf, Inzersdorf Stadt, Oberlaa Land, Ober-
laa Stadt und Rothneusiedl. (Mehrstimmig.)

(PrZ 0035/01-GPZ; MA 21C) Plan Nr 7379
Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für

das Gebiet zwischen Prager Straße und Linienzug 1- 9 (Prager
Straße, Trasse ÖBB-Nordwestbahn, Rihosekgasse, Winkeläcker¬
straße) im 21. Bezirk, KatG Strebersdorf und Jedlesee.

(PrZ 0037/01-GPZ; MA 21C) Plan Nr 7390
Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans

für das Gebiet zwischen Memlinggasse, Straße Code 6444 (ver¬
längerte Burgkmairgasse), Niklas-Eslam-Straße und Linienzug 1- 2
(Cassinonestraße) im 22. Bezirk, KatG Eßling und Aspern. (Mehr¬
stimmig.)

(PrZ 0047/01-GPZ; MA 2IC ) Plan Nr 7375
Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für

das Gebiet zwischen Breitenleer Straße, Ziegelhofstraße, Bibemell-
weg, Spargelfeldstraße, Oberfeldgasse und Süßenbrunner Straße im
22. Bezirk, KatG Hirschstetten und Breitenlee.

(PrZ 0048/01-GPZ; MA 2IC ) Plan Nr 7075
Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für

das Gebiet zwischen Leopoldauer Straße, Freytaggasse, Schloßhofer
Straße, Linienzug 1- 2 (Trasse Nordbahn), Bundesstraße 3, Linien-
zug 3- 4 und Bundesstraße 3 im 21. Bezirk, KatG Floridsdorf und
Donaufeld.

(PrZ 0050/01-GPZ; MA 2IC ) Plan Nr 7377
Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für

das Gebiet zwischen Mitterhofergasse, Jedlersdorfer Straße, Triller¬
gasse, Brünner Straße, Linienzug 1- 5, Karl-Schäfer-Straße, Ignaz-
Köck-Straße, Straße Code Nr 6318, Linienzug 6- 8 und Ödenburger
Straße im 21. Bezirk, KatG Großjedlersdorf I, II und Strebersdorf.
(Mehrstimmig.)

(PrZ 0054/01-GSV; MA 2IC ) Plan Nr 7332
Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans

für das Gebiet zwischen B229, Siemensstraße, Eipeldauer Straße,
Bezirksgrenze (Eipeldauer Straße, Zehdengasse, Josef-Baumann-
Gasse), Satzingerweg, Linienzug 1- 3 und Josef-Brazdovics-Straße
im 21. Bezirk, KatG Leopoldau und Kagran. (Mehrstimmig.)

(PrZ 0045/01-GPZ; MA 28) Außerplanmäßige Ausgabe in Höhe
von 4 000 ATS für die Abgeltung von Fahrtkostenpauschalen anstatt
Netzkarten.
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Berichterstatterin: Amtsf StR Dipl Ing Isabella Kossina
(PrZ 0074/01-GUV; MA 22) ÖkoKauf Wien - Projektgruppe

für umweltgerechte Leistungen; Voranschlag 2001; Sachkredit-
genehmigung.

(PrZ 0098/01-GUV; MA 30) Wiener Kanalbetriebssystem -
Steuerung mit RTC, Genehmigung einer Sachkrediterhöhung;
Gesamtkosten: 70 000 000 ATS, Baurate 2001: 17 000 000 ATS,
genehmigter Sachkredit: 18 900 000 ATS, Sachkrediterhöhung
51 100 000 ATS.

(PrZ 0092/01-GUV; MA 31) Behälter Breitensee, Innenarbeiten;
Sachkreditgenehmigung.

(PrZ 0036/01-GUV; MA 42) Festsetzung eines tarifmäßigen Ent¬
gelts für die laufende Instandhaltung von Grünflächen gemäß § 88
Abs 1 lit d WStV für das Jahr 2002.

Berichterstatter: Amtsf StR Werner Faymann
(PrZ 0155/01-GWS; MA 23) 1010 Wien, Uraniastraße 1; Ab¬

schluss eines Mietvertrags mit dem Verband Wiener Volksbildung.
(Mehrstimmig.)

(PrZ 0169/01-GWS; MA 23) Bedienstetenschutz; Sachkredit¬
genehmigung in der Höhe von 37 800 000 ATS. (Mehrstimmig.)

(PrZ 0023/01-GWS; MA 64)Antrag der Gemeinde an die Wiener
Landesregierung auf Aufhebung der Verordnung der Wiener
Landesregierung, LGB1 für Wien Nr 5/1995, mit der ein Teil des
Wiener Gemeindegebiets zum Assanierungsgebiet erklärt wurde.

(PrZ 0003/01-GWS; MA 69) Kauf des Gstes 739, EZ 99, KatG
Oberlaa Land, von Maria Zador;

Zweck: Erwerb von Epk- und Sww-Flächen;
Lage: 1100 Wien, Oberlaaer Straße - Bahnlände.
(PrZ 0156/01-GWS; MA 69) Verkauf der Gste 105/1 4, 106/1- 2

und 107/1- 2, alle EZ 309, KatG Eßling, an Siedlungs-Union
Gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft;

Zweck: Erwerb eines Eigengrunds;
Lage: 1220 Wien, Eßlinger Hauptstraße 105- 107.
(PrZ 0162/01-GWS; MA 69) Kauf der Liegenschaft EZ 325,

KatG Hirschstetten, zu je einem Drittel von Hans Auer, Grete Pollak
und Alfred Bauer;

Zweck: Absicherung einer Altlast;
Lage: 1220 Wien, nächst Süßenbrunner Straße-,
(PrZ 0163/01-GWS; MA 69) Kauf des Gstes 523, EZ 1329, KatG

Kagran von Heinz Eibisberger und Miteigentümer;
Zweck: Umfahrung Breitenlee;
Lage: 1220 Wien, nächst Zwerchäckerweg. (Mehrstimmig.)
(PrZ 0202/01-GWS; MA 69) Baureifgestaltung der Liegenschaft

EZ 141, KatG Alsergrund: Verkauf einer Teilfläche des Gstes 1417,
in EZ 2098 ö G , KatG Alsergrund, an die Pensionsversicherungs¬
anstalt der Arbeiter;

Zweck: Einbeziehung in den zu schaffenden Bauplatz A;
Lage: 1090 Wien, Roßauer Lände 3.

Berichterstatter: VBgm Dr Sepp Rieder
(PrZ 0029/01-GFW; MD) Für Druckwerke für Öffentlichkeits¬

arbeit, Begleitung des Umsetzungsprozesses des KliP durch externe
Berater sowie für die Durchführung eines Startworkshops wird eine
außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 700 000 ATS genehmigt, die
auf dem neu zu eröffnenden Ansatz 5221, Klimaschutzkoordination,
unter den neu zu eröffnenden gegenseitig deckungsfähigen Posten
457, Druckwerke in der Höhe von 100 000 ATS und 728, Entgelte
für sonstige Leistungen, in der Höhe von 600 000 ATS zu verrechnen
und in Verstärkungsmitteln mit 700 000 ATS zu decken ist.

(PrZ 0024/01-GFW; MA 4) Für Gebühren im Zusammenhang
mit der Einbringlichmachung von Abgabenschulden (gerichtliche
Exekutionen) wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von
2 785 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 2000 auf Ansatz
9200, Landes- und Gemeindeabgaben, ohne Gebühren gemäß FAG,
unter der neu zu eröffnenden Post 710, Öffentliche Abgaben, zu ver¬
rechnen und in Mehreinnahmen auf Ansatz 9200, Landes- und
Gemeindeabgaben, Post 835, Anzeigenabgabe, zu bedecken ist.

(PrZ 0013/01-GFW; MA 5) 1. periodischer Bericht aus 2001 über
genehmigte Überschreitungen.

(PrZ 0036/01-GFW; MA 5) 3. GR-Subventionsliste 2001.

Berichterstatterin: Amtsf StR Dr Elisabeth Pittermann
(PrZ 0004/01-GGS; KAV) Allgemeines Krankenhaus, Univer¬

sitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde; Umbaumaßnahmen in
den Ebenen 07, 10 und 12; Sachkreditgenehmigung in der Höhe von
54 122 000 ATS.

(PrZ 0012/01-GGS; MA 70) Für Rücklagen wird eine außerplan¬
mäßige Ausgabe in Höhe von 350 000 ATS genehmigt, die auf der
neu zu eröffnenden Post 298, Rücklagen zu verrechnen und
in Minderausgaben auf Ansatz 5300, Rettungs- und Kranken-
beforderungsdienst der Stadt Wien, Post 728, Entgelte für sonstige
Leistungen, mit 350 000 ATS zu bedecken ist. (Mehrstimmig.)

Berichterstatterin:Amtsf StR Dipl Ing Isabella Kossina
(PrZ 0084/01-GUV; MA 48) Voranschlag 2000; Darlehenstilgung

laut VRV im Zuge des Rechnungsabschlusses 2000; außerplan¬
mäßige Ausgabe in der Höhe von 1 486 000 ATS; Eröffnung einer
Ausgabepost.

*

Gemeinderatsausschuss
Gesundheits- und Spitalswesen

Sitzung vom 10. Jänner 2001
Vorsitzende: GR Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch.
Teilnehmer: StRin Prim Dr Pittermann -Höcker,  die GRe Dr

Alkier,  Ilse Förster,  Dr Hahn,  Präs Maria Hampel-Fuchs, Hunds-
torfer,  Marianne Klicka,  Mag Kowarik,  Alessandra Kunz,  Ursula
Lettner,  Martina Malyar, Rehse,  Heidrun Schmalenberg, Wagner,
Frigga Wicke;  ferner StR Karin Landauer;  OSR Dr Graf,  GenDir
Dkfm Dr Hauke,  OBR Dipl Ing Huemer,  GenDirStV Dr Kaspar,  SR
Dipl Ing Kastl,  LSD OstPha Dr Kremeier,  SR Dr Leitner,  Ing
Mejstrik,  Dr Nicolau,  Dr Pfudl,  Dipl Ing Prazak,  Dipl Ing Dr
Schmidl,  Dr Serban,  Mag Sirka,  Dir Staudinger,  Dr Svitil,  Univ Prof
Dr Wimmer-Puchinger,  BL OSR Dr Zwins,  Ing Cerny,  OAR Schörg.

Entschuldigt: GR Mag Alexandra Bolena.
Schriftführerin: Ulrike Reisinger.

Berichterstatterin: StRin Prim Dr Elisabeth Pittermann
(PrZ-00/3546/GAT; AZ 0125/00-GGS) Der Bericht zum Antrag

der Gemeinderätin Jutta Sander betreffend niederschwellige Ein¬
richtungen zur Beratung und Betreuung von Prostitutierten wurde
mehrheitlich zur Kenntnis genommen.

(PrZ-00/3589/GAT; AZ 0133/00-GGS) Der Bericht zum Antrag
der GemeinderätinAlessandra Kunz betreffend Bewohnerinnencafes
und Bewohnercafes in städtischen Pflegeheimen wurde mehrheitlich
zur Kenntnis genommen.

(PrZ-00/3588/GAT; AZ 0134/00-GGS) Der Bericht zum Antrag
der Gemeinderätin Alessandra Kunz betreffend Kostenbeiträge für
die Betreuung zu Hause - Sozial- und Pflegedienste wurde mehr¬
heitlich zur Kenntnis genommen.

Berichterstatter: GR Ilse Förster
(MA 47-1/110/00; AZ 0129/00-GGS) Für bedeckbare Mehraus¬

gaben in Höhe von 416 125 000 ATS, die im wesentlichen durch
eine höhere Vergütung an den Wiener Krankenanstaltenverbund und
durch eine Zunahme der Verpflegstage im Bereich der privaten
Heimträger entstehen, wird im Voranschlag 2000 auf Ansatz 4240,
Betreuung zu Hause, Post 728, Entgelte für sonstige Leistungen
(derzeit zur Verfügung stehender Betrag 2 298 225 000 ATS), eine
erste Überschreitung in der Höhe von 416 125 000 ATS genehmigt,
die in Mehreinnahmen auf Ansatz 4210, Pflegeheime, Manualpost
810.002, (Leistungserlöse Eigenleistungen des eigenen Sozialhilfe¬
trägers) mit 396 085 000 ATS und in Mehreinnahmen auf Ansatz
4240, Betreuung zu Hause, Post 829, Sonstige Einnahmen mit
1 300 000 ATS und in Minderausgaben auf Ansatz 4240, Betreuung
zu Hause, Post 043, Betriebsausstattung, MP 990 verschiedene
Inventaranschaffungenmit 810 000 ATS und in Minderausgaben auf
Ansatz 4240, Betreuung zu Hause, Post 400, Geringwertige Wirt¬
schaftsgüter des Anlagevermögens mit 500 000 ATS und in Minder¬
ausgaben auf Ansatz 4240, Betreuung zu Hause, Post 430, Lebens¬
mittel mit 400 000 ATS und in Minderausgaben auf Ansatz 4240,
Betreuung zu Hause, Post 458, Mittel zur ärztlichen Betreuung und
Gesundheitsvorsorge mit 200 000 ATS und in Minderausgaben auf
Ansatz 4240, Betreuung zu Hause, Post 614, Instandhaltung von
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Gebäuden mit 900 000 ATS und in Minderausgaben auf Ansatz
4240, Betreuung zu Hause, Post 618, Instandhaltung von sonstigen
Anlagen mit 680 000 ATS und in Minderausgaben auf Ansatz 4240,
Betreuung zu Hause, Post 630, Postdienste mit 200 000 ATS und in
Minderausgaben auf Ansatz 4240, Betreuung zu Hause, Post 631,
Telekommunikationsdienste mit 300 000 ATS und in Minderaus¬
gaben auf Ansatz 4240, Betreuung zu Hause, Post 641, Prüfungs¬
kosten mit 1 200 000 ATS und in Minderausgaben auf Ansatz 4240,
Betreuung zu Hause, Post 700, Mietzinse mit 450 000 ATS und in
Minderausgaben auf Ansatz 4240, Betreuung zu Hause, Post 750,
Laufende Transferzahlungen an Bund und Bundesfonds mit
1 100 000 ATS und in Minderausgaben auf Ansatz 4240, Betreuung
zu Hause, Post 757, Laufende Transferzahlungen an private Organi¬
sationen ohne Erwerbszweck mit 12 000 000 ATS zu decken ist.
(Mehrheitlich.)

(MA 47-1/114/00; AZ 0130/00-GGS) Für Mehrausgaben in Höhe
von 860 000 ATS, die durch eine leichte Kostensteigerung und
durch eine marginal gestiegene Menge zugestellter Portionen
begründet sind, wird im Voranschlag 2000 auf Ansatz 4230, Essen
auf Rädern, Post 757, Laufende Transferzahlungen an private Orga¬
nisationen ohne Erwerbszweck (derzeit zur Verfügung stehender
Betrag 85 335 000 ATS), eine zweite Überschreitung in der Höhe
von 653 000 ATS genehmigt und Post 768, Sonstige laufende Trans¬
ferzahlungen an private Haushalte (derzeit zur Verfügung stehender
Betrag 4 017 000 ATS), eine erste Überschreitung in Höhe von
207 000 ATS genehmigt, die in Minderausgaben auf Ansatz 4240,
Betreuung zu Hause, Post 757, Laufende Transferzahlungen an
private Organisationen ohne Erwerbszweck zu decken ist. (Einstimmig.)

Berichterstatter: GR Rudolf Hundstorfer
(KAVGD-A755/2000/GD; AZ 0140/00-GGS) Der Magistrats¬

bericht über die ergänzende Vereinbarung zum Technischen
Betriebsführungsvertrag (TBV) wird zustimmend zur Kenntnis
genommen und der Wiener Krankenanstaltenverbund ermächtigt,
die beiliegende Vereinbarung (Beilage A) namens der Stadt Wien
abzuschließen. (An GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik, Stadt¬
senat und Gemeinderat.) (Mehrheitlich.)

Berichterstatter: GR Marianne Klicka

(KAVGD-F/1.731/2000/FW-F-BD; AZ 0138/00-GGS) Für das
vom Gemeinderat mit Beschluss vom 29. April 1999, PrZl 27/99-
GGS, genehmigte Vorhaben „Kaiser-Franz-Josef-Spital, Neuro¬
logische Abteilung, Pavillon B - Errichtung einer Stroke unit“ wird
für die baulichen Maßnahmen eine Sachkrediterweiterung für die im
Vorlageberichtangeführten Erfordernisse von 3 059 000 ATS sowie
eine Sachkrediterhöhung von 1429 000 ATS, somit insgesamt von
33 078 000 ATS um 4 488 000 ATS auf 37 566 000 ATS genehmigt.
Der auf das Verwaltungsjahr2000 enfallende Betrag in der Höhe von
1 500 000 ATS ist auf der Haushaltsstelle 1/5510/010/545 bedeckt.
Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folge¬
jahren Vorsorge zu treffen. (An GRA für Finanzen und Wirtschafts¬
politik, Stadtsenat und Gemeinderat.) (Einstimmig.)

(KAV-KFJ-TD/1/00; AZ 0137/00-GGS) Kaiser-Franz-Josef-
Spital - Geriatriezentrum Favoriten samt Küche Die Vergabe für die
Durchführung des Vorhabens an die Firma Manfred Grubbauer,
1110 Wien, Am Kanal 27, aufgrund ihres Anbotes vom 7. Februar
2000 und Fax vom 3. August 2000, 19. September 2000 und
25. September 2000 wird genehmigt.

1. Die Bedeckung ist auf der Haushaltsstelle 1/4212/010/570/100
bzw 1/5512/010/544/100 gegeben.

2. Der Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, die
Wartung in der Höhe von 1 476 000 ATS spätestens 2 Monate nach
Ablauf der 3-jährigen Gewährleistungsfrist zu beauftragen. Für die
Bedeckung, voraussichtlich auf den Haushaltskonten 1/4212/614/
000/100 und 1/5512/614/000/110, ist in den Folgejahren vorzu¬
sorgen. (Einstimmig.)

(KAV-KFJ-TD/234/00; AZ 0139/00-GGS) Kaiser-Franz-Josef-
Spital - Geriatriezentrum Favoriten samt Küche Die Vergabe für die
Durchführung des Vorhabens an die Firma Pfeiffer & Co GesmbH,
Estriche und Fliesen, 3442 Langenrohr, Tullner Straße 25, aufgrund
ihres Anbotes vom 16. August 2000 und Schreiben vom 22. August
2000 betreffend Überwachungsvertrag und K-Blätter wird ge¬
nehmigt. Die Bedeckung ist auf der Haushaltsstelle 1/4212/010/570/
100 bzw 1/5512/010/544/100gegeben. (Einstimmig.)

(KAV-KFJ-TD/296/00; AZ 0141/00-GGS) Kaiser-Franz-Josef-
Spital - Pavillon B - Neurologische Station und Stroke Unit Die
Vergabe für die Durchführung des Vorhabens an die Firma Alpine
Mayreder BaugesmbH, 1230 Wien, Oberlaaer Straße 276, aufgrund
ihres Anbotes vom 11. September 2000 und Schreiben vom
30. November 2000 betreffend Zuschlagsfristverlängerung bis
31. Jänner 2001 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf der Haus¬
haltsstelle 1/5512/010/545/100gegeben. (Einstimmig.)

(GS-0/79/00; AZ 0910/00-MDBLTG) Der vorgelegte Entwurf
eines Gesetzes, mit dem das Wiener Krankenanstaltengesetz 1987,
das Wiener Rettungs- und Krankenbeförderungsgesetz und das
Wiener Leichen- und Bestattungsgesetz geändert werden, wird an¬
genommen und der Präsidentin des Wiener Landtags zur geschäfts¬
ordnungsmäßigen Behandlung übermittelt. (An Wiener Landtag.)
(Einstimmig.)

Berichterstatter: GR Kurt Wagner
(KAVGD-M/17.105/2000/DTB/TI; AZ 0136/00-GGS) l . Der

Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, den beiliegenden
Rahmenvertrag zwischen der Stadt Wien und WIENSTROM
GesmbH abzuschließen.

2. Der Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, die im
beiliegenden Rahmenvertrag vereinbarten Preisanpassungen (Best¬
preisgarantie) durchzuführen. (An GRA für Finanzen und Wirt¬
schaftspolitik, Stadtsenat und Gemeinderat.) (Mehrheitlich.)

Allfälliges
1. NACHTRAG

Berichterstatter: GR Marianne Klicka
(MA 15-III/2/156/01; AZ 0001/01-GGS) Für Mehrausgaben in

Höhe von 45 000 000 ATS, die durch eine einmalige Zahlung zur
Dotierung einer bisher unterlassenen Rückstellung beim Fonds
„Kuratorium für Psychosoziale Dienste“ entsteht, wird im Voran¬
schlag 2000 auf Ansatz 5120, Psychosozialer Dienst, Post 757,
Laufende Transferzahlungen an private Organisationen ohne
Erwerbszweck (derzeit zur Verfügung stehender Betrag
157 500 000 ATS), eine zweite Überschreitung in der Höhe von
45 000 000 ATS genehmigt, die auf Ansatz 1/9700 Verstärkungs¬
mittel, Post 729, sonstige Ausgaben, zu decken ist. (Einstimmig.)

2. NACHTRAG
Berichterstatter: GR Kurt Wagner

(KAVGD-E1521/2000/FW-F-BD; AZ 0142/00-GGS) Das Vor¬
haben „Kaiserin-Elisabeth-Spital der Stadt Wien- Chirurgischer OP,
Zentralsterilisation, Aufwacheinheit, Verbindungselemente“ mit
Gesamtkosten in der Höhe von 163 856 000 ATS wird genehmigt.
Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe
von 30 000 000 ATS ist auf der Haushaltsstelle 1/8591/010/726
bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den
Folgejahren Vorsorge zu treffen. (An GRA für Finanzen und Wirt¬
schaftspolitik, Stadtsenat und Gemeinderat.) (Einstimmig.)

(KAV-KES/TL 11/2000; AZ 0128/00-GGS) Kaiserin-Elisabeth-
Spital - Sanierung der OP-Bereiche Die Vergabe für die Durch¬
führung des Vorhabens wird an die Firma Mag arch Michael Loudon
6 Mag arch Paul Katzberger ZiviltechnikergesmbH, 1040 Wien,
Paulanergasse 13, aufgrund des Anbotes vom 29. Mai 2000 mit Ge¬
samtkosten (laut ' beiliegender Zusammenstellung) von
7 807 213,73 ATS gerundet 7 810 000 ATS genehmigt. Die Be¬
deckung ist auf der Haushaltsstelle 1/5510/010/726 gegeben. (Ein¬
stimmig.)

*

Gemeinderatsausschuss
Wohnen , Wohnbau und

Stadterneuerung
Sitzung vom 11. Jänner 2001

Vorsitzende: GR Mag Ruth Becher.
Teilnehmer: Amtsf Stadtrat Werner Faymann,  die GRe Kurth-

Bodo Blind,  Georg Fuchs,  Mag Michaela Flack,  Susanne Kovacic,
Mag Christine Lapp,  Dr Madejski,  Dr Ernst Maurer,  Mag Alexander
Neuhuber,  Christian Oxonitsch,  Madeleine Reiser,  Günther Reiter,
Andreas Schieden  Dr Kurt Stürzenbecher,  Josef Wagner;  weiters:
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Stadtbaudirektor: Dipl Ing Weber;  OSRe : Dipl Ing Berger,  Dipl Ing
Neckar,  Dipl Ing Wimmer,  Dr Schiller;  SRe : Dipl Ing Dorn,  Dr
Heindl,  Dipl Ing Krassei,  Dipl Ing Richter,  Dipl Ing Schraml,  Dr
Teschl  sowie Dipl Ing Kapelari,  Dipl Ing Labi,  Dipl Ing Löffler,  Dipl
Ing Böhm,  Dr Ruhs;  Stadtratbüro : Dr Ostermayer, Wallner;  Presse:
Wolfgang Jansky.

Protokollführerin: AR Ursula Schwarz.

Berichterstatter:Amtsf Stadtrat Werner Faymann
(PrZ-00/3495/GAT; AZ 0718/00-GWS) Bericht zum Beschluss-

(Resolutions-)Antrag der Gemeinderätlnnen Mag Maria Vassilakou
und Madeleine Reiser betreffend Schaffung eines flächendeckenden
Mediationsmodells zur Bereinigung von Nachbarschaftskonflikten
in Wien. (Mehrstimmig.)

(PrZ-OO/3516/GAT; AZ 0719/00-GWS) Bericht zum Beschluss¬
antrag der Gemeinderäte Dr Herbert Madejski, Kurth-Bodo Blind,
Susanne Kovacic und Josef Wagner betreffend Wohnbauforderungs¬
und Wohnhaussanierungsgesetz 1989.

Berichterstatter: GR Mag Alexander Neuhuber
(MA 23-92-01,313-0-116/2000; AZ 0748/00-GWS) Die Ver¬

mietung des GeschäftslokalesTop 1 in 1010 Wien, Albertinapassage,
an Frau Gabriele Schloemer wird zu dem im vorliegenden Akt
ersichtlichen Bedingungen genehmigt.

(MA 23-B 24/2000; AZ 0749/00-GWS) Der Abschluss des Miet¬
vertrages zwischen der Stadt Wien, vertreten durch die Magistrats¬
abteilung 23 - Amtshäuserverwaltung und der WEVAG Wohnpark
Errichtungs-, Vermietungs- und BeteiligungsgesmbH, 1030 Wien,
Würtzlerstraße 15, wird unter den im vorgelegten Akt ersichtlichen
Bedingungen genehmigt. (An Stadtsenat und Gemeinderat.)

Berichterstatter: GR Christian Oxonitsch
(MA 69-1-T-2/168/2000-Löw; AZ 0738/00-GWS) Der Verkauf

der Liegenschaft EZ 5988, KatG Leopoldstadt, an Christine
Remisch wird zu den im Bericht der MA 69 vom 6. Dezember
2000, ZI MA 69-1-T-2/168/2000-Löw, angeführten Bedingungen
genehmigt.

(MA 69-1-T-10/226/2000-Not; AZ 0745/00-GWS) Der Verkauf
der Liegenschaft EZ 1909, KatG Inzersdorf Stadt, an Gerhard
Sirucek und Mag Brigitte Noga wird zu den im Bericht der MA 69
vom 14. Dezember 2000, ZI MA 69-1-T-l0/226/2000-Not, ange¬
führten Bedingungen genehmigt.

(MA 69-3-T-10/30/2000-Amo; AZ 0751/00-GWS) Der Verkauf
des Kleingartengrundstückes 879/36, inneliegend KatG Inzersdorf
Stadt, an Rudolf Nemeczek und Dennis Steinmetz wird zu den im
Bericht der MA 69 vom 21. Dezember 2000, ZI MA 69-3-T-
10/30/2000-Amo, angeführten Bedingungen genehmigt

(MA 69-3-T-17/34/99-Amo; AZ 0753/00-GWS) Der Verkauf des
Kleingartengrundstückes (524/41), inneliegend KatG Dornbach, an
Mag Elisabeth Skach wird zu den im Bericht der MA 69 vom
22. Dezember 2000, ZI MA 69-3-T-17/34/99-Amo, angeführten
Bedingungen genehmigt.

(MA 69- l -T-21/536/98-Amo; AZ 0754/00-GWS) Der Verkauf
des Kleingartengrundstückes 1881/128, inneliegend KatG Leo¬
poldau, an Wolfgang Simanko wird zu den im Bericht der MA 69
vom 21. Dezember 2000, ZI MA 69- l-T-21/536/98-Amo, ange¬
führten Bedingungen genehmigt.

(MA 69-1-T-22/414/99-Amo; AZ 0755/00-GWS) Der Verkauf
des Kleingartengrundstückes 455/25, 455/27 und des vorgelagerten
Weggrundstückes455/26,455/28 , beide inneliegend EZ 1984, KatG
Stadlau, an MinRat Dr Manfred Spacek wird zu den im Bericht der
MA 69 vom 22. Dezember 2000, ZI MA 69-1-T-22/414/99-Amo,
angeführten Bedingungen genehmigt.

(MA 69-1-T-21/145/2000-May; AZ 0004/01-GWS) Der Ab¬
schluss der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 1009, KatG
Donaufeld, notwendigen Transaktion, das ist

1. Verkauf einer Teilfläche des Gstes 1582/2, EZ 152, KatG
Donaufeld, an Gemeinnützige Ein- und Mehrfamilienhäuser Bau¬
genossenschaft und „DOMIZIL“ Bauträger GesmbH zweck Ab¬
tretung ins öffentliche Gut,

2. unentgeltliche Übertragung zweier Teilflächen des Gstes
1583/3, EZ 840, KatG Donaufeld, ins öffentliche Gut zwecks Über¬
tragung einer Fläche, für die keine Abtretungsverpflichtung besteht,
ins öffentliche Gut und

3. Leistung einer Schadloshaltung für die Abtretung von
Teilflächen der Liegenschaft EZ 1009, KatG Donaufeld, ins öffent¬
liche Gut an Gemeinnützige Ein- und Mehrfamilienhäuser Bau¬
genossenschaft und „DOMIZIL“ Bauträger GesmbH, zu den im
Bericht der MA 69 vom 28. Dezember 2000, ZI MA 69-1-T-21/145/
2000-May, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (An Stadt¬
senat und Gemeinderat.)

(MA 69-3-T-14/9/98-Pra; AZ 0011/01-GWS) l . Der Abschluss
der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 1846, KatG Penzing,
notwendigen Transaktionen, das sind

1.1. Verkauf von Teilflächen des Gstes 637/6, inneliegend EZ 586,
KatG Penzing, an die Republik Österreich (Bundesgebäude¬
verwaltung) zwecks Einbeziehung in den zu schaffenden Bauplatz,

1.2. Verkauf von Teilflächen der Gste 637/9, 637/11, 637/12,
jeweils inneliegend EZ 586, KatG Penzing, an die Republik Öster¬
reich (Bundesgebäudeverwaltung) zwecks unentgeltlicher Abtretung
in das öffentliche Gut und

1.3. Übertragung einer Teilfläche des städtischen Gstes 637/6,
inneliegend EZ 586, KatG Penzing, seitens der Republik Österreich
(Bundesgebäudeverwaltung) gegen Schadloshaltung (Kompensa¬
tion) in das öffentliche Gut zwecks Übertragung in das öffentliche
Gut, zu den im Bericht der MA 69 vom 28. Dezember 2000,
ZI MA 69-3-T-l4/9/98 -Pra, angeführten Bedingungen werden
genehmigt.

Berichterstatter: GR Andreas Schieder
(MA 69-1-T-23/129/98-Not; AZ 0747/00-GWS) Die schenkungs¬

weise Übertragung des provisorischen Gstes 581/8, EZ 3933, KatG
Inzersdorf, von Philips Technology Center GesmbH, an die Stadt
Wien und der Abschluss eines unentgeltlichen Dienstbarkeits¬
vertrages mit Philips Technology Center GesmbH zu den im Bericht
der MA 69 vom 15. Dezember 2000, ZI MA 69- l -T-23/129/98-Not,
angeführten Bedingungen werden genehmigt. (An Stadtsenat und
Gemeinderat.)

(MA 69- l -T-6/24/93-Wei; AZ 0750/00-GWS) 1. Die Stornierung
des Verkaufes des Gstes 1581 und einer Teilfläche des Gstes 1583/2,
beide in EZ 1400 öG, KatG Mariahilf, an die Bauprojekt Mollard-
gasse 51 Planungs- und ErrichtungsgesmbH und

2. der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft
EZ 818, KatG Mariahilf, notwendigen Transaktion, das ist Verkauf
des Gstes 1581 und einer Teilfläche des Gstes 1583/2, beide in
EZ 1400 öG, KatG Mariahilf, an die MOG Projektentwicklungs-
gesmbH zwecks Einbeziehung in den zu schaffenden Bauplatz, zu
den im Bericht der MA 69 vom 21. Dezember 2000, ZI MA 69-1-T-
6/24/93-Wei, angeführten Bedingungen werden genehmigt.

(MA 69-1-T-l3/122/99-Wei; AZ 0752/00-GWS) Der Abschluss
der zur Baureifgestaltung der städtischen Liegenschaft EZ 38, KatG
Speising, notwendigen Transaktion, das ist Kauf einer Teilfläche des
Gstes 85, in EZ 35, KatG Speising, von der Z Leasing RIGEL
Immobilien Leasing GesmbH zwecks Einbeziehung in den zu
schaffenden Bauplatz, zu den im Bericht der MA 69 vom
11. Dezember 2000, ZI MA 69-1-T-l3/122/99 -Wei, angeführten
Bedingungen wird genehmigt.

(MA 69-1-T-23/315/99-Not; AZ 0756/00-GWS) Der Abschluss
des Tauschvertrages zwischen der Stadt Wien und Dr Thomas
Gergely, gemäß dem Dr Thomas Gergely an die Stadt Wien die
Liegenschaft EZ 202, KatG Kalksburg, und die Stadt Wien an Dr
Thomas Gergely die Liegenschaft EZ 76, KatG Hütteldorf, über¬
trägt, zu den im Bericht der MA 69 vom 12. Dezember 2000,
ZI MA 69-1-T-23/315/99-Not, angeführten Bedingungen wird
genehmigt.

(MA 69-1-T-23/219/2000-May;AZ 0001/01-GWS) Der Abschluss
der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 223, KatG Sieben¬
hirten, notwendigen Transaktion, das ist

1. Verkauf je einer Teilfläche der Gste 91/59, EZ 410, und 86/5,
EZ 1303, KatG Siebenhirten, an GRÜNER WOHNEN Fertighaus¬
vertrieb GesmbH zwecks Einbeziehung in den Bauplatz,

2. Verkauf des Gstes 91/58, EZ 410, KatG Siebenhirten, an
GRÜNER WOHNEN Fertighausvertrieb GesmbH zwecks Ab¬
tretung ins öffentliche Gut und

3. Mehrleistungsentschädigung für die Abtretung einer Teilfläche
des Gstes 86/5, EZ 1303, KatG Siebenhirten, ins öffentliche Gut
durch GRÜNER WOHNEN Fertighausvertrieb GesmbH, zu den im
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Bericht der MA 69 vom 19. Dezember 2000, ZI MA 69-1-T-
23/219/2000-May, angeführten Bedingungen wird genehmigt.

(MA 69-3-T-24/65/99-Zau; AZ 0002/01-GWS) Der Verkauf der
Liegenschaft EZ 69, KatG Fahrafeld, im Ausmaß von 993 m2,
an Karl Luiskandl zu den im beiliegenden Bericht der MA 69
vom 2. Jänner 2001, ZI MA 69-3-T-24/65/99-Zaü, angeführten
Bedingungen wird genehmigt.

(MA 69-1-T-23/435/98-May; AZ 0005/01-GWS) Der Abschluss
der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 3891, KatG Inzers-
dorf, notwendigen Transaktion, das ist

1. Verkauf einer Teilfläche des Gstes 1767/3, EZ 3802, KatG
Inzersdorf, an Immorent-Busta GrundverwertungsgesmbH zwecks
Einbeziehung in den Bauplatz,

2. Mehrleistungsentschädigung durch Immorent-Busta Grund¬
verwertungsgesmbH für die Abtretung einer Teilfläche des Gstes
1791/10, EZ 3802, KatG Inzersdorf, ins öffentliche Gut und

3. Mehrleistungsentschädigung durch Stadt Wien für die Ab¬
tretung einer Teil fläche des Gstes 1767/3, EZ 3802, KatG Inzersdorf,
ins öffentliche Gut, zu den im Bericht der MA 69 vom 18. Dezember
2000, ZI MA 69- l-T-23/435/98-May, angeführten Bedingungen
wird genehmigt.

(MA 69-1-T-5/11/2000-Bru; AZ 0006/01-GWS) Der Verkauf von
'/3 Anteil der Liegenschaft EZ 257, KatG Margareten, an die J.P.P.
Liegenschaftsverwertungs GesmbH zu den im Bericht der MA 69
vom 2. Jänner 2001, ZI MA 69-l -T-5/11/2000-Bru, angeführten
Bedingungen wird genehmigt.

(MA 25-ST/556/2000; AZ 0007/01-GWS) 1. Die Gebiets¬
betreuung „Neu“ in Inner-Favoriten mit Gesamtkosten in der Höhe
von 1 800 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf der
Haushaltsstelle Ansatz 0313, Post 728, gegeben.

2. Die Vergabe für die Durchführung des Vorhabens wird an die
Werkstatt Wien Spiegelfeld, Holnsteiner + Co GesmbH & Co KG,
1040 Wien, Faulmanngasse 4, aufgrund des Anbotes vom
27. Oktober 2000 und des Protokolls der Vergabekommission vom
16. November 2000 genehmigt.

(MA 25-ST/555/2000; AZ 0008/01-GWS) 1. Die Gebiets¬
betreuung „Neu“ in Simmering mit Gesamtkosten in der Höhe von
1 800 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf der Haus¬
haltsstelle Ansatz 0313, Post 728, gegeben.

2. Die Vergabe für die Durchführung des Vorhabens wird an das
Österreichische Siedlungswerk, Gemeinnützige Wohnungsaktien¬
gesellschaft, 1080 Wien, Feldgasse 6- 8, aufgrund des Anbotes vom
25. Oktober 2000 und des Protokolls der Vergabekommission vom
17. November 2000 genehmigt.

(MA 69-3-T-23/99/98-Pra; AZ 0009/01-GWS) 1. Verkauf des
Gstes 265/21 sowie des Gstes 577/5, beide EZ 1303 (öG), KatG
Siebenhirten an die Republik Österreich, Bundesstraßenverwaltung,

2. Verzicht der Stadt Wien auf diesen Kaufpreis, da die entschädi¬
gungsberechtigten Anrainer gemäß § 17 Abs 5 der Bauordnung für
Wien durch die Republik Österreich - Bundesstraßenverwaltungmit
dem Übereinkommen MA 28-B377/98 ausbezahlt wurden,

3. Refundierung einer von der Republik Österreich - Bundes¬
straßenverwaltung an die Anrainer ausbezahlten Entschädigung in
der anteilsmäßigen Höhe von 8 500 ATS an die Republik Österreich
- Bundesstraßenverwaltung für das Gst 265/2, welches gemäß § 1
Abs 3 BStG 1971 schon 1997 unentgeltlich in das Eigentum der
Republik Österreich - Bundesstraßenverwaltung übertragen wurde,
zu den im Bericht der MA 69 vom 27. Dezember 2000, ZI MA 69-
3-T-23/99/98-Pra, angeführten Bedingungen werden genehmigt.
Mehrstimmig

(MA 69-1-T-23/95/87-SCR; AZ 0010/01-GWS) 1. Ankauf des
Gstes 761/1 inneliegend EZ 463, KatG Mauer, und des Gstes 762/2,
inneliegend EZ 252, KatG Mauer, von Ingeborg Lammel-Kraus
sowie Leistung einer Entschädigung für den Wegfall des Wasser¬
bezuges auf dem unter Punkt 1. angeführten Liegenschaften vor¬
handen gewesenen Wasserversorgungsanlagen wobei für Umbau¬
kosten und sonstige Nachteile zu dem im Bericht der MA 69
vom 2. Jänner 2001, ZI MA 69 l -T-23/95/87-Scr angeführten
Bedingungen wird genehmigt. (An Stadtsenat und Gemeinderat.)

Berichterstatter:Amtsf Stadtrat Werner Faymann
(PrZ-00/3134/Gat; AZ 0176/00-GWS) Bericht zum Antrag der

Gemeinderäte Mag Michaela Hack, Marco Smoliner, Partnerinnen

und Partner betreffend Durchführung von interkulturellen Wohn-
projekten im Rahmen des kommunalen Wohnhaus. (Mehrstimmig.)

Berichterstatter: GR Christian Oxonitsch
(MA 69-3-T-8/2/2000-Pra; AZ 0012/01-GWS) Der Abschluss

eines Baurechtsvertrages an den neuen Gsten 242/14 und 1208/2,
beide in EZ neu, KatG Josefstadt, und eines Dienstbarkeits¬
bestellungsvertrages an Teilflächen der neuen Gste 1208/1, 1208/2
und 242/14, in EZ 1131(ÖG) und in EZ neu, KatG Josefstadt, mit der
Garage Schlesingerplatz Errichtungs- und BetriebsgesmbH zu den
im Bericht der MA 69 vom 3. Jänner 2001, ZI MA 69-3-T-8/2/2000-
Pra, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (An Stadtsenat und
Gemeinderat.) (Mehrstimmig.)

Berichterstatter: GR Andreas Schieder
(MA 69-1-T-l 1/222/98-Pra; AZ 0013/01-GWS) Der Verkauf

einer Teilfläche des Gstes 1641, EZ 472 von Teilflächen der Gste
1642, 1643, und 1644, alle EZ 2195, sowie einer Teilfläche des Gstes
1645/1, EZ 1044, und einer Teilfläche des Gstes 1655/3 sowie des
Gstes 1639/2, beide EZ 2983 (ÖG), alle KatG Simmering, an die
ARTEX Kunstausstellungsservice GesmbH zu dem im Bericht der
MA 69 vom 3. Jänner 2001, Zahl MA 69-1-T-l 1/222/98-Pra ange¬
führten Bedingungen wird genehmigt.

Berichterstatter: Amtsf Stadtrat Werner Faymann
(PrZ-00/2551/GAT; AZ 0720/00-GWS) Bericht zum Antrag der

Gemeinderätlnnen Susanne Jerusalem und Madeleine Reiser
betreffend Wertminderung von Gemeindebauten durch den Flug¬
lärm. (Mehrstimmig.)

Berichterstatter: GR Georg Fuchs
(MA 24-9826/6844/00; AZ 0746/00-GWS) Die Baumeister¬

arbeiten für das städtische Bauvorhaben in 1010 Wien, Schottentor,
sind der Firma Josef Kaim Bau- und Sprengunternehmung GesmbH,
1190 Wien, Heiligenstädter Lände 29a, aufgrund ihres Angebotes
vom 22. September 2000 sowie der Schreiben vom 10. November,
27. November und 12. Dezember 2000 zu übertragen.

Berichterstatter: GR Christian Oxonitsch
(MA 69-3-T-10/68/2000-Pra; AZ 0014/01-GWS) Der Abschluss

eines Baurechtsvertrages und eines Dienstbarkeitsvertrages an dem'
neuen Gst 218/3, derzeit in EZ 3417, KatG Favoriten, mit der
Columbus Garage BetriebsgesmbH (in Gründung) zu den im Bericht
der MA 69 vom 4. Jänner 2001, ZI MA 69-3-T-10/68/2000-Pra,
angeführten Bedingungen wird genehmigt. (An Stadtsenat und
Gemeinderat.) (Mehrstimmig.)

(MA 69-3-T-17/40/99-Amo; AZ 0015/01-GWS) Der Verkauf des
Kleingartengrundstückes (524/34), inneliegend KatG Dornbach,
an Mag Ewald Arnold wird zu den im Bericht der MA 69 vom
5. Jänner 2000, ZI MA 69-3-T-17/40/99-Amo, angeführten
Bedingungen genehmigt.

*

Gemeinderatsausschuss
Jugend, Soziales, Information

und Sport
Sitzung vom 16. Jänner 2001

Vorsitzende: GR Mag Christine Lapp.
Teilnehmerinnen: VBgm Grete Laska,  die GRe Dr Wolfgang

Alkier,  Gerhard Göhl.  Susanne Jerusalem,  Martina Ludwig,  Martina
Malyar,  Johann Römer,  Brigitte Schwarz-Klement,  Gertraud Steiner,
Heinz-Christian Strache,  Prof Walter Strobl,  Prof Erika Stubenvoll,
Dr Wolfgang Ulm,  Heinz Vettermann  und Kurt Wagner;  neben den
gewählten Mitgliedern des Ausschusses waren anwesend: Bereichs¬
direktor Dr Ferdinand Podkowicz,  die OSRe Mag Renate Balic-
Benzing,  Dr Klaus Göller  und Dr Hans Voigt,  SR Dr Wolfgang
Lischka,  Chefredakteur Fred Vavrousek,  OMR Sepp Schmidt,  OAR
Hans Bulfone,  AR Monika Prenger;  weiters Silvia Konrad,
Wolfgang Prochaska  und Mag Renate Rudolf  sowie die Rede Hans
Hofstätter,  Barbara Maska-Zima  und Martin Wagner.

Entschuldigt: GRe Mag Alexandra Bolena  und Harry Kopietz.
Protokollführerin: KK Monika Panek.
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Berichterstatter: GR Heinz Vettermann
(AZ 398/00; MA 13) Für den Mitgliedsbeitrag an die Organisa¬

tion „Developing Intercultural Education through Co-operation
between European Cities“ wird eine außerplanmäßige Ausgabe in
der Höhe von 21 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 2000 auf
Ansatz 3811, Kulturelle Jugendbetreuung, unter der neu zu er¬
öffnenden Post 780, Laufende Transferzahlungen an das Ausland, zu
verrechnen und in Minderausgaben auf Ansatz 3811, Kulturelle
Jugendbetreuung, Post 728, Entgelte für sonstige Leistungen, zu
bedecken ist. (An GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik, Stadt¬
senat.) (Einstimmig.)

Berichterstatterin: VBgm Grete Laska
(AZ 872/00; MDBLTG) Der Entwurf des Gesetzes, mit dem

das Gesetz betreffend die Regelung des Kindertagesheimwesens
geändert wird, wird dem Wiener Landtag mit dem Antrag vorgelegt,
diesen Entwurf zum Beschluss zu erheben. (An Landtag.) (Ein¬
stimmig.)

(AZ 252/00; JSIS) Der Bericht der amtsführenden Stadträtin für
Jugend, Soziales, Information und Sport zum Antrag der Gemeinde-
rätlnnen Brigitte Reinberger, Nikolaus Amhof, Karl Ramharter und
Johann Römer, betreffend „Mehrwegwindelaktion“, wird zustim¬
mend zur Kenntnis genommen. (Einstimmig.)

(AZ 384/00; JSIS) Der Bericht der amtsführenden Stadträtin für
Jugend, Soziales, Information und Sport zum Antrag der Gemeinde-
rätlnnen Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend
Diskussionsveranstaltungen und Testwahlen in Wiener Schulen,
wird zustimmend zur Kenntnis genommen. (Mehrstimmig.)

(AZ 385/00; JSIS) Der Bericht der amtsführenden Stadträtin für
Jugend, Soziales, Information und Sport zum Antrag der Gemeinde-
rätlnnen Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend
Budgetumschichtungen zugunsten Wiener Pflichtschulen, wird
zustimmend zur Kenntnis genommen. (Mehrstimmig.)

(AZ 387/00; JSIS) Der Bericht der amtsführenden Stadträtin für
Jugend, Soziales, Information und Sport zum Beschluss-(Resolu-
tions-(Antrag der Gemeinderätlnnen Mag Franz Karl, Walter Strobl
und Erika Stubenvoll, betreffend persönliche Assistenz, wird zu¬
stimmend zur Kenntnis genommen. (Mehrstimmig.)

(AZ 388/00; JSIS) Der Bericht der amtsführenden Stadträtin für
Jugend, Soziales, Information und Sport zum Antrag der Gemeinde¬
rätlnnen Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend
Auflösung der AVZ - Verwendung des Vermögens zugunsten der
Gemeinde Wien, wird zustimmend zur Kenntnis genommen. (Mehr¬
stimmig.)

(AZ 389/00; JSIS) Der Bericht der amtsführenden Stadträtin für
Jugend Soziales, Information und Sport zum Antrag der Gemeinde¬
rätlnnen Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend
budgetäre Sicherung von Assessmentverfahren im Stadtschulrat,
wird zustimmend zur Kenntnis genommen. (Mehrstimmig.)

(AZ 390/00; JSIS) Der Bericht der amtsführenden Stadträtin für
Jugend Soziales, Information und Sport zum Antrag der Gemeinde¬
rätlnnen Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend
Schülerlotsen Sponsoring - Modell, wird zustimmend zur Kenntnis
genommen. (Mehrstimmig.)

(AZ 399/00; JSIS) Der Zwischenbericht der amtsführenden Stadt¬
rätin für Jugend Soziales, Information und Sport zum Beschluss¬
antrag der Abgeordneten Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement,
Heinz-Christian Strache und Gertraud Steiner, betreffend Reihen¬
untersuchungen in Kindergärten, wird zustimmend zur Kenntnis
genommen. (Einstimmig.)

Berichterstatter: GR Gerhard Göbl
(AZ 401/00; MA 13) Die Subvention an den Verein zur Förderung

junger Theatertalente als Trägereinrichtung der „Vienna Musical
School“ im Jahr 2001 laut Magistratsbericht in der Höhe von
300 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Ansatz 2720,
Post 757, gegeben. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Einstimmig.)

(AZ 397/00; MA 13) Die Subvention an den Verband der
Amateurmusiker und -vereine Österreichs, Landesgruppe Wien, zur
Unterstützung seiner musikerzieherischen Bildungsarbeit im Jahr
2001 laut Magistratsbericht in der Höhe von 30 000 ATS wird
genehmigt. Die Bedeckung ist auf Ansatz 2720, Post 757, gegeben.
(Einstimmig.)

Berichterstatterin: GR Martina Ludwig
(AZ 394/00; MA 11) Für die Unterbringung von Kindern bei

Pflegeeltern wird im Voranschlag 2000 auf Ansatz 4391, Pflege¬
kinderwesen, Post 728, Entgelte für sonstige Leistungen (derzeit zur
Verfügung stehender Betrag 630 416 000 ATS), eine zweite Über¬
schreitung in der Höhe von 3 700 000 ATS genehmigt, die in Ver¬
stärkungsmitteln zu decken ist. (Einstimmig.)

(AZ 396/00; MA 11A) Die ursprüngliche Bedeckung des am
29. November 2000 genehmigten Überschreitungsantrages in der
Höhe von 52 000 000 ATS auf dem Ansatz 2401, Förderung von
Kinderbetreuungseinrichtungen, Post 757, Laufende Transfer¬
zahlungen an private Organisationen ohne Erwerbszweck, wird von
Minderausgaben auf Ansatz 2400, Post 01.0, Gebäude, mit einem Be¬
trag von 6 000 000 ATS und Post 700, Mietzinse, mit einem Betrag
von 24 000 000 ATS sowie Mehreinnahmen auf dem Ansatz 2101,
Post 298, Rücklage, mit einem Betrag von 22 000 000 ATS auf
Minderausgaben auf Ansatz 2400, Post 010, Gebäude, mit einem Be¬
trag von 6 000 000 ATS und Post 700, Mietzinse, mit einem Betrag
von 9 000 000 ATS sowie Mehreinnahmen des Ansatzes 2400, Post
810, Leistungserlöse, mit einem Betrag von 15 000 000 ATS und
des Ansatzes 2101, Post 298, Rücklage, mit einem Betrag von
22 000 000 ATS geändert. (Einstimmig.)

Berichterstatterin: GR Martina Malyar
(AZ 395/00; MA 56) Für die Zuführung der im Jahre 2000 nicht

beanspruchten Mittel wird im Voranschlag 2000 auf Ansatz 2101,
Allgemeinbildende Pflichtschulen, auf der Post 298, Rücklagen,
eine überplanmäßige Ausgabe in der Höhe von 76 700 000 ATS
genehmigt, die in Minderausgaben auf den Ansätzen 2400, 2620,
3200, 4350, 4391 und 4399 zu decken ist. (Einstimmig.)

Berichterstatter: GR Heinz Vettermann
(AZ 310/00; MA 13) Die Subvention an den Verein „Eltern für

Kinder Österreich“ zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Jahr 2001
laut Magistratsbericht in der Höhe von 115 000 ATS wird genehmigt.
Die Bedeckung ist auf Ansatz 2720, Post 757, gegeben. (An Stadt¬
senat und Gemeinderat) (Einstimmig.)

Berichterstatter: GR Kurt Wagner
(AZ 392/00; MA 51) Der nachstehend angeführten Sportorgani¬

sation wird aus den Sportforderungsmitteln 2001 folgende Subven¬
tion gewährt:

ATS
1. Wiener Fußball-Verband für sportplatzerhaltende

und -verwaltende Vereine und Verbände. 2 848 000
Gesamt . 2 848 000

Die finanzielle Bedeckung ist auf Ansatz 2690, Sportförderung,
Post 757, im Voranschlag 2001 gegeben. (An Stadtsenat, Gemeinde¬
rat) (Mehrstimmig.)

(AZ 393/00; MA 51) Für diverse Inventaranschaffungen wird
im Voranschlag 2000 auf Ansatz 2630, Turn- und Sporthallen,
Post 043, Betriebsausstattung, Manualpost 002, Einrichtungen und
Geräte für Sporthallen (derzeit zur Verfügung stehender Betrag
11 007 000 ATS), eine zweite Überschreitung in der Höhe von
1 100 000 ATS genehmigt, die in Mehreinnahmen auf Ansatz 2620,
Sportplätze, Post 824, Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung
von Sachen sowie aus Dienstbarkeiten und Baurrechten, mit
966 000 ATS, auf Ansatz 2620, Sportplätze, Post 828, Rückersätze
von Ausgaben, mit 134 000 ATS zu decken ist. (Mehrstimmig.)

*

Gemeinderatsausschuss
Finanzen und Wirtschaftspolitik

Sitzung vom 16. Jänner 2001

Vorsitzende: GR Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer.
Teilnehmer: Amtsf StR Dr Sepp Rieder  und die GRe Mag Chor¬

herr, Driemer,  Mag Ebinger, Ekkamp,  Dr Günther, Hundstorfer,
Juznic, Kopietz,  Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch,  Dr Serles, Stark,
KR Strobl,  Dr Tschirf;  außer den gewählten Mitgliedern waren
anwesend: GR Alkier,  Gertraud Balba,  RechADior RegRat Doller,
AR Kämmerer, Kettner,  OSR Dr Kramhöller,  KADior Mag Dr List,
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TAR Ing Mutz,  TOAR Ing Nebenßihr,  Gruppenleiter der Finanz¬
verwaltung SR Neidinger,  DKfm Neyer,  Dipl Ing Rauch, Ritzmaier,
SR Dr Satzinger,  STR DDr Schock,  AR Thüringer.

Entschuldigt: GR Mag Ruth Becher,  KV GR Hatzi,  KV GR Mag
Gabriele Hecht,  KV GR Mag Kabas.

Protokollführerin: AR Inge Ivan.

Berichterstatter:Amtsf StR Dr Sepp Rieder
(GFWST-GR 17/00; AZ 0001/01-GFW) Der Bericht zum Antrag

der Gemeinderätlnnen Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang
Alkier (Liberales Forum), betreffend Budgetumschichtungen zu¬
gunsten Wiener Pflichtschulen, wird zur Kenntnis genommen.
(Mehrstimmig.)

(GFWST-GR 18/00; AZ 0002/01-GFW) Der Bericht zum Antrag
des Gemeinderates Mag Christoph Chorherr, betreffend Biomasse-
Förderung zur Reduzierung der Heizkosten in Glashäusern der
Wiener Erwerbsbauern, wird zur Kenntnis genommen. (Stimmen¬
einhellig.)

(GFWST-GR 19/00; AZ 0003/01-GFW) Der Bericht zum Antrag
der Gemeinderätlnnen Rudolf Klucsarits und Patrizia Fümkranz-
Markus, betreffend Wirtschaftsforderung zur Reduzierung der Heiz¬
kosten in Glashäusern der Wiener Erwerbsbauern, wird zur Kenntnis
genommen. (Stimmeneinhellig.)

(GFWST-GR 20/00; AZ 0004/01-GFW) Der Bericht zum Antrag
der Gemeinderäte Fritz Strobl, Johann Hatzi und Paul Zimmermann,
betreffend Wirtschaftsforderung zur Reduzierung der Heizkosten
in Glashäusern der Wiener Erwerbsbauern, wird zur Kenntnis ge¬
nommen. (Stimmeneinhellig.)

(MA 04-H 446/2000; AZ 0174/00-GFW) Der Gemeinderatsaus¬
schuss für Finanzen und Wirtschaftspolitik und der Stadtsenat
nehmen zur Kenntnis, dass der 3. periodische Bericht aus 2000 über
zusammengefasste Überschreitungen für 2000 per 81 632 000 ATS
gemäß § 101 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien vorgelegt
wird. Der Gemeinderatsausschuss für Finanzen und Wirtschafts¬
politik, Stadtsenat und Gemeinderat nehmen zur Kenntnis, dass der
3. periodische Bericht aus 2000 über zusammengefasste Überschrei¬
tungen für 2000 per 2 327 716 000 ATS gemäß § 101 der Verfassung
der Bundeshauptstadt Wien vorgelegt wird. (An Stadtsenat und
Gemeinderat.) (Stimmeneinhellig.)

(MA 05-Su 1/2001; AZ 0009/01-GFW) Die Subventionen bzw
Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und
Einrichtungen in der Höhe von
826 429,51 € ) werden genehmigt, und

11 371 918 ATS
zwar:

(entspricht

Haushaltsstelle ATS €
1/0600/757
KDZ - Zentrum für Verwaltungs¬

forschung . . . . . 3 000 000 218 018,50
1/0600/777
Institut Haus der Barmherzigkeit . . . . . . . . 4 853 040 352 684,17
1/0600/777
Institut Haus der Barmherzigkeit . . . . . . . . 3 518 878 255 726,84
Gesamt. . . . 11 371 918 826 429,51
(An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Stimmeneinhellig.)

(GFWST-sine; AZ 0849/00-MDBLTG) Der Entwurf eines
Gesetzes, mit dem das Versteigerungsabgabegesetz geändert wird,
wird dem Wiener Landtag mit dem Antrag vorgelegt, diesen Entwurf
zum Beschluss zu erheben. (An Wiener Landtag.) (Stimmenein¬
hellig.)

(GFWST-sine; AZ 0898/00-MDBLTG) Der Entwurf eines
Gesetzes, mit dem das Gesetz über die Einhebung von Umwelt¬
abgaben auf Wasser, Abwasser und Müll (Umweltabgabengesetz -
UAG) geändert wird, wird dem Wiener Landtag mit dem Antrag vor¬
gelegt, diesen Entwurf zum Beschluss zu erheben. (An Wiener
Landtag.) (Stimmeneinhellig.)

(GFWST-sine; AZ 0003/01-MDBLTG) Der Entwurf eines
Gesetzes, mit dem das Gesetz über die Errichtung eines Fonds zur
Finanzierung von Wiener Krankenanstalten (Wiener Krankenan¬
staltenfinanzierungsfonds-Gesetz) geändert wird, wird dem Wiener
Landtag mit dem Antrag vorgelegt, diesen Entwurf zum Beschluss
zu erheben. (An Wiener Landtag.) (Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: GR Johann Driemer
(MA 48-B/1/59/2000; AZ 0397/00-GUV) Das Verwaltungsüber¬

einkommen der beiden Fachdienststellen Magistratsabteilung 48
und Magistratsabteilung 43, mit dem Ziel einer längerfristigen Ab¬
sicherung der Rahmenbedingungen für die ökologische Kreislauf¬
wirtschaft innerhalb der Wiener Stadtverwaltung, wird genehmigt.
(Stimmeneinhellig.)

(MA 48-B/1/43/2000; AZ 0392/00-GUV) Die MA 48 wird er¬
mächtigt mit den Firmen AVE Entsorgung GesmbH, 1220 Wien,
Gotramgasse 6 (Teilleistung 1), und Josef Fuchsluger, 3341 Ybbsitz,
Grestnerstraße 39 (Teilleistung 2), Rahmenvereinbarungen für den
Zeitraum vom 1. März 2001 bis 31. Dezember 2003 über die Ver¬
bringung und Verwertung von Altholz mit jährlichen Kosten von
rund 22 000 000 ATS abzuschließen. Für die Bedeckung des
Gesamterfordemisses ist in den Folgejahren auf Haushaltsstelle
1/8520/728 Vorsorge zu treffen. Die MA 48 wird ferner ermächtigt,
die Rahmenvereinbarungen bei ordnungsgemäßer Leistungs¬
erfüllung und entsprechender Wirtschaftlichkeit um drei weitere
Jahre zu verlängern. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Mehr¬
stimmig.)

(MA 44-BH/l 72/2000; AZ 0399/00-GUV) Die Umwandlung der
sachlichen Genehmigung in einen Sachkredit des Bauvorhabens
städtisches Hallenbad Hietzing, 1130 Wien, Atzgersdorfer Straße
14, Einhausung des Eingangsbereiches, Erweiterung des Restau¬
rants mit einem Straßengästeteil, Umbau der Schlüsselausgabe und
Einbau einer WC-Gruppe im Eingangsbereich mit einem
Gesamtkostenerfordernis von 9 338 000 ATS wird genehmigt. Die
Baurate im Jahr 2000 beträgt 5 200 000 ATS, für die Baurate im
Budget 2001 in Höhe von 4 138 000 ATS ist Vorsorge zu treffen.
(Stimmeneinhellig.)

(MA 48-B1/62/2000; AZ 0403/00-GUV) Die Erhöhung des zu
bezahlenden Mitgliedsbeitrages der Stadt Wien zu der Organisation
„Association of Cities for Recycling“ von 1 500 € auf 2 000 € ab
1. Jänner 2001 wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt,
allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 % jährlich
(allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten
Organisation nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durch¬
zuführen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden
Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vor¬
sorge zu treffen. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Stimmenein¬
hellig.)

(MA 44-BA/69/2000; AZ 0001/01-GUV) Die 1. Sachkredit-
erhöhung für die Vorbereitung und begleitende Bearbeitung einer
Bäderstrategie für Wien mit einem Gesamterfordemis von
1 200 000 ATS um 770 000 ATS auf 1 970 000 ATS wird geneh¬
migt. (Stimmeneinhellig.)

(MA 18-B/l 172/00; AZ 0411/00-GPZ) Die Umwandlung der im
Bericht angeführten sachlichen Genehmigungen in Sachkredite wird
genehmigt. Die dafür im Haushaltsjahr 2001 erforderlichen Beträge
für die einzelnen Sachkredite sind auf Ansatz 1/0311, Post
728/001/076, 077, 078 und 079, bedeckt. (Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: GR Peter Juznic
(MA 26-18/21/2000; AZ 0005/01-GFW) Die Umwandlung der

sachlichen Genehmigung für das Vorhaben „Regionales Arbeits¬
marktmonitoring für ostmitteleuropäische urbane Räume“ mit
Gesamtkosten in der Höhe von 1 052 000 ATS in einen Sachkredit
wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2000 entfallende
Betrag in der Höhe von 526 000 ATS ist auf der Haushaltsstelle
1/7823/757 bedeckt. (Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: GR Harry Kopietz
(MA 07-St 454/00; AZ 0022/01-M07) 17 Für die Instandsetzung

der angeführten Objekte werden die folgenden Subventionen (Ge¬
samtsumme 71 808 970 ATS) genehmigt.

ATS
1, Annagasse . 5 545 000
1, Bankgasse 2 . 1 000 000
1, Bartensteingasse 16 . 1 100 000
1, Bräunerstraße 4- 6 . 1 014 000
1, Fleischmarkt 16, Cafe . 733 644
1, Freyung 1 . 300 000
1, Freyung 4, Palais Kinsky . 1 040 000
1, Graben 27- 28, Passage . 3 000 000
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1, Hoher Markt, Vermählungsbrunnen . 340 000
1, Kurrentgasse 8 . 412 000
1, Ledererhof 2 . 54 700
1, Lichtenfelsgasse 1 . 600 000
1, Minoritenplatz, Kirche, Hauptfassade . 2 400 000
1, Neuer Markt, Kapuzinergruft . 200 000
1, Parkring 10 . 832 000
1, Reichsratsstraße 7 . 1450 000
1, Rudolfsplatz 2 . 465 000
1, Schreyvogelgasse 2 . 3 739 000
1, Singerstraße 16 . 1 297 000
1, Stoß vom Himmel 3 . 2 600 000
1, Wipplingerstraße 6- 8, Andromedarbrunnen . 170 000
3, Baumgasse 20 . 10 000 000
3, Geusaugasse 33 . 86 000
3, Leberstraße 6- 8, Sankt Marxer Friedhof . 832 000
3, Rennweg 10, Kirche . 2 600 000
4, Favoritenstraße 15 . 4151 566
4, Rilkeplatz, Brunnen . 108 000
4, Schwarzenbergplatz 14 . 1 892 000
5, Hamburgerstraße 2 . 1476 000
5, Schönbrunner Straße 137 . 576 243
5, Siebenbrunnenplatz, Brunnen . 157 000
7, Burggasse 31 . 135 000
7, Neustiftgasse 4, Kirche . 2 260 000
8, Albertgasse 13- 15 . 843 000
8, Fuhrmanngasse 14 . 130 718
8, Maria-Treu-Gasse 3 . 481 320
9, Liechtensteinstraße 57 . 807 000
9, Roßauer Lände 25 . 2 000 000
9, Thumgasse 3 . 761 000
9, Thumgasse 5 . 314 000

13, Am Platz 1, Einfriedung . 434 900
13, Schönbrunner Straße 309 . 1 050 000
13, Speisinger Straße 104 . 180 824
14, Baumgartner Höhe 1, Otto-Wagner-Kirche . 13 000 000
16, Herbststraße 101 . 1 185 000
16, Sandleitengasse 53, Kirche . 885 000
17, Leopold-Kunschak-Platz, Gruftarkaden . 1 000 000
17, Wattgasse 88 . 88 000
18, Teschnergasse 37 . 49 733
18, Teschnergasse 39 . 104 322
22, Breitenleer Straße 247, Kirche . 700 000
22, Wimpffengasse 21 . 228 000
insgesamt . 71 808 970

Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 3630, Altstadterhaltung
und Ortsbildpflege, Post 778, Kapitaltransferzahlungen an private
Haushalte (43 991 070 ATS) und auf Ansatz 3630, Altstadterhaltung
und Ortsbildpflege, Post 772, Kapitaltransferzahlungen an Gemein¬
den, Gemeindeverbände und -fonds (27 817 900 ATS) gegeben. Für
die Bedeckung der allenfalls im laufenden Jahr nicht zur Auszahlung
kommenden Beträge ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vor¬
sorge zu treffen. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Stimmenein¬
hellig.)

(MA 13-B/356/2000; AZ 0398/00-GJS) Für den Mitgliedsbeitrag
an die Organisation „Developing Intercultural Education through
Co-operation between European Cities“ wird eine außerplanmäßige
Ausgabe in der Höhe von 21 000 ATS genehmigt, die im Voran¬
schlag 2000 auf Ansatz 3811, Kulturelle Jugendbetreuung, unter der
neu zu eröffnenden Post 780, Laufende Transferzahlungen an das
Ausland, zu verrechnen und in Minderausgaben auf Ansatz 3811,
Kulturelle Jugendbetreuung, Post 728, Entgelte für sonstige
Leistungen, zu bedecken ist. (An Stadtsenat.) (Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: GR Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch
(KAVGD-M/17.105/2000/DTB/TI; AZ 0136/00-GGS) Der Wiener

Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, den Rahmenvertrag
zwischen der Stadt Wien und WIENSTROM GesmbH abzu¬
schließen. Der Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt,
die im Rahmenvertrag vereinbarten Preisanpassungen (Bestpreis¬
garantie) durchzuführen. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Mehr¬
stimmig.)

(KAVGD-F/1.731//2000/FW-F-BD; AZ 0138/00-GGS) Für das
vom Gemeinderat mit Beschluss vom 29. April 1999, PrZ 27/99-
GGS, genehmigte Vorhaben „Kaiser-Franz-Josef-Spital, Neuro¬

logische Abteilung, Pavillon B - Errichtung einer Stroke unit“ wird
für die baulichen Maßnahmen eine Sachkrediterweiterung für die im
Vorlagebericht angeführten Erfordernisse von 3 059 000 ATS sowie
eine Sachkrediterhöhung von 1429 000 ATS, somit insgesamt von
33 078 000 ATS um 4 488 000 ATS auf 37 566 000 ATS genehmigt.
Der auf das Verwaltungsjahr2000 enfallende Betrag in der Höhe von
1 500 000 ATS ist auf der Haushaltsstelle 1/5510/010/545 bedeckt.
Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folge¬
jahren Vorsorge zu treffen. (An Stadtsenat und Gemeinderat.)
(Stimmeneinhellig.)

(KAVGD-A755/2000/GD; AZ 0140/00-GGS) Die ergänzende
Vereinbarung zum Technischen Betriebsführungsvertrag (TBV)
vom 6. Dezember 2000 wird zustimmend zur Kenntnis genommen
und der Generaldirektor des Krankenanstaltenverbundes wird
ermächtigt, durch seine Vidende selbige von der Seite der Stadt Wien
vertragswirksam werden zu lassen. (An Stadtsenat und Gemeinde¬
rat.) (Mehrstimmig.)

(MA 05-KR 1/2001; AZ 0007/01-GFW) Die Neuregelung der
Subventionszusage für die Ordensspitäler wird gemäß Magistrats¬
bericht für die Jahre 2001 bis inklusive 2004 genehmigt und der
Magistrat ermächtigt, mit den betreffenden Rechtsträgern den
Vertrag gemäß Beilage abzuschließen, wobei Änderungen redak¬
tioneller Art dem Magistrat überlassen bleiben. Die Bedeckung ist
vorbehaltlich nachstehender Genehmigung auf HHSt 1/5600/757
gegeben. Für die Verrechnung der den Ordensspitälem aus dieser
Vereinbarung zufließenden Beträge wird im Voranschlag 2001 auf
Haushaltsstelle 1/5600/757 (derzeit zur Verfügung stehender Betrag
734 056 000 ATS), eine erste Überschreitung in Höhe von
22 148 000 ATS genehmigt, die in Verstärkungsmitteln bedeckt ist.
(An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Stimmeneinhellig.)

(KAVGD-E1521/2000/FW-F-BD; AZ 0142/00-GGS) Das Vor¬
haben „Kaiserin-Elisabeth-Spital der Stadt Wien - Chirurgischer OP,
Zentralsterilisation, Aufwacheinheit, Verbindungselemente“ mit
Gesamtkosten in der Höhe von 163 856 000 ATS wird genehmigt.
Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe
von 30 000 000 ATS ist auf der Haushaltsstelle 1/8591/010/726
bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den
Folgejahren Vorsorge zu treffen. (An Stadtsenat und Gemeinderat.)
(Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: GR KR Friedrich Strobl
(MA 05-FA 1188/2000; AZ 0226/00-GFW) Die Bereitstellung

eines Betrages von insgesamt 15 000 000 ATS für die im Rahmen
der „Gemeinsamen Kreditaktion“ im Jahre 2001 zu gewährenden
Betriebsmittel- und Investitionskredite durch die Stadt Wien wird
sachlich genehmigt und erfolgt nur unter der Voraussetzung, dass
auch die Wiener Wirtschaftskammer gleich hohe Beiträge leistet.
Der Magistrat wird ermächtigt, die für die Abwicklung notwendigen
Regelungen mit der Wirtschaftskammer Wien zu treffen. Der von der
Stadt Wien bereitgestellte Betrag von 15 000 000 ATS findet im
Voranschlag 2001 seine Deckung. (An Stadtsenat und Gemeinderat.)
(Stimmeneinhellig.)

(MA 05-Mi 464/2000; AZ 0224/00-GFW) Für den Anteil des
Landes Wien an der Dotierung des Fonds für Versöhnung, Frieden
und Zusammenarbeit (Versöhnungsfonds) wird im Voranschlag
2000 auf Ansatz 9000, Finanzverwaltung, Post 777, Kapitaltransfer¬
zahlungen an private Organisationen ohne Erwerbszweck (derzeit
zur Verfügung stehender Betrag 350 000 000 ATS), eine erste Über¬
schreitung in der Höhe von 98 762 000 ATS genehmigt, die in Mehr¬
einnahmen auf Ansatz 9510, Aufgenommene Anleihen und
Schuldendienst, Post 348, Ausländsanleihen für Investitionszwecke,
zu decken ist. (Stimmeneinhellig.)

(MA 05-Mi 479/2000; AZ 0008/01-GFW) Die Zuführung von
Barmitteln in Höhe von 125 000 000 ATS an den Wiener Arbeit-
nehmerlnnen-Förderungsfonds im Wege einer Nachdotation gemäß
§ 5 der Fondssatzung zur Finanzierung der weiteren Geschäftstätig¬
keit wird genehmigt. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Stimmen¬
einhellig.)

Berichterstatter: Amtsf StR Dr Sepp Rieder
(MD-2362-5/2000; AZ 0010/01-GFW) Der Tätigkeitsbericht des

Rechnungshofes in Bezug auf die Bundeshauptstadt Wien, Ver¬
waltungsjahr 1999, wird zur Kenntnis genommen. Zu den im Tätig¬
keitsbericht des Rechnungshofes in Bezug auf die Bundeshauptstadt
Wien, Verwaltungsjahr 1999, enthaltenen Ausführungen betreffend
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Hauptprobleme der öffentlichen Finanzkontrolle in allen Bundes¬
ländern (Einfluss der Wohnbauforderung auf das „Maastricht“-
Ergebnis, EU-Mittel; Eigenmittelbeiträge und Rückflüsse) wird die
Äußerung beschlossen, die dem Rechnungshof zur Kenntnis
gebracht wird. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Stimmenein¬
hellig.)

*

Gemeinderatsausschuss
Integration , Frauenfragen,
Konsumentenschutz und

Personal

Sitzung vom 18. Jänner 2001

Vorsitzender: GR Godwin Schuster.

Teilnehmer: Amtsf StRin Mag Renate Brauner,  die GRe Franz
Ekkamp,  Gerhard Göhl,  Dr Helmut Günther,  Mag Franz Karl,
Michael Kreissl,  Gerold Saßmann,  Barbara Schöfnagel,  Marco
Smoliner,  Josefa Tomsik,  Mag Maria Vassilakou,  Mag Sonja Wehsely
sowie die Ersatzmitglieder Christian Oxonitsch,  Dr Kurt Stürzen¬
becher  und Dr Matthias Tschirf;  außer den gewählten Mitgliedern
waren anwesend: Bereichsdirektor Dr Roland Kassar;  SRe Dr
Christine Bachofner,  Dr Reinhold Moritz,  Dr Peter Pollak;  OMR Dr
Josef Ujhelyi;  Mag Roland Walka;  OAR Walter Hofbauer;  AR
Walter Pasch.

Entschuldigt waren die GRe: Volkmar Harwanegg,  Ingrid
Lakatha  und Martina Ludwig.

Protokollführer: OAR Franz Jerabek.

Berichterstatter: Amtsf StRin Mag Renate Brauner

(AZ 936/00-MDBLTG; Geschäftsgruppe Integration, Frauen¬
fragen, Konsumentenschutz und Personal) Gesetz, mit dem das
Gesetz über die Landes- und Gemeindestatistik in Wien (Wiener
Statistikgesetz) geändert wird. (An Landtag.) (Stimmeneinhellig.)

(AZ 2/01-MDBLTG; Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen,
Konsumentenschutz und Personal) Gesetz, mit dem die Wiener
Stadtverfassung und die Wiener Gemeindewahlordnung 1996 ge¬
ändert sowie das Wiener Unvereinbarkeitsgesetz, das Gesetz über
das Gesetzblatt der Stadt Wien und das Wiener Wiederverlaut¬
barungsgesetz aufgehoben werden. (Stimmenmehrheit.)

Abänderungsantrag der Abgeordneten Mag Franz Karl und
Godwin Schuster:

„Im Artikel II, Punkt 2 (§ 51 Abs 1) lautet der 4. Satz: „Nach Maß¬
gabe der technischen Möglichkeiten ist vorzusehen, dass in jedem
Bezirk möglichst viele für Körperbehinderte barrierefrei erreichbare
Wahllokale vorhanden sind,jedoch mindestens eines.“

Im Artikel II, Punkt 3 (§ 64 Abs 1 und 2) ist die Wortfolge
„körper- oder sinnesbehindert“ durch das Wort „behindert“ zu
ersetzen.

Im Artikel II ist ein Punkt 3a vorzusehen, der lautet:

3a. Im § 64 Abs 4 wird die Wortfolge „blind, schwer sehbehindert
oder gebrechlich“ durch das Wort „behindert“ ersetzt.

Im Artikel II ist ein Punkt 3b vorzusehen, der lautet:

3b. Der § 70 Abs 4 ist zu streichen. Der § 70 Abs 5 erhält die
Bezeichnung § 70 Abs 4“ (An Landtag.) (Stimmeneinhellig.)

(AZ 8/01-MDBLTG; Magistratsdirektion) Der Bericht des Rech¬
nungshofes gemäß Art 1 § 8 Bezügebegrenzungsgesetz, BGBl I
Nr 64/1997, über die Durchschnittseinkommen der Bevölkerung der
Jahre 1998 und 1999, wird zur Kenntnis genommen.

Gemeinderatsausschuss
Umwelt und

Verkehrskoordination

Sitzung vom 22. Jänner 2001

Vorsitzender: GR Heinz Hufnagl.

Teilnehmer: Amtsf StR Fritz Svihalek,  die GRe Petra Bayr,
Nikolaus Amhof,  Mag Christoph Chorherr,  Patrizia Fürnkranz-
Markus,  KR Rudolf Klucsarits,  Ursula Lettner,  Rosemarie Polkorab,
Karl Ramharter,  Prof Josef Rauchenberger,  Brigitte Reinberger,
Dr Rüdiger Stix,  Erich Valentin,  Paul Zimmermann;  außer den
gewählten Mitgliedern war anwesend: GRin Barbara Schöfnagel;
weiters: OSR Dipl Ing Neckar,  SR Dr Pelikan,  SR Dipl Ing Sailer,  SR
Dipl Ing Springs,  StgOAR Ing Brandner,  SR Dipl Ing Bauer,  OStBR
Dipl Ing Siebenhandl,  SR Dr Somereder,  TOAR Ing Müller,  Red
Marschalek.

Entschuldigt: GRin Helga Klier  und GR Hanno Pöschl.
Protokollführer: AR Martin Göbler.

Ohne Verhandlung wurden angenommen:

(AZ 9/01-MDBLTG; GGUV 51/01) Der Entwurf eines Gesetzes,
mit dem das Wiener Abfallwirtschaftsgesetz geändert wird, wird
dem Wiener Landtag mit dem Antrag vorgelegt, diesen Entwurf zum
Beschluss zu erheben. (An Landtag.)

(AZ 8/01; MA 33-ME/006/2000-03) Die Vergabe für die Durch¬
führung des Vorhabens Lieferung von isolierter Freileitung Type
E-X2Y 4x6 RM wird an die Firma Pengg, Mayer & Dressier
GesmbH, aufgrund ihres Angebotes vom 12. Jänner 2001 unter
Berücksichtigung des Angebotsformblattes MD-BD-SD 75 (inklu¬
sive Beilage) vom 1. Dezember 2000 genehmigt.

Berichterstatter: SR Dipl Ing Sailer

(AZ 5/01; MA 3l-BV/2/2001) Für die Einstufungsrichtigstellung
der Mitgliedschaft bei der Internationalen Ozonvereinigung wird im
Voranschlag 2000 auf Ansatz 1/8500, Wasserversorgung, Post 780,
Laufende Transferzahlungen an das Ausland (derzeit zur Verfügung
stehender Betrag 6 000 ATS), eine erste Überschreitung in der Höhe
von 3 000 ATS genehmigt, die in Mehreinnahmen auf Ansatz
2/8500, Wasserversorgung, Post 001, Unbebaute Grundstücke, zu
decken ist. (Stimmeneinhellig.)

(AZ 6/01; MA 31-BV/3/2001) Für Vertragsabschlüsse infolge
Ausbau des Frühwarn- und Sicherheitssystems wird im Voranschlag
2000 auf Ansatz 1/8500, Wasserversorgung, Post 700, Mietzinse
(derzeit zur Verfügung stehender Betrag 3 150 000 ATS), eine erste
Überschreitung in der Höhe von 170 000 ATS genehmigt, die in
Mehreinnahmen auf Ansatz 2/8500, Wasserversorgung, Post 001,
Unbebaute Grundstücke, zu decken ist. (Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: OStBR Dipl Ing Siebenhandl

(AZ 9/01; MA 48-B1-1/2001) Für die Teilnahme an Seminaren,
Informationsveranstaltungen etc der Magistratsabteilung 48 wird im
Voranschlag 2001 auf Ansatz 8140, Straßenreinigung, Post 560,
Reisegebühren, Manualaufteilung 101, Einzeln genehmigte Dienst¬
reisen (derzeit zur Verfügung stehender Betrag 548 000 ATS), eine
erste Überschreitung in der Höhe von 170 000 ATS genehmigt, die
in Verstärkungsmittelbedeckt werden kann. (Stimmeineinhellig.)

(AZ 10/01; MA 48-B1-2/2001) Für die Teilnahme an Seminaren,
Repräsentationen etc der Magistratsabteilung 48 wird im Vor¬
anschlag 2001 auf Ansatz 8520, Müllbeseitigung, Post 560, Reise¬
gebühren, Manualaufteilung 101, Einzeln genehmigte Dienstreisen
(derzeit zur Verfügung stehender Betrag 1456 000 ATS), eine erste
Überschreitung in der Höhe von 500 000 ATS genehmigt, die in
Verstärkungsmittelbedeckt werden kann. (Stimmeneinhellig.)
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Gemeinderatsausschuss
Planung und Zukunft •

Sitzung vom 23. Februar 2001

Vorsitzender: GR Komm.Rat Gerhard Pfeiffer.
Teilnehmer: VBgm Dr Bernhard Görg  und die GRe Johann

Driemer,  Susanne Kovacic,  Dr Alois Mayer,  Christian Oxonitsch,
Mag Thomas Reindl,  Günther Reiter,  Dipl Ing Dr Herlinde
Rothauer;  außer den gewählten Mitgliedern waren anwesend: Stadt¬
rat Walter Prinz,  Stadtbaudirektor Dipl Ing Gerhard Weber,  Hofrat
Dipl Ing Dr Herwig Klinke,  die OSRe Dipl Ing Gerhard Mager  und
Dipl Ing Walter Hufnagel,  die SRe Dipl Ing Georg Kotyza,  Ing
Günter Eckel,  Dipl Ing Rüdiger Hälbig,  Dipl Ing Klaus Vatter  und
Dipl Ing Herbert Binder,  die OStBRe Dipl Ing Dr Wolfgang Sengelin
und Dr Peter Proßegger,  die OMRin Mag Angelika Huber,  Mag
Michael Raffer,  TOARin Ing Hanna Wismühler  sowie Ing Georg
Lammel.

Entschuldigt: GRin Petra Bayr,  Dipl Ing Rudolf Schicker  und Dr
Rüdiger St ix.

Ersatzmitglieder: GRin Marianne Klicka  und GR Dkfm Dr Emst
Maurer.

Nicht anwesend: GRin Mag Michaela Hack,  GRe Kurt Hermann
Beer,  Ing Mag Dr Thomas Geringer  und Günter Kenesei.

Protokollführerin: Sonja Wilßnger.
Berichterstatter: Stadtbaudirektor Dipl Ing Gerhard Weber

(GPZ-GR-53/2000 und GR-54/2000; AZ 0025/01-GPZ) Der Be¬
richt zu den Beschlussanträgen der Gemeinderäte Susanne Kovacic
und Mag Heidemarie Unterreiner, betreffend Schloss Neugebäude -
kulturelle Nutzung - Rekonstruktion der historischen Gartenanlage,
wird zur Kenntnis genommen. (Stimmeneinhellig.)

(GPZ-GR-55/2000; AZ 0009/01-GPZ) Der Bericht zum Be¬
schlussantrag der Gemeinderäte Susanne Kovacic und Mag Helmut
Kowarik, betreffend Fußgängerbrücke zwischen Hauptbibliothek
und Lugner-City, wird zur Kenntnis genommen. (Stimmenmehrheit.)

Berichterstatter: GR Dipl Ing Rudolf Schicker
(MA 14-150/2001/0001; AZ 0013/01-GPZ) 1. Das Vorhaben

Ankauf von 100 Stück Notebooks mit Gesamtkosten in der Höhe
von 3 336 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus¬
haltsstelle 9/0161/130/000/000 - Lagerwarenkredit der MA 14
gegeben.

2. Die Vergabe für die Durchführung des Vorhabens wird an die
Firma AC Computer HandelsgesmbH aufgrund des Anbotes vom
16. November 2000 im Rahmen der Ausschreibung AUS0040
genehmigt. (Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: GR Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer
(MA 18-16/01/W; AZ 0027/01-GPZ) Für die Subvention an den

Verein Zukunft Wien wird im Voranschlag des Jahres 2001 auf
Ansatz 2891, Förderung von Forschung und Wissenschaft, Post 757,
Laufende Transferzahlungen an private Institutionen ohne Erwerbs¬
zweck (derzeit zur Verfügung stehender Betrag 62 900 000 ATS),
eine zweite Überschreitung in der Höhe von 985 000 ATS ge¬
nehmigt, die in Verstärkungsmitteln zu decken ist. Dem Verein
Zukunft Wien wird für eine Machbarkeitsstudie „Vienna goes
online“ sowie für „Wirtschaft in der Schule“ eine Subvention in
Höhe von 985 000 ATS(71 582,74 € ) gewährt, die auf Ansatz 2891,
Förderung von Forschung und Wissenschaft, Post 757, Laufende
Transferzahlungen an private Institutionen ohne Erwerbszweck, be¬
deckt ist. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: GR Dr Alois Mayer
(MA 21B-12/46/00; AZ 0020/01-GPZ) Die gemäß § 8 (2) Bau¬

ordnung für Wien einzuholende Stellungnahme wurde abgegeben.
(Stimmeneinhellig.)

(MA 21B-12/47/2000; AZ 0019/01-GPZ) Die gemäß § 8 (6) Bau¬
ordnung für Wien einzuholende Stellungnahme wurde abgegeben.
(Stimmeneinhellig.)

(MA 21B-12/49/2000; AZ 0021/01-GPZ) Die gemäß § 8 (2) Bau¬
ordnung für Wien einzuholende Stellungnahme wurde abgegeben.
(Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: GR Hans Driemer
(MA 28-B-O- l/Ol ; AZ 0014/01-GPZ) Die Erstellung einer Geo¬

meteraufnahme für den Bereich B227/B3 zwischen Prager Straße und
Brünner Straße wird mit einem Gesamterfordemis von voraussicht¬
lich 2 200 000 ATS genehmigt. Dieser Betrag ist im Voranschlag 2001
der MA 28 auf HHK 1/6121/002/991 bedeckt. (Stimmeneinhellig.)

(MA 29-A-126/2001; AZ 0017/01-GPZ) Für die Bildung einer
Sonderrücklage zwecks Instandhaltung der Überplattungen Bereich
Donau-City in den Folgejahren wird im Voranschlag 2000 auf
Ansatz 6122, Brückenbau, Post 298, Rücklagen (derzeit zur Ver¬
fügung stehender Betrag 3 000 ATS), eine erste Überschreitung
in der Höhe von 870 000 ATS genehmigt, die in Einnahmen auf
Ansatz 6122, Brückenbau, Post 817, Kostenbeiträge (Kostenersätze)
für sonstige Verwaltungsleistungen MP000, TP001, Pauschal¬
entgelte, Überdeckung Donau-City-Straße/Installationsgeschoß mit
175 000 ATS auf Ansatz 6122, Brückenbau, Post 817, Kosten¬
beiträge (Kostenersätze) für sonstige Verwaltungsleistungen,
MP 000, TP 005, Pauschalentgelte, Überdeckung der A22 mit
695 000 ATS zu decken ist. (Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: GR Christian Oxonitsch
(MA 39-2001K012; AZ 0015/01-GPZ) Die Abschreibung des

aushaftenden Betrages von 81 485 ATS von der Firma Las Vegas
Time HandelsgesmbH, 7100 Neusiedl/See, Paul-Schmückl-Platz 5,
wegen Uneinbringlichkeit wird genehmigt. (Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: GR Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer
(MDBLD-2/2000;AZ 0016/01-GPZ) Für die Bildung einer Rück¬

lage wird im Voranschlag 2000 auf Ansatz 0501, überregionale
Maßnahmen, Post 298, Rücklagen (derzeit zur Verfügung stehender
Betrag: 1 000 ATS) (entspricht 72,67 € ), eine erste Überschreitung
in der Höhe von 17 580 000 ATS (entspricht 1 277 588,42 € )
genehmigt, die in Minderausgaben auf Ansatz 0501, überregionale
Maßnahmen, Post 729, sonstige Ausgaben mit 17 580 000 ATS(ent¬
spricht 1 277 588,42 € ) zu decken ist. (Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: GR Petra Bayr
(MA 21A-14/82/2000; AZ 0028/01-GPZ) Die gemäß § 8 (1) Bau¬

ordnung für Wien einzuholende Stellungnahme wurde abgegeben.
(Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: GR Dr Alois Mayer
(MA 21B-12/7/2001; AZ 0029/01-GPZ) Die gemäß § 8 (6) Bau¬

ordnung für Wien einzuholende Stellungnahme wurde abgegeben.
(Stimmeneinhellig.)

(MA 21B-23/7/2001; AZ 0031/01-GPZ) Die gemäß § 8 (6) Bau¬
ordnung für Wien einzuholende Stellungnahme wurde abgegeben.
(Stimmeneinhellig.)

(MA 21B-12/8/2001; AZ 0030/01-GPZ) Die gemäß § 8 (2) Bau¬
ordnung für Wien einzuholende Stellungnahme wurde abgegeben.
(Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl
(MA 21C-22/15/01; AZ 0024/01-GPZ) Die gemäß § 8 (2) Bau¬

ordnung für Wien einzuholende Stellungnahme wurde abgegeben.
(Stimmeneinhellig.)

(MA 21C-22/30/01; AZ 0033/01-GPZ) Die gemäß § 8 (6) Bau¬
ordnung für Wien einzuholende Stellungnahme wurde abgegeben.
(Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: GR Günther Reiter
(MA 21C-21/12/01; AZ 0022/01-GPZ) Die gemäß § 8 (6) Bau¬

ordnung für Wien einzuholende Stellungnahme wurde abgegeben.
(Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl
(MA 21C-22/191/00; AZ 0023/01-GPZ) Die gemäß § 8 (6) Bau¬

ordnung für Wien einzuholende Stellungnahme wurde abgegeben.
(Stimmeneinhellig.)

Berichterstatter: GR Dr Alois Mayer
(MA 29-M-1065/2000; AZ 0026/01-GPZ) Für die überplan¬

mäßige Ausgabe der Instandsetzung Schwendermarkt wird im
Voranschlag 2001 auf Ansatz 1/6122, Brückenbau, Post 611,
Instandhaltung von Straßenbauten (derzeit zur Verfügung stehender
Betrag 44 330 000 ATS), eine erste Überschreitung in der Höhe
von 4 500 000 ATS genehmigt, die in Verstärkungsmitteln mit
4 500 000 ATS zu decken ist. (Stimmeneinhellig.)
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